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Einladung zu unserer Herbstaktion 2019
Preisvorteil bis 25 % Rabatt !

Fr. 18.- Fr. 25. Oktober, täglich 9 - 17 Uhr, auch Sonntag!

• Terrassendächer
• Seitenelemente aus Glas
• Drehlamellendächer

• Markisen
• Markisen-Neubespannung
• Beschattung für Wintergärten

• Carports
• Unterglasmarkisen
• Sonnenschirme

Markisen, Terrassenüberdachungen und Sonnenschutzsysteme, mit individueller Beratung,
detaillierter Planung und fachgerechter Ausführung vom Familienunternehmen aus der Region.

Meisterbetrieb seit 1974
Ringstraße 2  ·  90584 Allersberg  ·  Tel. 09176 / 856  ·  info@markisen-seitz.de  ·  www.markisen-seitz.de

Die Firma Markisen Seitz bietet ihren Kunden
alles rund um das Thema Markisen, Terrassen-
überdachungen und Sonnenschutzsysteme.
Größten Wert legt das Familienunternehmen
dabei auf höchste Qualität, von der Beratung
über die Produkte bis zum Service.

Für jede Situation die optimale Lösung
Bei einem Rundgang durch die ansprech-
ende Ausstellung in Allersberg können 
Sie sich einen Überblick über die vielfälti-
gen Möglichkeiten für Überdachungen und 
Sonnenschutzsysteme verschaffen.

Bei Terrassendächern ermöglicht ein modula-
res Baukastensystem eine enorme Vielfalt von
Kombinationen. Glaselemente ebenso wie
der Sonnenschutz können auch später erst
nachgerüstet werden können.

Für jeden Geschmack das richtige Tuch
Wählen Sie in der Ausstellung aus den neu
entworfenen Markisentuch-Kollektionen in
den aktuellen Farben wie zum Beispiel Sunsilk
Markisentücher mit Nano-Technologie, Visutex
exclusiv oder dem altbewährten Klassiker
Acryl Dralon.

Fachmännische Montage und top Service
Langjährige Erfahrung und die regelmäßige
Weiterbildung der Meister und Mitarbeiter
garantieren schließlich den perfekten Auf-
und Einbau nach den neuesten Richtlinien
und stehen für den Service bereit.
Damit Sie die für Sie optimale Lösung bekom-
men, nimmt sich das kompetente Seitz-Team
gerne Zeit Sie umfassend zu beraten und für
Sie ein schlüssiges Konzept auszuarbeiten.

Das Team von Markisen Seitz freut sich 
auf Ihren Besuch.
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Liebe Leserinnen und Leser,

am letzten Wochenende fand der erste Wendelsteiner „Tag der Umwelt, 
Nachhaltigkeit und Energie statt – sozusagen ein „Tag der offenen Tür in 
die Zukunft“. Natürlich kann ein solcher Tag „nur“ Impulse geben, mögliche
Wege aufzeigen, Lust machen. Aber welche Veränderungen sich im Alltag
etablieren, liegt vor allem auch an uns selbst. Unseren Nachbericht finden
Sie auf Seite 28.

In Sachen Mobilität bieten uns Marktgemeinde und Gemeindewerke in
Wendelstein mit ihrem neuen Carsharing-Angebot die Möglichkeit, auf
einen Streich eMobilität und Carsharing zu prüfen und in unseren Alltag 
zu integrieren.  Es liegt jetzt an uns, ob das Angebot ausgeweitet oder 
irgendwann auf Eis gelegt wird. Weitere Infos dazu auf Seite 26.

Während der Dorfladen in Röthenbach schließen musste, wurde der 
Dorfladen in Leerstetten von einem neuen engagierten Team neu erfunden.
Mit einem besonderen Einkaufserlebnis und einer Produktauswahl hin zu
bio, regional, nachhaltig – und nicht zuletzt viel persönlichem Engagement
begeistert „Unser Dorfladen“ die Kundinnen und Kunden. 
Das Avocado Café in Wendelstein ermöglich das Reinschnuppern in die 
Vielfalt der vegetarischen und veganen Ernährung. Hier kann man nicht 
nur entspannen und genießen, sondern sich auch für die eigene Küche 
inspirieren lassen. 
Der Bauhof vernichtet das Unkraut mit Heißwasser. Diese Geräte kann sich
jeder für zu Hause mieten, zum Beispiel bei Jordan in Kleinschwarzenlohe. 
Lassen Sie sich inspirieren und probieren Sie neue Wege aus, es gibt 
wirklich viele Angebote in der Region !

Im Oktober knüpfen die Rother Obstbörse, die jetzt erstmals in Schwan-
stetten stattfindet (Seite 20) und die Consumenta (Seite 16) mit vielen 
weiteren Offerten und Informationen daran an.

Der „goldene Oktober“ bietet Ihnen aber auch eine bunte Vielfalt an 
Konzerten, Ausstellungen und Erlebnissen, wie z.B. das „Nuremberg 
International Human Rights Film Festival“ (Seite 08),  oder die „Lange Nacht
der Wissenschaften“, einem Nachtspaziergang mit Lerneffekt für die ganze
Familie (Seite 78). Für Halloween-Fans bieten sich das 2. Wendelsteiner 
Kürbisfest (Seite 30) und die „Halloween-Disco“ im Buni (Seite 12) an.

Wir hoffen, Sie mit dieser Ausgabe ebenfalls zu inspirieren und Ihnen Lust
zu machen die Region in ihrer ganzen Vielfalt zu erleben – viel Spaß dabei !

Ihre Herausgeber
Angela und Markus Streck
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Veranstaltungen
08 Nuremberg International Human Rights 
    Film Festival“ (NIHRFF)
14 Darts Power Night, Wendelstein
30 Kürbisfest, Wendelstein
42 Tag der offenen Tür beim Fränkischen 
    Albverein e.V., Nürnberg
78 Lange Nacht der Wissenschaften

Regional produziert
18 Nicht von gestern: Omas Sauerkraut & Co

(Fermentieren)
19 Rezept: Kimchi
20 Rother Obstbörse, Schwanstetten
21    Der Treffpunkt zum besser Einkaufen
61    Fruchtbare Zusammenarbeit –
        Streuobstwiesen in Wendelstein

Messen & Märkte
16 Consumenta mit Landkreisstand, Themen-
    welten und Special Events, ENBAU, 
    GINmarket, Faszination Pferd, 
    Heimtier Messe...  – Ticketverlosung !
20 Rother Obstbörse, Schwanstetten

Konzerte & Kultur
08 Jegelscheune, Wendelstein
10 Nürnberger Symphoniker
12 Concertbüro Franken
58 Jubiläumskonzert 100 Jahre 
    Sängerfreunde Leerstetten

Business & Finanzen
15 Freuen Sie sich auf das neue 
    Wendelsteiner Christkind
46 Wie kann ein Missbrauch einer Vor-
    sorgevollmacht verhindert werden?
50 Umbauen statt umziehen
80 Existenzgründerseminar in Roth
    am 09. November 2019
81 BDS-Wendelstein gratuliert Wenzel-
    Teuber Optics zum 10-Jährigen

Consumenta / GINmarket Jegelscheune: Vivid CurlsLange Nacht der Wissenschaften

Fermentieren Impulse vom „Tag der offenen Tür in die Zukunft“Existenzgründerseminar

< Redaktion / Beiträge einreichen 
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein. 
Die E-Mail-Adressen dienen nur als Kontakt zu unserer Redaktion !
Angela Streck            09129 / 289 552       redaktion@meier-magazin.de
Kristin Wunderlich                                         kw@meier-magazin.de

< Beratung für UnternehmerInnen    
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf. Deshalb berate ich
seit rund 20 Jahren persönlich – als Werbeagentur und Herausgeber.
Markus Streck           09129 / 289 551       beratung@meier-magazin.de
Preisliste:  www.meier-magazin.de/mediadaten

< meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift  
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

< Bildquellen     
Titelbild: © Landratsamt Roth, Stand Obst- u. Gartenbauverein Schwanstetten bei der Obstbörse 2016  

© auremar / stock.adobe.com
© scerpica / stock.adobe.com
© BillionPhotos.com / stock.adobe.com
© VRD - Fotolia.com
© Joachim - Fotolia.com
© yellowj - Fotolia.com

© Thaut Images - Fotolia.com
© MO - Fotolia.com
© Stefan Körber - Fotolia.com
© v2 - Fotolia.com
© W. Zikas - Fotolia.com

Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder.
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen   sind
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Nachhaltigkeit
12    Lebensmittel retten in Herpersdorf
26    Car-Sharing in Wendelstein
28    Impulse vom „Tag der offenen Tür in die 
        Zukunft“ in Wendelstein
35    Ein schöner Verweilort
42    Workshop Fahrrad- Reparatur, Langwasser
63    Repair-Café, Katzwang
64    Öko-Tipp: Kaffeesatz der Allrounder
64    Machmit-Aktion »Saubere Landschaft«
71    Sozial-ökologisches Kleidertauschprojekt 
        der Frauen Union Worzeldorf
81    Wie geht klimaneutrales Bauen?
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Unterhaltung & Lifestyle
07 Der Herbst treibt es bunt!
35 Buchtipps
38 Im Herbst werden wir glänzen
56 Erlebnisführung in Wendelstein: 
    „Von Brot, Holz und Margarine“
78 Lange Nacht der Wissenschaften

< Auflage 29.100   
•  ALLE Haushalte in
Markt Wendelstein mit Ortsteilen, 
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen, 
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth, 
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg,
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang, 
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller.

•  über 900 Auslagestellen
im o.g. Gebiet und Feucht, Mimberg,
Schwarzenbruck, Ochenbruck, 
Rummelsberg, Rednitzhembach, Schwabach.

< Erscheinungstermine & Redaktionsschluss   
c 02. November        (25. September)
c 23. November        (13. November)
c 14. Dezember         (04. Dezember)

< Newsletter für Leser, Redakteure, Inserenten    
2x monatlich, bei Erscheinung und Redaktionsschluss 
www.meier-magazin.de/newsletter

Kinder & Jugend
27 Wendelsteiner Schulweghelfer suchen 

Nachwuchs
30 Casino Night, Schwanstetten
31 Landrat ehrt couragierte Kinder
35 Buchtipps
36 Kindermuseum, Nürnberg
36 Herbst-Basare
39 Von Anfang an für gesunde Zähne 

vorsorgen 

Wir gratulieren
21    Neueröfnung: „Unser Dorfladen“ –
        Der Treffpunkt zum besser Einkaufen
41    Damen 40 zurück in der Bezirksklasse!
52    FFW Gustenfelden: 40 Jahre Jugendarbeit
57    30 Jahre Europafest in Wendelstein

Kindermuseum, NürnbergErlebnisführung in Wendelstein

Politik & Initiativen
23    SPD:  Vortrag: Verkehrskonzept
43    IBgW:  Erneutes Dorfladen-Aus in 
        Röthenbach
43    IBgW:  Oktober-Mittwochstreffen
56    CSU:  „Tour de Wendelstein“
62    Energiebündel enttäuscht über das 
        „Klimapaket”
69    Grüne:  Erfolge in Wendelstein
69    FDP:  Schwimmbad für Wendelstein
70    Dix:  Verkehrssicherheit Ringelnatzstraße
71    ÖDP:  Brauchen wir neue Stromtrassen

Mitmachen 
14 K.i.S. - Stammtisch
15 Kunsthandwerkermarkt sucht Aussteller
27 Wendelsteiner Schulweghelfer suchen 

Nachwuchs
32 Weihnachten im Schuhkarton®
58 Herzliche Einladung zum Mitsingen
63 Sensen- und Mahdwochenende auf der 

BN Wiese
64 Machmit-Aktion »Saubere Landschaft«
66 Infoabend für »Imker auf Probe« 2020
61 BN Wendelstein

(e-) Mobilität
22    Sicher fahren, bis ins hohe Alter
23    Vortrag: Verkehrskonzept
24    Abstinenzcheck vor der MPU ?
26    Car-Sharing in Wendelstein
28    Tag der Umwelt, Nachhaltigkeit 
        und Energie, Wendelstein

Wendelsteiner Schulweghelfer suchen NachwuchsCar-Sharing in Wendelstein Vortrag: Verkehrskonzept

Der Treffpunkt zum besser Einkaufen
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Drinnen und Draußen
Ausflugs- und Veranstaltungstipps 

KulturNetzwerk Schwarzenbruck e.V.

KulturTouren im Herbst
Nach kurzer Sommerpause geht es wieder weiter mit den KulturTouren 

Die KulturTouren des KulturNetzwerks Schwarzenbruck führen zu tollen Museen und interessanten Ausstel-
lungen im süddeutschen Raum. Auch diesen Herbst geht es nach einer wohlverdienten Sommerpause von
Francoise Werner - der Organisatorin - weiter mit spannenden Angeboten:

Am Dienstag, den 15.Oktober und/oder Dienstag, den 22.Oktober (2 Gruppen) führt die KulturTour in 
die Hypokunsthalle nach München. Dort ist die Ausstellung „Kanada und der Impressionismus“ zu sehen. 
Zum ersten Mal in Europa präsentiert die Kunsthalle München Meisterwerke kanadischer Impressionisten
vom späten 19. bis ins frühe 20. Jahrhundert. Anhand von rund 120 teils noch nie öffentlich gezeigten Ge-
mälden, vor allem aus kanadischen Museen und privaten Sammlungen, stellt die Ausstellung 36 Künstlerin-
nen und Künstler vor, die hierzulande – ganz zu unrecht – nahezu unbekannt sind.

Am Dienstag, den 12. November und/oder Donnerstag, den 14. November (2 Gruppen) führt Carmen
Lösch (die neue Vorsitzende des KulturNetzwerks Schwarzenbruck) in die historischen Kunstbunker in Nürn-
berg. Diese Bunkeranlage aus dem Zweiten Weltkrieg befindet sich tief im Fels des Burgbergs. Hier über-
standen unbeschadet die bedeutendsten Nürnberger Kunstschätze und sogar die Reichskleinodien den
Bombenhagel des Zweiten Weltkrieges. 

i Anmeldungen und weitere Informationen gibt es wie immer bei Francoise Werner vom KulturNetzwerk
über e-mail: f.werner@deutsche-kulturbuehne.de www.kultur-netzwerk-schwarzenbruck.de/

Fritz Schneider, Presse   <
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filArt kreativ - Handarbeiten

Der Herbst treibt es bunt!
Alljährlich nach den Fashion
Weeks in New York und London,
kürt das Pantone Farbinstitut die
Modefarben der nächsten Sai-
son. Was sind die Highlights für
den Herbst/Winter 2019/20, was
die Klassiker? Keine ganz einfa-
chen Aufgabe, jedes Jahr aufs
Neue einen allgemeinen Trend
herauszufiltern und diesen dann
auch noch möglichst originell zu
beschreiben.

„Die Farben reichen von einfach
und kultiviert bis hin zu auffällig
anders und einzigartig“, erklärt
Leatrice Eiseman, Executive Di-
rector von Pantone. „Diese Pa-
lette mit ihren vielseitigen Far-
ben erzeugt ein Gefühl der Be-
kräftigung und des Selbstver-
trauens, wodurch man sich
genau die Farben heraussuchen
kann, die die eigene Stimmung
oder Persönlichkeit am besten
widerspiegeln.“

Im Klartext heißt das, es gibt keinen eindeutigen Modetrend, sondern
viele schöne Farbnuancen, die gleichwertig nebeneinanderstehen. Also:
Schluss mit dem Modediktat, Individualität ist Trend! Der Mut zur indivi-
duellen Lieblingsfarbe und zum ganz eigenen Stil, den man im Laufe der
Jahre für sich selbst gefunden hat, kann durchaus befreiend und zusätz-
lich nachhaltig sein. Man vermeidet Fehlkäufe, trägt seine Lieblings -
stücke länger und kann so in hochwertigere Stücke zu investieren. Kasch-
mir, Seide, Alpaka, Mohair, weiche flauschige Materialien in voluminösen
Ausspinnungen.

Der Stil ist lässig bis üppig. Übergroße Jacken und Strickmäntel in die
man sich einkuscheln kann. Weite Pullover mit überlangen Ärmeln, alles
ein wenig so als wäre es eine Nummer zu groß. Hier lässt sich gut auch
ein wenig Winterspeck verbergen. Der neue Retrolook ist für manche Al-
tersklasse eventuell etwas gewöhnungsbedürftig. Plötzlich tragen unsere
Kinder Sachen, die wir vor dreißig Jahren ausrangiert haben. Nicht alles
muss zurückkommen.

Bei der Farbwahl ist bisweilen Mut angesagt.
Rot in jeder Schattierung ist der „Winner“ der Saison. Das feurige „Chilli
Pepper“ oder „Cranberry“, ein exotisches Feigenrot oder „Merlot“ ein
dunkles Weinrot zogen sich wie der sprichwörtlich rote Faden durch alle
Kollektionen. Wem die kräftigen Rot- und Gelbtöne dieses Winters für
den Alltag einen Tick zu heftig sind, sollte sich zumindest einzelne mo-
dische Accessoires in dieser Farbe zulegen.

Die Mode-Trendsetter sagen seit
einem Jahr den großen Siegeszug
von Lila voraus. Wird wohl, so
scheint mir, außerhalb der Mode-
metropolen noch etwas auf sich
warten lassen. Da gebe ich dem nicht weniger auffälligen „Antique Moss“,
einem kräftigen Gelbgrün, noch eher eine Chance.
Nie ganz tot, aber wieder stärker im Kommen: Braun und sein kleiner 
Bruder Camel. Super kombinierbar mit Petrol und natürlich auch mit 
„Vanille Custard“ einem feinem Wollweiß.

Klar kommt auch die Blaufraktion diesen Winter auf ihre Kosten „Galaxy
Blue“ und „Blue Stone“ werden ergänzt durch einen Klassiker „Evening
Blue“.

i www.filart.de
Ulrike Henn   <

© Lana Grossa

© Lana Grossa

© Lana Grossa

© Pantone
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Altdorf bei Nürnberg

Frollein Smilla in Concert
im Autohaus Fleischmann

Frollein Smilla ist eine achtköpfige
Berliner Formation, die nach eige-
nen  Angaben „tanzballadensoul-
jazzpiratinnenliebesfunkige Songs“
zum Besten gibt.

Der typische Smilla-Sound des aktu-
ellen  Studioalbums „Freak Cabaret“
ist bläserlastig, schwingt dabei unge-
mein abwechslungsreich zwischen
Soul, Funk, Afrobeat, Folk, Hip-Hop hin und her. Bis zu drei Sängerinnen und viele,
viele Instrumente lassen einen sehr bunten Abend erwarten. Zuhören lohnt sich
bei den frechen Texten. Das Mitgrooven ergibt sich ganz von selbst. Frollein Smilla
hat in diesem Jahr den Newcomer-Preis  Freiburger Leiter gewonnen und gastiert
in der konzert bewährten Ausstellungshalle des Autohauses Fleischmann. Wie
immer bei den SoulBuddies gibt es auch ein kulinarisches Angebot rund um das
Konzert.
i Wo: Opel Autohaus Fleischmann KG, Nürnberger Straße 21-23, Altdorf bei
Nürnberg, Veranstalter: Soulbuddies e.V., Tickets an der Abendkasse 23 € und im
Vorverkauf 18 €, ermäßigt für 10 €. Tickets  gibt es in der Buchhandlung Lilliput,
bei Eventim sowie über www.soulbuddies.de – dort gibt es auch Hörbeispiele
und weitere Infos.

Wendelstein

Genuss für Geist und Gaumen
Ein Abend nur für Frauen

Einladung zu unserem Abend nur für Frauen »GGG«

Am 10.Oktober 2019 findet wieder ein Abend nur für Frauen... »GGG, Genuss für
Geist und Gaumen«, statt. Thema:„das glaubst du nicht!, …was uns prägt“
Referentin: Frau Rommel
Wir laden herzlich ein und freuen uns auf zahlreiche Gäste
i Wo: Martin-Luther-Haus, Wendelstein

Do. 10.10.
19 bis 22 Uhr

Heideck

Benefizkonzert  
zum Welthospiztag

Zum Welthospiztag am 12.10.2019 
findet um 19 Uhr in der Stadthalle 
Heideck ein Benefizkonzert zu Guns-
ten der Palliativstation der Kreisklinik
Roth und dem Hospiz-Verein Hilpolt-
sein-Roth e. V. statt.

Beide beiden Einrichtungen kümmern sich um schwerkranke und sterbende
Menschen sowie deren Angehörige. Auf der Palliativstation werden Patienten
mit nicht heilbaren Erkrankungen versorgt. Die Aufgabe des Hospiz-Vereins
besteht in der Unterstützung Schwerkranker, Sterbender und deren Angehö-
rigen in ihrer schwierigen Situation mit hospizlicher Begleitung. Unsere 
Hospiz- sowie unsere Trauerbegleiter/-innen bieten Ihnen, auch in Einzelge-
sprächen, Unterstützung an und schenken Zeit zum Zuhören. Für diesen
Dienst werden unsere Mitarbeiter umfassend geschult und vorbereitet.
Durch den Abend führen: ChorElai aus Laibstadt, Mamamia aus Röttenbach
und BlackByrd aus Thalmässing
i Wo: Stadthalle Heideck, Marktplatz 24, Veranstalter: Kreisklinik Roth, 
Weitere Informationen unter: www.kreisklinik-roth.de und hospizverein.org
Der Eintritt ist frei. Über Spenden freuen wir uns sehr!

Sa. 12.10.
19 bis 21 Uhr

Ä
nderungen vorbehalten 

Tickets: Gemeindebücherei Wendelstein, Schwabacher Tagblatt, Feuchter
Bote sowie alle weiteren Reservix-Vorverkaufsstellen www.reservix.de 

An ausgewählten VVK-Stellen wird ZAC-Rabatt gewährt 
(nicht Gemeindebücherei Wendelstein) 

Jegelscheune Wendelstein, Forststraße 2, 90530 Wendelstein

www.jegelscheune-wendelstein.de

Freitag, 11. Oktober 2019  l  20:00 Uhr

Old Folks
Das Trio „Old Folks“ hat sich ganz
der akustischen Musik verschrieben.
Die Band bestehend aus: Sepp
Frank, Hans „Yankee” Meier und
Wolfgang  Berger. Die drei Ausnah-
memusiker spielen  in dieser außer-
gewöhnlichen Besetzung die großen unplugged  Hits  aus  Folk, Blues
und Country von Bob Dylan bis Leonard Cohen, von Johnny Cash bis
John Denver von Eric Clapton bis Muddy Waters. 100 % Handgemacht
und unplugged Eintritt: 18,- € zzgl. Gebühren, 21,- € AK

Samstag, 19. Oktober 2019  l  20:00 Uhr

Stefan Leonhardsberger & Stephan Zinner
„Kaffee & Bier“
Wie 95 % der Österreicher schätzt Stefan
Leonhardsberger, das Kaffeehaus, und
wie 95 % der Bayern schätzt Stephan
Zinner, das Wirtshaus. Beide Orte
haben Literaten, Komponisten, Frei-
denker und Philosophen inspiriert, 
geprägt und verändert. In „Kaffee und
Bier“ lesen die beiden Schauspieler und Kabarettisten Texte von eben
diesen Damen und Herren.  Eintritt: 22,- € zzgl. Gebühren, 26,- € AK

Freitag, 25. Oktober 2019  l  20:00 Uhr

Vivid Curls
Nicht nur starke und kritische Texte,
auch gänsehauttreibender Harmonie-
gesang, eine Rockröhre und ein lyri-
scher Mezzosopran: Inka Kuchler und
Irene Schindele gelingt als Vivid Curls
die Kombination von Anspruch und
Inhalt mit wunderschöner Melodik
und abwechslungsreichen Rhythmen. 
Eintritt: 18,- € zzgl. Gebühren, 21,- € AK

Samstag, 02. November 2019  l  20:00 Uhr

Haberkamm & Magdeburg: 
Dasdn und Dexte
Landstrich & Menschenschlag mit
Musik & Mundart.
Ohren auf für einen ganz besonderen
Abend mit dem Musiker Jens Magde-
burg und dem Autor Helmut Haber-
kamm. Der eine entfaltet mit seinem
melodischen, selbst komponierten
Piano-Jazz (mit Gunther Rissmann am Kontrabass und Jens Liebau am
Schlagwerk) wohltuende Hörlandschaften, der andere liefert dazu den
Einheimischen abgelauschte Gedichte und Geschichten. 
Eintritt: 19,- € zzgl. Gebühren, 23,- € AK

Sa. 05.10.
Beginn: 20 Uhr

FrankenReporter

Zoom auf die Menschlichkeit
Nürnberg (FR). Das „Nuremberg International Human Rights Film Festi-
val“ (NIHRFF) ist Deutschlands größtes und ältestes Filmfestival zum
Thema Menschenrechte. Seit 1999 präsentiert es alle zwei Jahre engagierte
internationale Filmkunst – so auch wieder vom 2. bis 9. Oktober 2019. Mit
drei internationalen Wettbewerben, einer hochkarätigen Fachjury, rund 50
geladenen Filmschaffenden aus aller Welt, vielen Angeboten für Branchen-
besucher und zahlreichen Premieren hat sich NIHRFF zu einem der renom-
miertesten thematischen Filmfestivals in Europa entwickelt. Erstmals wird
es von der täglichen Fernsehsendung NIHRFF-TV begleitet, die intensive
Gespräche mit den Festivalgästen präsentiert.  www.nihrff.de

FrankenTourismus   <

4
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Rohr

Kindermusical von Zuckowski
Der kleine Tag 

Hinter den Sternen, im
funkelhellen Licht-
reich, lebt ein kleiner
Tag. Alle Tage leben
dort als lebendige
Lichtwesen, die nur ein-
mal zur Erde reisen dür-
fen. Am Abend kehren
sie für immer ins Licht-
reich zurück.

Jeder Tag ist einmalig,
doch keiner von ihnen
hat Einfluss darauf, was
während seiner Erden-
zeit geschieht.

Der kleine Tag muss
noch lange warten, bis
er an der Reihe ist. 
Beeindruckt hört er zu, wenn andere von der Erde erzählen: Ruhmreiche Taten,
Erfindungen, Katastrophen, historische Begebenheiten. Der kleine Tag ist über-
zeugt, dass während seiner Erdenreise etwas ganz Besonderes geschehen wird,
etwas, das ihn unvergesslich macht…    
i Wo: Evang. Gemeindehaus Rohr, Pfarrgasse 1, Rohr, 
Veranstalter: Gemeinde Rohr, Leitung: Sabine Gugel, 
Eintritt frei, Spenden erwünscht

Sa. 12.10.
Beginn: 17 Uhr

Wendelstein

Goldbach-Ensemble 
Barocke Kostbarkeiten

KirchenRaumMusik prä-
sentiert das Goldbach-
Ensemble beim 14. Kon-
zert der Reihe Kirchen-
RaumMusik in der Allerhei-
ligenkirche Kleinschwar-
zenlohe.

Unter der Leitung von
Lukas Meuli erklingt Kam-
mermusik von G.F. Händel,
J.D. Zelenka, G. Finger u.a.
Gastsolistin ist die junge Fa-
gottistin Marlene Morneburg. Die „Jugend-musiziert“-Preisträgerin ist mit einem
Fagott-Konzert von Antonio Vivaldi zu hören. Gottfried Finger-Gesellschaft und
Kirchengemeinde als Veranstalter freuen sich gemeinsam mit den Musizierenden
auf ein zahlreiches Publikum!
i Wo: Allerheiligenkirche Kleinschwarzenlohe, 
Eintritt frei – Spenden zur Förderung junger Musiker willkommen!

So. 13.10.l
Beginn: 15 Uhr

Dreamkids © Sabine Gugel

So. 13.10.
Beginn: 19 Uhr

Nürnberg

Luna Tobaldi Tango-Duo
Konzert in de Villa Leon

Das Dúo Luna-Tobaldi aus Argentinien sind
Agustín Luna (Gitarre) und Luciano Tobaldi
(Bandoneón und Gesang).

Das Duo hat sich seit 2012 einen exzellenten Ruf
in der Tangoszene in Buenos Aires erspielt. Erst-
mals in Nürnberg präsentieren sie ihr aktuelles
Album „Mas allá“, das zweite Album nach „Es la
Vida“ (2013). Beide Musiker spielen mit persönli-
chem Stil eine Mischung von Tangos unterschied-
licher Perioden. Agustin Luna ist ein Gitarrenvir-
tuose. Luciano Tobaldi beeindruckt mit seinem
Bandoneon-Spiel und in Doppelfunktion als aus-
drucksstarker Sänger. Luna-Tobaldi interpretieren
selbst arrangierte Klassiker ebenso wie selbst-
komponierte Tangos zum Tanzen und Zuhören.
i Wo: Villa Leon Nürnberg, Philipp-Körber-Weg 1, Nürnberg, Veranstalter:
Corazón de Tango, Vorverkauf: kunstkulturquartier.reservix.de und an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen

Do. 17.10.
20 bis 22 Uhr

Agustín Luna und Luciano 
Tobaldi © Ishka Michoka

© www.planetarium-jena.de
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Nürnberg

Baudi singt Reinhard Mey
Baudi LIVE im BUNI

Am Freitag, den 18.10. bringt Baudi Songs
von Reinhard Mey live auf die Bühne.

Seien Sie dabei, wenn die Texte von einem der 
populärsten Vertreter der deutschen Lieder-
macher-Szene live gecovert werden!
i Wo: BUNI Kultur- u. Freizeittreff, Bertolt-
Brecht Straße 6 (Hintereingang), Nürnberg
Eintritt 1€

Fr. 18.10.
Beginn: 19:30 Uhr

Wendelstein

5. Wendelsteiner Poetry Slam
in der Jegelscheune

Nach den stets ausverkauften Dichterwettstrei-
ten in der Jegelscheune in den Vorjahren
kommt auch 2019 wieder ein Poetry Slam nach
Wendelstein.

Auch bei der fünften Ausgabe wird die 
Zusammenarbeit mit dem Zirndorfer Slam-Star
Michael Jakob fortgesetzt. Auf seine Einladung
hin machen sich auch 2019 einige der besten In-
terpreten der deutschen Slam-Szene auf den Weg
nach Wendelstein und werden dort auf lokale 
Herausforderer treffen. So kommen u.a. Franzi Lepschies aus Berlin, Bayern-Vize-
meister Oliver Walter aus Spalt, Frankenmeister Thomas Schmidt au Schwabach,
und Nürnberg-Vizestadtmeisterin Barbara Gerlach aus Nürnberg. Sie werden mit
selbst verfassten Beiträgen, die lustig, emotional oder auch lyrisch sein können
über zwei Runden gegeneinander antreten, das Publikum kürt am Ende des
Abend die/den Sieger*in mit Applauslautstärke und –länge.
iWo: Jegelscheune, Forststraße 2, Wendelstein. Tickets für diese Veranstaltungen
gibt es  bei der Gemeindebücherei Wendelstein, oder unter www.reservix.de
Eintritt: 11 € zzgl. Gebühren, 14 € Abendkasse.

© Olpp

Wendelstein

eberwein
Konzert | Bairischer Kammersound

Alles bleibt, aber anders

Die Formation um Marlene Eber-
wein und ihre blaue Harfe setzt mit
ihrem „bairischen Kammersound”
ganz besondere Akzente im Kos-
mos der neuen Heimatmusik. Mit
Max Seefelder (Kontrabass), Ste-
phan Reiser (Saxophon/Klari-
nette/Gesang), Stefan Lang (Trompete, Percussion) und Michael Reiß (Gitarre, 
Gesang) haben sich hier wahre Vollblutmusiker zusammengefunden, die nicht nur
mit virtuoser Fingerfertigkeit ihre Instrumente beherrschen, sondern mit Hingabe
und Leidenschaft damit auch jauchzen und lachen, schluchzen, jammern oder 
triumphieren können. www.eberwein-musik.de
iOrt: CASA DE LA TROVA , Zum Sportheim 13, 90530 Wendelstein. 
Kartenvorverkauf: www.latrova.de Tel.: 09129 3372 
bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de

Foto: Harry Zdera

Nürnberg

Weinfest der FF Worzeldorf
in der Fahrzeughalle

Am Samstag, 19. Oktober 2019 findet das turnus -
mäßige Weinfest der Freiwilligen Feuerwehr Worzeldorf ab 19 Uhr in der 
beheizbaren Fahrzeughalle an der Worzeldorfer Hauptstraße statt.

Seit mittlerweile über fünfzehn Jahren werden eine reiche Auswahl an Weinen
und auch alkoholfreien Getränken ausgeschenkt – für einen passenden Imbiss ist
ebenfalls gesorgt. Bewährt hat sich in dieser Zeit bei der Feuerwehr, dass auf die
Beschallung mit Musik verzichtet wird, damit genügend Raum für Unterhaltung
und viele zwischenmenschliche Kontakte bleibt. In den letzten Jahren hat sich
dabei gezeigt, dass die Plätze in der Halle in der Worzeldorfer Hauptstraße 3
schnell belegt waren, ein frühzeitiges Kommen empfiehlt sich, vor allem wenn
größere Gruppen zusammen feiern  wollen.
i Wo: Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf, Worzeldorfer Hauptstr. 3, Worzeldorf

Sa. 19.10.
19 bis 23 Uhr

Fr. 18.10.
Beginn: 20 Uhr

Sa. 19.10.
Beginn: 20 Uhr

Schwabach

Posaunenensemble ZUGZWANG
Konzert in der Dreieinigkeitskirche

Das Posaunenensemble »Zugzwang«, eine
neu gegründete mittel fränkische Blechbläser-
formation, bei dem vier Tenorposaunen, eine
Bass- sowie eine Kontrabassposaune gespielt
werden, wird die Zuhörer in der Dreieinig-
keitskirche mit abwechslungsreicher Bläser-
musik unterhalten. Als Klangerweiterung
kommt zudem ab und an ein Euphonium
hinzu.

Es lädt ein der Freundeskreis Dreieinigkeitskir-
che Schwabach e.V zu einem Konzert mit dem
außergewöhnlichen Sound der Posaune, gepaart mit einer witzig-informativen
Moderation. Der Eintritt ist frei. Spenden zum Erhalt der Kirche sind erwünscht.
Musikalisch geht es quer durch die Musikgeschichte. Klassiker, wie das „Air“ von
Johann Sebastian Bach sind ebenso enthalten wie neue Arrangements, z.B. vom
Pilgerchor aus Richard Wagners Oper Tannhäuser, aber auch Original Posaunenli-
teratur und gerne gehörte zeitgenössische Interpretationen.
i Wo: Dreieinigkeitskriche, Bahnhofstraße, Schwabach, 
Veranstalter: Freundeskreis Dreieinigkeitskirche Schwabach, Der Eintritt ist frei. 

Sa. 19.10.
19 Uhr
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Wendelstein

Vokalchor „Cantus Sacralis“
Konzert in der Kirche St. Georg

Das Konzert des Vokalchors „Cantus Sacralis“ bildet den mu-
sikalischen Abschluss der Kunigunde-Creutzer-Festspiele
2019.

Seit der Gründung 1999 widmet sich das Ensemble aus Allers-
berg vor allem geistlichem Liedgut. Die Musik stammt aus der
Zeit des 14. bis 17. Jahrhundert, also auch aus der Zeit Kuni-
gunde Creutzers. Der Gruppe wurden bereits einige Musik-
preise verliehen, unter anderem 2003 der Jugendkulturpreis
des Landkreises Roth.
Das Ensemble feiert in diesem Jahr sein 20-jähriges Bestehen.
Sieben Frauen und zehn Männer singen unter der neuen Chor-
leitung von Marco Mulzer. Nach einem gelungenen Konzert 2017 ist der Chor zum zweiten Mal in Wendelstein zu Gast.
Lassen Sie sich von der Musik aus der Zeit Kunigunde Creutzers verzaubern.
iWo: Kirche St. Georg Karten im Vorverkauf: 8 €, ermäßigt 5 €, Abendkasse: 10 €, ermäßigt 7 € Karten im Vorverkauf
in der Gemeindebücherei, Marktstr. 1, 90530 Wendelstein, Tel. 09129/ 401-129, buecherei@wendelstein.de oder unter
www.reservix.de

Sa. 19.10.
Beginn: 19 Uhr

© JohannesMarx

Wendelstein

Herbstkonzert 
der Kath. Musikkapelle Kornburg

Einladung zum Abschiedskon-
zert des Dirigenten und Mit-
gründers Gosbert Rützel. Die
Kath. Musikkapelle Kornburg
lädt zu ihrem alljährlichen
Herbstkonzert am 19.10.2019
um 19:30 Uhr in die Rangau-
halle in Kleinschwarzenlohe ein.

Dieses Herbstkonzert wird
gleichzeitig auch das Abschieds-
konzert des Mitgründers und
langjährigen Dirigenten Gosbert Rützel. Im Jahre 1976 wurde die 
Kapelle vom damaligen Pfarrer Johann Zinner, dem damaligen 
Vorsitzenden des Pfarrgemeinderats Karl Röhlich und Gosbert Rützel
gegründet. Von Beginn an war Gosbert Dirigent der Kapelle, die mit
8 Musikern startete. Über die Jahre ist die Kapelle auf etwa 25 aktive
Musiker angewachsen und aus Kornburg nicht mehr wegzudenken.
Maßgebend daran beteiligt war und ist Gosbert Rützel, der sich nun
nach 43 Jahren als Dirigent der Kapelle in seinen musikalischen Ru-
hestand verabschiedet. 
Zu diesem Anlass  freuen wir uns auch die Musiker von Blechg(l)anz
als Gastkapelle am Konzert begrüßen zu dürfen. Wir freuen uns auf
Ihr Kommen!

i Wo: Rangauhalle, Rieterstraße, Wendelstein, Veranstalter: Kath. Musikkapelle Kornburg, Einlass ist ab 18:30 Uhr,
der Eintritt ist frei und für Essen und Trinken ist gesorgt.

Sa. 19.10.
19:30 bis 22 Uhr
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Schwabach

»Liederperlen«  
Konzert der Chorgemeinschaft Katzwang

Die Chorgemeinschaft Katzwang
lädt alle Liebhaber der Chormusik
zu ihrem alljährlichen Konzert am
Sonntag, dem 20. Oktober 2019,
Beginn 17 Uhr (Einlass ab 16 Uhr) in
den Markgrafensaal Schwabach ein.

In diesem Jahr steht das Konzert
unter dem Motto „Liederperlen“.
Freuen Sie sich auf ein unterhaltsames Programm und lassen Sie sich von belieb-
ten Operetten- Musical- und Schlagermelodien verzaubern. Gestaltet wird das
Konzert von der Chorgemeinschaft Katzwang, Petra Piccu, Sopran, Michael Steinl,
Tenor und Moderation, dem Bernstein Salonorchester und Bernhard Oppel, Klavier
und Gesamtleitung. Das Konzertprogramm können Sie auf unserer Internet Seite:
www.chorgemeinschaft-katzwang.de nachlesen.
i Wo: Markgrafensaal Schwabach, Ludwigstraße, Schwabach, Veranstalter:
Chorgemeinschaft Katzwang, Karten können im Vorverkauf bei der „VR Bank Kat-
zwang“, „Hofladen Kühnlein“, oder beim „Bürobedarf Fahrner“ (ehemals Wissmeier)
in Schwabach am Rathaus und bei jedem Chormitglied und an der Abendkasse
zu 10 € erworben werden.

Wendelstein

Wenzel / Lieder & Texte
Konzert | Liedermacher

Immer wieder neu. Immer wieder überra-
schend. Jedes Konzert ein Abenteuer. 
Wenzel ist ein Meister der Improvisation. 

Da tauchen wie aus dem Nichts völlig unbe-
kannte Lieder auf, stellen sich neben längst
vergessen geglaubte und spinnen ein neues
Netz von Sinn und Unsinn mit den Hits dieses
Poeten. Wenzel, mit allen Wassern der Bühnen
gewaschen, mit allem Schweiß orgiastischer
Konzerte, bleibt sich erstaunlich treu, in 
welchem Metier er auch gerade mal arbeitet.
Getragen scheint er von einer unbezwingbaren
Gier nach dem Leben, dem Glück und dem Lachen. Wenzel schreckt vor nichts 
zurück. Ihm ist dabei der profane Schlager ebenso von Bedeutung wie das traurige
Lied oder das sarkastische Couplet. Seine Zuhörer sind die Könige. Er ist der Narr.
Er hält sich selbst den Spiegel vors Gesicht und die Zuschauer erkennen sich wieder.
Vielleicht ist das Leben so ein wenig erträglicher. Manchmal macht dies die schöne
Wahrheit und manchmal muss man eben schöner Lügen. www.wenzel-im-netz.de
iOrt:  CASA DE LA TROVA , Zum Sportheim 13, 90530 Wendelstein. 
Kartenvorverkauf: www.latrova.de Tel.: 09129 3372 
bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de

Do. 24.10.
Beginn: 20 Uhr

Foto: Sandra Buschow

Nürnberg

Halloween-Disco
Im BUNI

Die jährliche Halloween-Disco im BUNI!

Am 25.10. werden auch im BUNI wieder
die Geister und Gespenster los gelassen.
Bei unserer Halloween-Disco ist schaurig
schöne Stimmung garantiert. Verklei-
dung ist ausdrücklich erwünscht!
i Veranstalter: BUNI Kultur- und Frei-
zeittreff, Bertolt-Brecht Straße 6 (Hinter-
eingang), Nürnberg, Eintritt: 1€ © pixabay

Nürnberg

Lebensmittel retten
Abholung geretteter Lebensmittel

Ab Donnerstag, 24.10.2019 jeweils donnerstags von
17 - 19 Uhr können gerettete Lebensmittel in der Küche des Pfarrzentrums ab-
geholt werden.

Kommen Sie vorbei und helfen, Lebensmittel vor der Vernichtung zu bewahren.
Aktuelle Infos auf der Homepage der Pfarrei: www.corpus-christi-nuernberg.de
i Wo: Katholisches Pfarramt Corpus Christi, An der Radrunde, Nürnberg, 
Veranstalter: Kath. Pfarramt Corpus Christi

Do. 24.10.
17 bis 19 Uhr

Fr. 25.10.
Beginn: 19:30 Uhr

So. 20.10.
17 bis 19 Uhr
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Schwanstetten

Songs For Every  Mood
Katja und Stanley »live im Schwan«

Katja und Stanley die ehemaligen Mitglieder
der renommierten »Greyhounds«

Am 25.10.2019 gastieren Katja und Stanley
unter dem Motto „Songs For Every Mood“ mit
gefühlvollen Songs. Eine Hommage an die
guten alten Zeiten.
i Wo: Der SCHWAN - Restaurant & Hotel,
Am Marktplatz 7, Schwanstetten, 
Reservierung unter 09170 / 10 52,   www.hotel-der-schwan.de
kontakt@hotel-der-Schwan.de

Fr. 25.10.
Beginn: 19 Uhr

© Ralf Geyer

Nürnberg

Deutschpunk Live-Konzert 
in der RED BOX

Einsturz + Bauschaum + 
Project Moepse

Die RED BOX veranstaltet Konzerte
von jungen Bands für junge Men-
schen. Diesmal im Programm: Punk
Rock....

BANDS:
Einsturz (Visbek) www.facebook.com/einsturzpunkrock/
Bauschaum (Hof)  www.facebook.com/bauschaumpogopunk/
Project Moepse (Fürth)  www.facebook.com/projectmoepse/
Ihr habt eine Band und wollt ins Rampenlicht? Meldet euch, wir haben einen 
Proberaum, veranstalten Konzerte und können euch weitere Kontakte vermitteln.
i Wo: Kinder- und Jugendhaus RED BOX, Van-Gogh-Straße 1, Nürnberg
Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr, Eintrittspreis:  3,- Euro

Wendelstein

G plus - der andere Gottesdienst
in der Arche Großschwarzenlohe

... ein PLUS an Gemeinschaft, Gesprä-
chen, Genuss, Glaube und Gesang.

Die Kirchengemeinde Wendelstein lädt
herzlich ein zum „G plus“, einem Gottes-
dienst mit neuen Liedern, einer aktuel-
len Predigt und anschließendem Zu-
sammensein beim Mittagessen.
Parallel zum G plus findet im Kindergar-
ten Arche der Kindergottesdienst statt.
Ab 10 Uhr können die Kinder kommen.
Es gibt verschiedene Spielstationen, und wir werden singen, beten und uns kreativ
mit einer biblischen Geschichte beschäftigen. Das „G“ in unserem Namen steht
für ein PLUS an Gemeinschaft, Gesprächen, Genuss, Glaube und Gesang. Deshalb
ist der G plus natürlich ein „Gottesdienst plus“ Predigt: Vikar Tobias Wölfel
iWo: Arche Großschwarzenlohe, Erlenstraße 28A, Wendelstein, (rollstuhlgeeignet)

Team von G plus   © Antonia Wild

So. 27.10.
10:15 bis 11:15 Uhr

Sa. 26.10.
19 bis 24 Uhr
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Schwanstetten

K.i.S. - Stammtisch
im Restaurant  Bürger Stub’n

Jeder ist herzlich dazu eingeladen, um nette 
Menschen kennen zu lernen, gemeinsame Interessen zu pflegen, über Kultur
zu reden und das Kulturangebot in Schwanstetten mitzugestalten.

Wir treffen und jeden letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in den Bürger
Stub’n Schwanstetten.
i Wo: Restaurant  Bürger Stub’n, Rathausplatz 2, Schwanstetten, 
Veranstalter: K.I.S. Schwanstetten e. V., 

Mi. 30.10.
19 bis 21:30 Uhr

Nürnberg

Noris Visual Tango
Neotango-Live-Erlebnis

Eintauchen in eine Welt, die alle Sinne anspricht – zum ersten Mal in der Noris
als audiovisuelles Neotango-Live-Erlebnis.

Mit DJ Elio Astor aus Rom entführt der wohl namhafteste Neotango-DJ Europas
die Tänzerinnen und Tänzer in eine andere Welt – mit Musik von Piazzolla bis Mas-
sive Attack, von Elektrotango bis hin zu Ambient- und Chill-Out-Musik. VJ Andreas
Lange aus Hannover zaubert mit seinen Videoprojektoren live abgemischte
Traumwelten an die Wände des großen Saals der Villa Leon.
DJ Elio Astor (Rom) ist seit über 16 Jahren DJ, 2009 begann die Leidenschaft für
den Neotango. Für ihn ist Neotango jede zeitgenössische Musik zu der man in der
Umarmung des Tango tanzen kann. VJ Andreas Lange (Hannover) performt seine
Visuals live auf den größten NeoTango-Marathons in Europa. Er spielt keine 
vorgefertigten Videos ab, sondern vermischt verschiedene Inhalte und Effekte in
Echtzeit, inspiriert durch die Musik und der durch die Tanzenden erzeugten 
Atmosphäre. 
i Wo: Villa Leon Nürnberg, Deutschland, Veranstalter: Corazón de Tango,
Vorverkauf auf www.reservix.de und www.eventim-light.com und an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen, VVK: 10,50 € + VVK-Gebühr, Abendkasse: 13,00 €

DJ Elio Astor und VJ Andreas Lange entführen die Tanzpaare in eine neue Welt. 

TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V.

Darts Power Night 2019
Der DC Franken-Power – Dart-Abteilung des TSV 72 Klein-
schwarzenlohe – veranstaltet ein Event, welches es so in unse-
rer Region Nürnberg-Schwabach-Roth noch nie gab. 

Am Samstag, 30.11.2019 treten drei Stars der professionellen
Darts-Szene auf der Bühne der Waldhalle in Wendelstein (Erlen-
straße 30, 90530 Wendelstein) gegen sechs regionale Qualifikan-
ten zum sportlichen Wettkampf an. Zudem werden sie auch
Showmatches untereinander bestreiten und dabei ihr ganzes
Können zeigen. 

Im Einzelnen werden diese Profis dabei sein: 
• Kim Huybrechts (Belgien) – 4 PDC Titel, 2x Teilnehmer der PDC
Premier League und 8x Teilnehmer bei der PDC Darts WM 
• Jermaine Wattimena (Niederlande) – aktuelle Nummer 19 der 
Weltrangliste und damit die holländische Nummer 2 
• Ronny Huybrechts (Belgien) – 2013 mit seinem Bruder Kim 
Finalist beim PDC World Cup of Darts 

Wir werden alles bieten, was man von den Übertragungen aus
dem Fernsehen kennt. Vom Walk on für jeden Spieler, über 
die professionelle Moderation durch Markus Balek (Charivari 98,6)
bis hin zu einer tollen Partystimmung im Publikum. Der Vorver-
kauf ist bereits angelaufen. Karten gibt es in zwei Kategorien.
Für 35,- Euro erhält man den „Early Access“ in die Halle bei freier
Platzwahl. Zudem trifft man die Spieler, um gemeinsame Fotos
zu machen und sich seine individuellen Autogramme abzuholen.
Die zweite Kategorie kostet 22,- Euro. 

Karten können Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22 Uhr im
Sportheim des TSV 72 Kleinschwarzenlohe (Schleißweg 1, 90530
Wendelstein) direkt gekauft werden. Zudem besteht die Möglich-
keit der Vorkasse. Dazu einfach eine E-Mail an dart@tsv72.de mit
dem Kartenwunsch (Kategorie und Anzahl) senden. 

Alle Informationen im Detail gibt es auf unserer Homepage
www.dart.tsv72.de oder auch über unsere Social Media Ac-
counts bei Facebook, Instagram und Twitter.

15:30 Uhr Kasse öffnet für Abholung der Karten mit Vorkasse
16:00 Uhr Early Access für Karteninhaber „Meet and Greet“
16:15 Uhr „Meet and Greet“ bis 16:45 Uhr
17:00 Uhr Einlass für alle Karteninhabe
18:00 Uhr Beginn der Veranstaltung

i Erhard Setz, 2. Abteilungsleiter Dart, 
0160 / 97 86 85 05, dart@tsv72.de

Erhard Setz, 2. Abteilungsleiter Dart   <

Schwabach

Das Dschungelbuch 2 
Mogli kehrt zurück

Eine actionreiche musikalisch-szenische Le-
sung mit Anja Seidel und Yogo Pausch

Darauf haben viele Zuschauer gewartet:
Nach mehr als 10 erfolgreichen Jahren und
rund 100 Vorstellungen mit Kiplings „Dschun-
gelbuch“ präsentieren die Schauspielerin
und Moderatorin Anja Seidel und der umtrie-
bige Perkussionist Yogo Pausch endlich die
Fortsetzung.
Als Mogli am Ende der Geschichte nach dem
Kampf mit dem bösen Tiger Shir Khan das
Wolfsrudel verlässt, kehrt er zu den rätselhaf-
ten Menschen ins Dorf zurück. Aber dort hält
er es nicht lange aus. So wird er Hüter einer
Büffelherde und erlebt erst jetzt sein größtes
Abenteurer, denn Shir Khan ist ihm auf den
Fersen. Doch mit ihm hat Mogli noch ein 
„Fellchen zu rupfen“…
„Das Dschungelbuch 2 – Mogli kehrt zurück“ – diesmal entführt Anja Seidel Groß
und Klein in die indische Steppe und haucht mit ihrer unvergleichlichen Stimme
Mogli, Shir Khan, Baghiera und den Wölfen Leben ein.
Yogo Pausch sorgt wie immer für eine einzigartige Klangkulisse und mit vielen In-
strumenten für ein unvergessliches Hörerlebnis.
Ganz großes Kopfkino für alle Mogli-Fans von 8-88.
i Veranstalter: Gaststätte Döllinger, Schaftnacher Straße 20, Schwabach
Beginn: 15 Uhr
Eintritt: Erw. 7 Euro, Kinder 5 Euro

Yogo Pausch und Anja Seidel

So. 10.11.
Beginn: 15 Uhr

© Richard Lajusticia

Sa. 02.11.
Beginn: 20 Uhr
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Markt Wendelstein

Kunsthandwerkermarkt 2019
Kreative Aussteller gesucht!
Am zweiten Adventswochenende 7. und 8. Dezember 2019 findet
in Wendelstein der alljährlich beliebte Weihnachtsmarkt der 
Vereine und Institutionen statt. Auch heuer ist der Kunsthandwerk-
ermarkt wieder integriert.

Sie sind ortsansässig und stellen selbst schöne Dinge her die sie 
verkaufen möchten? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! 

Wenn Sie Interesse haben, dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung bis 
spätestens 25. Oktober 2019 
an das Kulturreferat der Gemeinde Wendelstein, Schwabacher Str. 2,
Frau Magerl, eMail: eva.magerl@wendelstein.de . 

Die Bewerbung sollte bis zu 3 aussagekräftige Fotos ihrer Ausstellungs-
stücke, den Platzbedarf sowie Ihre Kontaktdaten wie Adresse, Tele -
fonnummer und E-Mail-Adresse enthalten. 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter 09129/401-122. 

Später eingegangene Meldungen können leider nicht berücksichtigt
werden.

Eva Magerl, Bildungs- und Kulturreferat   <

Bund der Selbständigen, Ortsverband Wendelstein

Freuen Sie sich auf das neue 
Wendelsteiner Christkind
Weihnachten scheint noch fern, aber die Aktion „Wendelsteiner
Christkind“ ist bereits angelaufen, denn es gibt wie in jedem Jahr
viel vorzubereiten.

Seit über 20 Jahren sorgt das Wendelsteiner Christkind für viel Freude
bei Jung und Alt, wenn sie den festlichen Prolog spricht und kleine 
Geschenke verteilt. Organisiert und getragen wird die Aktion vom
Bund der Selbständigen, Ortsverband Wendelstein.

Mit der 17-jährigen Alina haben wir erneut eine junge Wendelsteine-
rin gefunden, die sich darauf freut, das beliebte Ehrenamt in den
nächsten beiden Jahren zu übernehmen. Als Wendelsteiner Christkind
wird Alina auf den Weihnachtsfeiern und Märkten in und um Wendel-
stein für festlichen Glanz, leuchtende Kinderaugen und weihnacht -
liche Stimmung sorgen.

Wenn Sie möchten, daß das Christkind auch Ihre Weihnachtsfeier 
besucht, melden Sie sich am besten jetzt schon bei uns.

Bund der Selbständigen, Ortsverband Wendelstein
Christkind-Aktion, Antonio Moranta
Telefon 09129 / 27 87 57 
Email : amoranta@creativ-boeden.de

Für alle Vereine, Kindergärten und andere gemeinnützige Einrichtun-
gen ist der Besuch des Christkindes kostenfrei, denn die Aktion wird
wie immer von den Wendelsteiner Gewerbetreibenden finanziell 
unterstützt.

Antonio Moranta   <
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Bühne frei für die Consumenta 2019!
Vom 26. Oktober bis zum 3. November lockt Nordbayerns größte Publikumsmesse mit einem 
abwechslungsreichen Programm, Mitmachaktionen und neuen Highlights ins Messezentrum Nürnberg.

Die Consumenta-Entdeckungsreise führt an neun Tagen durch das
Messezentrum Nürnberg. Startpunkt ist die Regionalhalle, in der In-
stitutionen, Sportvereine und Unternehmen außergewöhnliche und
neue Seiten der Region zeigen. Die Stadt und der Landkreis Fürth, das
Nürnberger Land sowie die Landkreise Neustadt Aisch/Bad Windsheim,
Roth und Weißenburg/Gunzen-
hausen bereichern ihre Consu-
menta-Beteiligungen in diesem
Jahr mit mehr Programm und
weiteren Aktionen für die Besu-
cher. Erstmals präsentieren sich
auch die Comödie Fürth sowie
das Knoblauchsland mit einer ei-
genen kleinen Schau-Gärtnerei.

Heimat der Region
Regionale Unternehmen sind in allen Bereichen der Consumenta zu fin-
den, dabei dürfen die kulinarischen Größen natürlich nicht fehlen, neben
Brezen Kolb und erstmals auch Hax‘n Liebermann sind zahlreiche Direkt-
vermarkter aus der Metropolregion Nürnberg mit dabei. Die Schönheits-
stube Wendelstein hat ihre Beteiligung in der fem vergrößert und gibt in
einem eigenen Forum an allen Messetagen Beauty-Tipps. 

ENBAU - Messe rund ums Bauen
In der ENBAU, Nordbayerns größter Messe rund ums Bauen, Renovieren
und Energiesparen, sind unter den rund 160 Ausstellern auch zahlreiche 
regionale Unternehmen vertreten. Der Landkreis Roth und die Stadt Neu-
markt unterstützen ihre Unternehmen seit einigen Jahren tatkräftig bei
den Präsentationen auf der Consumenta.

Technikschacht mit Pumpe, Filter
und Zubehör alles vorinstalliert,
„plug and plansch“

GFK Wasserbecken 
„Made in Germany“
in vielen Größen und Farben

Highlights von Bellagarda
Halle 7, Stand B59

Neu bei Bellagarda:  Der Outdoor Sitzsack von Outbag. 
Moderne Lifestyle Sitzsäcke „Made in Germany“. Wetterfest, frostsicher und formstabil. 
Das komplette Sortiment in unserer Ausstellung.

16
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Erwachsene…12,50 €        
Kinder (11-14 Jahren)…8,00 €
Rentner, Schwerbehinderte, Studenten, Schüler ab 15 Jahren…11,00 € 
Familienkarte…27,00 €

EINTRITTSPREISE

Wie Sie Tickets online vergünstigt kaufen können und ausführliche 
Informationen zu den Eintrittspreisen unter  www.consumenta.de

Volles Programm 
in den Herbstferien
Abenteuerlustige, Entdecker, kreative Sel-
bermacher, anspruchsvolle Genießer und
Neugierige finden auf der Consumenta
Besonderheiten, Trends und die Möglich-
keit selbst aktiv zu werden. Mit der Consu-
menta ist auch das Programm für die
Herbstferien gesichert: Spaß und Action gibt es zwischen Spieleparcours,
Trampolin, Kettcar-Rennstrecke, Musikworkshops sowie analogen und
digitalen Spieletrends. 

Die Consumenta kommt selten allein
Die Consumenta wird von verschie-
denen Events begleitet, die alle mit
dem Consumenta-Ticket besucht
werden können: Zum Auftakt stellt
der GINmarket am 26. und 27. Ok-
tober über 400 verschiedene Gins
und zahlreiche Tonics vor (Zutritt
erst ab 18 Jahren). Vom 29. Oktober
bis zum 3. November können neu-
gierige Besucher, Pferde-Interes-
sierte und Reiter auf der Faszination
Pferd die außergewöhnliche Welt der Pferde live erleben. 
Die Heimtier Messe Nürnberg ist vom 1. bis zum 3. November der Treff-
punkt für alle Heimtierfreunde der Region.

Fashion Flash & Elektromobilität
Erstmals findet vom 30. Oktober bis zum 3. November der Fashion Flash
parallel zur Consumenta statt. Das Pop-up-Outlet bringt Schuhe, Acces-
soires und Mode von Topmarken für Frauen, Männer und Kinder ins Mes-
sezentrum. Nach dem erfolgreichen Start im vergangenen Jahr, begleitet
der Autosalon Nürnberg vom 31. Oktober bis zum 3. November erneut
die Consumenta. Das Thema Elektromobilität wird weiter ausgebaut und
die Teststrecke liefert die Möglichkeit verschiedene E-Autos Probe zu fah-
ren. Kreative Köpfe und mutige Existenzgründer können am 2. und 3. No-
vember auf der internationalen Erfindermesse iENA Nürnberg Innovatio-
nen aus der ganzen Welt betrachten. Parallel dazu lädt das Technikfestival
„Hack & Make“ zum tüfteln und kreativ werden ein.

Franken backt frisches Brot!
Der große Backwettbewerb „Franken backt!“ geht in die nächste Runde
und weil in Franken gerne herzhaft gegessen wird, suchen die Consu-
menta und nordbayern.de in diesem Jahr nach Frankens besten Brot-
und Brötchenrezepten. Zu gewinnen gibt es eine hochwertige Küchen-
maschine sowie weitere Preise von Küchen Loesch für die heimische
Backstube. Das Finale von „Franken backt 2019“ findet am 27. Oktober
auf der Consumenta statt.

iWeitere Informationen unter www.consumenta.de   <

15. Gemeinschaftsstand des Landkreises Roth
2005 – 2019: Zum 15. Mal prä-
sentiert sich der Landkreis Roth
gemeinsam mit seinen Unter-
nehmen auf der Consumenta

25 Firmen aus dem Landkreis sind
diesmal in Halle 7 – ENBAU –
„Bauen und Sanieren“ sowie in
zwei weiteren Messehallen dabei.

Nähere Informationen finden Sie beim Landratsamt Roth, 
Wirtschaftsförderung, Telefon 09171/81-1326 
thomas.pichl@landratsamt-roth www.wirtschaftsfoerderung-roth.de

Feuchte Mauern? Bautenschutz Katz informiert 
Halle 7, Landkreis-Gemeinschaftsstand

Die Firma Bautenschutz Katz ist spezialisiert auf die sichere 
Ab dichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit (Mauersäge -
verfahren), sowie Schimmelpilzbeseitigung und -sanierung. 
Für die nachträgliche 
Abdichtung feuchter und
nasser Kellerwände – auch
ohne Aufgraben – verfügt
das Unternehmen über ei-
gene Verfahrenstechniken. 

Das alles und mehr zeigt
das Katz-Team während
der Messe.

17
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Nicht von gestern:

Omas Sauerkraut 
& Co

Herbstzeit ist Erntezeit – und das heißt auch: viel saisonales
Gemüse, aber leider oft im Überfluss. Obst kann man Einko-
chen, Kräuter trocknen, aber was ist mit Karotten, Rüben,
Zwiebeln und Zucchini? Die kann man fermentieren!

Fermentiertes Gemüse ist heute fast komplett von unserem Speiseplan
verschwunden. Das einzige, was wir noch kennen, ist Sauerkraut. Dabei
ist Fermentieren eine der simpelsten Methoden zum Haltbarmachen von
Gemüse. Fermentiertes Gemüse enthält alle guten Stoffe, die in rohem Ge-
müse enthalten sind, also Vitamine, Mineralien und sekundäre Pflanzenstoffe,
aber noch viel mehr. Es liefert lebendige Bakterienkulturen und natürliche Enzyme,
die den Darm auf Vordermann bringen – und so unsere Abwehrkräfte stärken und uns
gegen viele Krankheiten immun machen. Fermentation macht das Gemüse also nicht nur
haltbar, sondern noch wertvoller. Eine Veredelung ohne großen Aufwand und ohne Extrakosten.

Fermentieren ist nicht schwer. Dabei müssen es auch gar nicht die Mengen sein, wie wir sie von Omas Sauer-
krauttopf kennen. Es gehen auch Einmachgläser oder einfache Schraubdeckelgläser, so kann man auch kleine
Mengen Gemüse verarbeiten und wunderbar herumprobieren. Es eignen sich alle festen Gemüse wie Karotten,
Rote Bete, Rüben, Knoblauch, Zwiebeln aber auch Kürbis und Zucchini, Brokkoli, Paprika, Meerrettich, Gurken
oder Pilze. Und natürlich Kohl in allen Formen – so lässt sich etwa neben dem bekannten Sauerkraut (aus Weiß-
kohl) auch Rotkohl zu fermentiertem Gemüse verarbeiten. Nur weiche Gemüse wie Tomaten oder Salat und
Spinat sind nicht geeignet – sie werden durch den Prozess schleimig. 

Wenn Sie nicht am herbstlichen Überfluss im Garten leiden lohnt sich das Fermentieren aber auch – Sie können
den Genuss der aktuell erhältlichen Ware auf Monate verlängern oder sich selbst ein äußerst gesundes und
veredeltes Lebensmittel bereiten. Hier ist allerdings Bio-Qualität zu empfehlen, denn konventionelle Ware hat
weniger natürliche Milchsäurebakterien auf der Oberfläche und die sind für die Fermentation unerlässlich.

Saubermachen und ... los geht’s!
Einziger Aufwand beim Fermentieren ist der Umstand, dass alle verwendeten Utensilien nicht nur sauber, 
sondern rein sein sollten. Je weniger Verunreinigung, desto besser funktioniert der Prozess. Also alle Teile 
wie Schneidbrett, Messer, Stampfer und natürlich Gläser und Deckel mit kochendem Wasser reinigen. 

Anders beim Gemüse: das sollte man möglichst in Ruhe lassen, denn die wertvollen Bakterien sitzen auf der
Oberfläche. Es wird lediglich vorsichtig gewaschen und zerkleinert. Je feiner, desto intensiver der Geschmack.
Man kann es raspeln, stifteln, würfeln oder in dünne Scheiben schneiden, sogar im Ganzen belassen, 

etwa kleine Rüben – alles ist erlaubt und das Ergebnis schlicht 
Geschmackssache. 

Fermentation
Fermentation ist ein Prozess, bei dem organische Stoffe mithilfe 
von Mikroorganismen oder Enzymen in Säure, Gase oder Alkohol
umgewandelt werden. Ursprünglich bezeichnete der Begriff 
„Fermentation“, geprägt von Louis Pasteur, die Gärung unter Aus-
schluss von Luft. 
Inzwischen werden aber vielfältige Prozesse unter diesem Begriff
zusammen gefasst. Dazu gehört neben der Milchsäuregärung 
auch die alkoholische Gärung unter Verwendung von Hefen, 
die Fermentation von Tabak, Kakaofrüchten, Teeblättern, aber auch
die technische Fermentation zur Herstellung von Bioethanol oder
die Biogasherstellung.
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Wer möglichst viel von der Fermentierung profitieren will, der schneidet
das Gemüse sehr klein, denn je mehr Oberfläche die Bakterien haben,
desto intensiver läuft der Prozess. Das Gemüse wird dann gesalzen, pro
Kilo Gemüse mit etwa 20 bis 30 Gramm. Hier ist es wichtig, hochwertiges
Meer- oder Steinsalz zu verwenden, auf keinen Fall Industriesalz mit Rie-
selhilfe oder jodiertes/fluoriertes Salz – dieses stört die Milchsäure -
gärung. Je nach Geschmack können Kräuter und Gewürze zugegeben
werden, etwa Knoblauch, frische Chili, Ingwer, Basilikumblätter, Dill, Pfef-
ferkörner, Senfkörner oder Wacholderbeeren/-blätter.

Eng muss es zugehen
Dann wird das Gemüse möglichst dicht in das Glas gepackt, das geht

bei großen Gläsern mit der Faust, bei kleineren mit einem speziellen Holz-
stampfer, für noch kleinere Mengen tut es aber auch der Stößel eines
Mörsers oder ein Barstößel. Größere Mengen werden in der Schüssel zu-
bereitet, kleinere kann man direkt im Glas ansetzen. Durch das Andrü-
cken wird das Gemüse möglichst dicht komprimiert, damit alle Luftbla-
sen entweichen und kein Sauerstoff mehr daran gelangt. Legt man Ge-
müse im Ganzen ein, zum Beispiel kleine Rüben oder Chilischoten, drückt
man dieses so gut es geht zusammen und füllt dann mit einer abgekoch-
ten und abgekühlten zwei bis drei-Prozentigen Salzlösung (zwei bis drei
Gramm Salz pro Liter) auf.

Das Gemüse wird dann mit einem Gewicht bedeckt, damit keine Teile
aus der Lake aufschwimmen und mit Luft in Berührung kommen. Hierfür
kann man etwa Frischhaltefolie oder einen Gefrierbeutel auflegen und
das Ganze dann mit Steinen oder einem Sack Murmeln beschweren.
Nach oben sollte noch Platz sein, denn das Fermentgemüse wird spru-
deln und gären. Dann den Deckel drauf. Diesen sollte man alle paar Tage
vorsichtig öffnen, um ein Entweichen der Gärgase zu ermöglichen. Bei
Einmachgläsern mit Gummi funktioniert dies fast von selbst. Was sich
jetzt vollzieht, ist ein kleines Wunder der Natur. Auf der

Oberfläche des Gemüses leben unzählige Milchsäurebakterien. Diese
kommen bei Menschen und Tieren auf der Haut, aber besonders im
Darmtrakt vor und sind sozusagen ubiquitär – also überall vorhanden. 

Sie vergären Milch zu Joghurt oder Käse und Weißkohl zu unserem be-
kannten Sauerkraut. In dem salzigen und sauerstoffarmen Milieu, das wir
beim Fermentieren schaffen, können sie sich wunderbar ausbreiten. Im
Laufe der Fermentation sinkt der pH-Wert und schon bald ist das Milieu
für Bakterien und Pilze, die für Fäulnis und Verderbnis sorgen, viel zu
sauer.

Zehn Tage reichen – alles andere ist Geschmackssache
Nach zehn Tagen kann die Gärung abgebrochen oder verlangsamt wer-
den, je nach Geschmack. Je länger man fermentieren lässt, desto aroma-
tischer wird das Gemüse – aber man kann einfach probieren, wie man es
selbst am liebsten hat. Als Daumenregel gilt: weichere Gemüse wie Gur-
ken sind schon ab einer Woche fertig, Sauerkraut braucht sechs bis sie-
ben Wochen, Wurzelgemüse sieben bis neun Wochen. Soll der Prozess
weiter gehen, darf das Gemüse an einen kühlen Ort, etwa bei 15 bis 18
Grad. Das kann der Keller, eine Garage oder ein Treppenaufgang sein. In
den Kühlschrank gepackt wird der Prozess beendet, ab da ist das Gemüse
dann mindestens ein halbes Jahr haltbar.

Für den Gärtner Olaf Schnelle, einen der modernen Protagonisten des
milchsauer vergorenen Gemüses, ist Fermentierung „die Verarbeitungs-
methode der Zukunft“. Mit dieser Meinung steht er nicht alleine da, Fer-
mentierung gilt in Gourmetrestaurants und unter Spitzenköchen als
einer der aktuellen Hypes. Man kann es aber auch einfach als Rückbesin-
nung auf alte Werte sehen. Darüber muss man jedoch nicht streiten,
denn egal, wie man es betrachtet: Fermentierung ist clever und lecker
und dazu so simpel, dass man es einfach mal ausprobieren sollte.

Kristin Wunderlich, Dipl. Biologin   <

Kimchi
Was dem Deutschen sein Sauerkraut ist dem Ko-
reaner das Kimchi. Was beide gemeinsam haben: 
Auch das koreanische Nationalgericht lässt sich ganz einfach 
selber herstellen.

Zutaten:
1 Chinakohl 
2-3 EL Salz 
4 Frühlingszwiebeln 
3-4 cm großes Ingwerstück
4 Knoblauchzehenein 
1 Blatt Nori Algen 
1 Karotte 

1 EL Chilipulver/Chiliflocken
2 TL Paprikapulver
1/2 EL Agavendicksaft 
oder Reissirup
2 Lorbeerblätter
3 Wacholderbeeren

Den Kohl teilen und den Strunk heraus schneiden. Die Blätter in etwa
zwei bis drei Zentimeter dicke Stücke schneiden. Den Kohl mit dem Salz
in eine Schüssel geben und komplett mit Wasser bedecken. Für zwei bis
vier Stunden ziehen lassen. Den Kohl aus der Lake nehmen und abwa-
schen. Salzlake aufheben.

Frühlingszwiebeln in Ringe schneiden, Möhren hobeln, Ingwer reiben,
Knochblauch hacken. Das Nori Blatt in kleine Stückchen schneiden. 
Alles zum Kohl in die Schüssel geben. Mit einem Löffel oder besser den
Händen alles gut umrühren und die Zutaten einmassieren. Handschuhe
verwenden – wegen des Chillis.

Die Masse fest in ein sauberes, steriles Glas drücken. Falls Flüssigkeit
fehlt, mit Salzlake übergießen. Kohl evtl. beschweren.

Den Deckel nur locker aufsetzen. Bei Zimmertemperatur für mindestens
zwei Tage stehen lassen. Wie bereits erwähnt: Je länger das Gemüse bei
Raumtemperatur fermentiert, desto intensiver wird der Geschmack. 
Anschließend das Kimchi in den Kühlschrank stellen. Das stoppt die 
Fermentation. Übrigens: gegenüber gekauftem Kimchi – wie auch ge-
kauftem Sauerkraut aus dem Glas – handelt es sich hierbei um ein le-
bendiges Produkt, das nicht durch Erhitzen haltbar (und leider tot) ge-
macht wurde.

Kristin Wunderlich, Dipl. Biologin   <

Rezept 

für Kimchi
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Landratsamt Roth

Rother Obstbörse

Verkauf, Information und Unterhaltung rund ums Obst mit Kinder -
programm: Es gibt Präsentationen von Gartenbauvereinen, Jugend-
gruppen der Vereine, vom Kreisverband und vielen Sonderausstellern
in der Gemeindehalle. Im Außengelände findet der Verkauf von sämt-
lichen Obstprodukten statt: es gibt Obst (was der Frost eben übrig 
gelassen hat), Apfelsaft, Destillate, Liköre, Marmeladen und Gelees und
vieles andere mehr. 

Angeboten werden auch Kostproben. Probieren Sie den reinen Apfelsaft
unserer Vereinsmostereien, die zum Erhalt unserer Streuobst wiesen bei-
tragen. Für die Obstsortenbestimmung durch zwei Pomologen sollten
mindestens 4 Früchte mitgebracht werden (Kosten 1 € pro bestimmter
Sorte). Für Kinder wird frischer Apfelsaft mit der mobilen Obstpresse 
hergestellt und auch von den Gartenbauvereinen gibt es Interessante
Angebote für Kinder. Am Kreisverbandsstand können Sie bei der
Kreisfach beratung oder den Gartenpflegern des Kreisverbands Fragen zu
allen Gartenthemen loswerden.

Renate Haberacker Sonderaussteller (Halle)
Amt f. Ernährung, Landwirtsch. u. Forsten Streuobstverwertung 

Triesdorfer Baumwarte e.V.
Baumwartausbildung, Gestaltung, Pflege und Erhaltung von Streuobst

Landschaftspflegeverband Mfr. mit der Unteren Naturschutzbehörde 
Landratsamt „Aktion ObstWiesenVielfalt“

Obstsortenbestimmung Pomologen: 
Mitbringen: mind. 5 Äpfel je Sorte, Kosten: 1 € pro bestimmte Sorte

Kreisverband Roth Schmetterlinge im Garten

Ausstellung Fotowettbewerb
„Vögel in unseren Gärten“, Einsendungen bis 9.09.2019

Kunsttreff Hilpoltstein Ausstellung von Bildern zum Thema Obst

Infostand Regionalvermarktung und Agenda, Landratsamt

Waldimkerverein Schwand 
Bestäubungsleistung der Bienen, Verkauf regionaler Honig und -Produkte

Landesbund für Vogelschutz
Wiedehopf und Wendehals als Bewohner von Streuobstwiesen

Bund Naturschutz Kreisgruppe Insekten in Garten und Landschaft

Sensenverein Deutschland Demonstrationen Sensenmähen u Dengeln

Rosenfreunde NO-Bayern Fruchtende Rosen dekorativ u.nützlich

Obst-und Gartenbauvereine
OGV Eckersmühlen Demonstration Reisigbesen Binden

OGV Greding Chilis die gesunden Scharfmacher

OGV Großhöbing Pommes und Chips selbstgemacht

OGV Apfelsaftpressen für Kinder und Tastkasten für den Kreisverband

OGV Hilpoltstein„Wer fängt die Nuss?“ Vorstellung der Jugendarbeit

OGV Meckenhausen Kreatives Basteln mit Zapfen 

OGV Roth Apfelsaftverkauf, Apfelküchle, Kaffee – Außengelände

OGV Schwanstetten„Was der Frost übriggelassen hat“ 

OGV Heideck Vorstellung der Aktivitäten Mosterei, Apfelsaftverkauf, Kostproben

OGV Ebenried Kürbissuppe und Basteln mit Naturmaterialien

OGV Obermässing Die Quitte für den Hausgebrauch

OGV Wernfels Kürbis

Verkäufer (Außengelände)
Danninger, Martin Verkauf alter Apfelsorten

Lämmermann, Irmgard Marmeladen, Walnüsse

Fam. Klug, „Genuss im Fluss“ Sortenreine Obstbrände und Liköre
(Mispel, Aronia, Speierling usw.)

Scheuerpflug, Christine Türkränze, Heutiere, Metalldeko

Familie Hussendörfer Kürbisse etc.

Karolina Kuffer Kränze aus Naturmaterial, Metalltiere, Quitten

Monika Lehner u. Walter Hettich Dinkel-Apfelkrapfen, Metallstützen

Walter Meyer Gartenkunst aus Stahl u. Edelstahl, Windspiele, Regenmesser

Buschmann Monika Bes. Obst div.

Und weitere kurzfristig entschlossene Anbieter Stand 22.08.2019 <

13. Oktober 2019, 10 – 17 Uhr
Schwanstetten, Gemeindehalle
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Der Treffpunkt zum besser Einkaufen
Seit Kristina Stegbauer und Katharina Alves da Silva vor einem Jahr den Dorfladen „Unser Markt“ in Leerstetten übernommen
haben, hat sich vieles geändert. Aus dem discounterähnlichen Laden ist ein Treffpunkt mit Wohlfühlcharakter entstanden.

„Der Markt ist uns eine Herzensangelegenheit“ erklärt Kristina Stegbauer.
– und das spürt man auch ! Sei es am wohl selektierten Sortiment, das
den Bedarf des täglichen Lebens abdeckt, der Einrichtung mit Sofa, 

Tagescafé und Kinderspielecke oder dem Umgang mit den Kunden. 

„Wir kennen fast alle unsere Kunden mit Namen, für ein kleines Gespräch
haben wir immer Zeit und vermisst der Kunde etwas im Sortiment, be-
mühen wir uns darum, das zu besorgen“, erklärt die Wahl-Leerstettenerin.
Und stellt sich heraus, dass es einer ältere Stammkundin heute nicht gut
geht, kriegt sie auch mal einen kostenlosen Begleitservice bis an die
Haustür – Taschen tragen inklusive, versteht sich. „Was uns besonders
freut ist auch der Umstand, dass Menschen aller Altersgruppen bei uns
einkaufen“, betont die Endvierzigerin. „Das bilden auch wir Geschäftsfüh-
rerinnen schon ab, wir liegen rund 20 Jahre auseinander. Wir wollten, dass
der Laden eine generationenübergreifende Begegnungsstätte ist und
das ist uns bisher sehr gut gelungen.“

Saisonal und regional
Obwohl der Markt nur etwa 100 Quadratmeter groß ist bietet er mit seinen
rund 3000 Artikeln eine erstaunliche Auswahl. Das geht von Lebensmit-
teln, Verbrauchsartikeln, Zeitungen und Zeitschriften bis hin zur Post-
stelle. „Schreibwaren sind so ziemlich das einzige, was man bei uns nicht
findet, erklärt Katharina Alves da Silva. 
Die Grundversorgung wird von Edeka bezogen, viele Bioprodukte von
Roys Großhandel und Obst und Gemüse werden regional und saisonal
eingekauft. Das Brot stammt unter anderem vom Biobäcker Wehr, die Ge-
tränke von Pyraser, Milch und Milchprodukte von Zwingl in Rednitzhem-
bach und Wurstwaren vom Metzger Knäblein aus Georgensgmünd, der
selbst schlachtet und sein Fleisch von einem Hof aus der Region bezieht.
Großer Wert wird auch auf eine breite Auswahl an vegetarischen und ve-
ganen Produkten gelegt, was gar nicht immer einfach ist. „Von manchen
Lieferanten werden wir nicht beliefert, wir sind zu klein und kriegen auf
Anfragen oft nicht mal eine Antwort“, erklärt die 31jährige Nürnbergerin,
die als gelernte Einzelhandelskauffrau zehn Jahre Erfahrung im Natur-
kostbereich aufweisen kann. 

Bei den hausgemachten Angeboten ist das kein Problem, und so werden
fast alle Salate vegan oder vegetarisch zubereitet und auch viele der 
Kuchen sind vegan.

Nach einem Jahr und den vielen Veränderungen, die die beiden im Markt be-
reits vorgenommen haben, gehen ihnen die Ideen noch lange nicht aus.
So soll als erstes das Angebot im Kinder- und Babybereich ausgebaut und
für Mütter eine Stillecke eingerichtet werden. Und weil das fünfköpfige
Team und seine zahlreichen ehrenamtlichen Helfer immer ein offenes
Ohr haben, werden bestimmt auch noch viele Kundenwünsche erfüllt.

Kristin Wunderlich <

Katharina Alves da Silva, 
Kristina Stegbauer und ihr 
Team begrüßen Sie herzlich 
im Dorfladen, dem Treffpunkt 
zum besser Einkaufen!

Hier finden Sie ein wohl selektiertes 
Vollsortiment aber auch ein Café 
und eine gemütliche Sitzgarnitur
zum Ausruhen oder Quatschen.

Auch für die Kleinen gibts 
ein Eckchen.

Jade reicht Ihnen leckere Kuchen
und andere Leckereien zum 
Kaffee – alles bio !

Schreiben Sie doch
mal wieder einen
Brief !

Qualitätskontrolle ?

... erwischt! :-)
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Fahrschule Walch

So fahren Sie sicher bis ins hohe Alter
Mobilität ist auch für ältere Menschen kein Luxus, sondern ein Muss. Ob der Einkauf von Lebens-
mitteln oder der Besuch beim Arzt – gerade in ländlichen Gegenden sind solche Wege nur sehr
bedingt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln zu bewältigen. Supermärkte befinden sich in 
Industriegebieten, die Arztpraxis im Nachbardorf oder in der angrenzenden Stadt. Mit Bus und
Bahn wird eine alltägliche Erledigung für Ältere schnell zur Farce, wenn Fahrplanstörungen,
lange Wartezeiten, fehlende Sitzplätze oder schwere Einkaufstaschen hinzukommen.

Fahrtauglichkeitstests führen zu Stress bei Betroffenen
Die Mobilität per Auto ist für Ältere oft überlebenswichtig. Vor diesem
Hintergrund muss der Fahrtauglichkeitstest für diese Zielgruppe noch
einmal gründlich hinterfragt werden. LKW-Fahrer müssen altersunabhän-
gig alle 5 Jahre eine ärztliche und augenärztliche Untersuchung nach-
weisen. Für Busfahrer über 50 steht dazu alle 5 Jahre eine MPU an. Soll es
so etwas nun auch für den Privatgebrauch geben?

Bei Überprüfungsfahrten, beispielsweise mit Schlaganfallpatienten, er-
lebe die Teilnehmer oft als sehr angespannt. Diese Nervosität kann die
Leistung mindern und sich auf das Fahrverhalten auswirken. Denn es
geht um viel: um Mobilität, um Freiheit und um Lebensqualität. Eine
halbe Stunde kann über den Verlauf des weiteren Lebens entscheiden.

Wollen wir wirklich, dass jeder Fahrer, der ein bestimmtes Alter erreicht,
unabhängig vom Gesundheitsstand um seine mobile Freiheit bangen
muss?

Gefährdendes Fahrverhalten gibt es in allen Altersgruppen
In einer Zeit, in der 70-Jährige als Best Ager gelten und über die Rente ab
70 diskutiert wird, setzt man damit meines Erachtens das falsche Zeichen.
Laut Unfallstatistiken verunglücken sehr viel jüngere Menschen im Stra-
ßenverkehr als ältere. Natürlich bin ich dafür, dass Verkehrsteilnehmer,
die die öffentliche Sicherheit und Ordnung gefährden, aus dem Verkehr
gezogen werden. Das gilt aber eben nicht nur für ältere Menschen. Die
Gründe für gefährdendes Verhalten sind vielfältig und ziehen sich durch
alle Altersgruppen. Dazu gehören Rücksichtslosigkeit, Medikamenten-
missbrauch und Übermüdung, um nur einige zu nennen. Zudem besteht
der Verdacht, dass mit Fahrtauglichkeitstest für Ältere auch ein neuer
Markt erschlossen werden kann, der Prävention erst gar nicht in den Blick
nimmt.

Halten Sie sich selbst auf dem neuesten Stand
Als Fahrlehrer und Verkehrsteilnehmer plädiere ich auf Freiwilligkeit. 
Sorgen Sie selbst für Ihre Fahrtüchtigkeit: Halten Sie sich körperlich fit
und betreiben Sie Gehirnjogging. Dazu machen Sie alle 5 Jahre einen
Sehtest und einen Gesundheitscheck auf Fahrtauglichkeit bei einem Arzt
Ihres Vertrauens. Mit gesundem Menschenverstand, langjähriger Fahrer-
fahrung und defensivem Fahrverhalten lässt sich vieles kompensieren.
Sehr hilfreich sind zudem modernste Fahrzeugtechniken wie teilautono-
mes Fahren, Einparkhilfen oder die Vorfahrtswarnung.

Um ganz sicherzugehen, dass Sie fahrtechnisch auf dem neuesten Stand
sind und die heutigen Verkehrsverhältnisse fest im Griff haben, empfehle
ich einen Kurs bei einem Fahrlehrer ihres Vertrauens. Hier werden Sie über
die neuesten Verkehrsvorschriften informiert und Sie bekommen eine
neutrale Bewertung Ihrer Fahrweise.

Mein Tipp: 
Warten Sie nicht auf die Fahrtauglichkeitsprüfung, sondern erhalten Sie
ihre Fahrtauglichkeit selbstbestimmt und langfristig!

Viel Spaß beim Fahren wünscht Ihnen
Ihr Thomas Walch <

© auremar/Stock.Adobe.com  
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SPD im Markt Wendelstein

Vortrag: Verkehrskonzept am Dienstag, 15.10.2019 um 19 Uhr
In der Gaststätte Goldenes Herz in Wendelstein, Schwabacher Straße 1
Gast: Dominik Schwarz, Vertreter der deutschen Verkehrswissenschaftlichen Gesellschaft Nordbayern

Auf Grundlage eines Antrages der SPD
Fraktion soll im Laufe der nächsten Jahre
ein Verkehrskonzept für Wendelstein er-
arbeitet werden. Die stärker werdende
Verkehrsdichte, mit schlechterem Ver-
kehrsfluss und erheb lichem Parkdruck,
den Wunsch nach mehr Fahrradfreund-
lichkeit mit Ausbau des Radwegenetzes,
sowie eine günstigere Anbindung des
ÖPNVs sind Hauptthemen, die an ein Pla-
nungsbüro übergeben werden. Ziel soll
eine ökologisch verträgliche Mobilität
unter Berücksichtigung der Bedürfnisse
von schwächeren Verkehrsteilnehmern
sein.

Dies wurde im Marktgemeinderat bereits
im Januar diesen Jahres beschlossen und
derzeit läuft noch die Auswahl eines ge-
eignetes Planungsbüros. Bei der später anstehenden Planungsphase, sol-
len auch die Bürger mit eingebunden werden. Aus diesem Grund lädt die
SPD jetzt zu einem Impuls-Vortrag ein.

Ein Verkehrskonzept ist für die Marktge-
meinde längst überfällig. Änderungen im
Verkehrsfluss werden von der Bevölke-
rung oft sehr kontrovers diskutiert. 

Kommen Sie deshalb vorbei und hören
Sie Dominik Schwarz, Vertreter der deut-
schen Verkehrswissenschaftlichen Gesell-
schaft in Nordbayern. Bilden Sie sich eine
Meinung und diskutieren Sie mit uns 
anschließend über Pro und Kontra zu 
Verkehrsberuhigungen oder innovativen
Ideen für ein Verkehrskonzept der Markt-
gemeinde Wendelstein.

Maximilian Lindner, 
für die SPD im Markt Wendelstein   <Maximilian Lindner auf der Mitfahrerbank in Neuses. Die Mitfah-

rerbänke brauchen professionelle Unterstützung durch ein aus-
gefeiltes Verkehrskonzept.

© Wilmar Gomez
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Waren Alkohol oder Drogen der Grund des Fahrverbots bzw. Führer-
scheinentzugs, ist in einigen Fällen ein Abstinenznachweis erforderlich.
Andrea Häußler, Mitglied der Geschäftsleitung der TÜV SÜD Life Service
GmbH, erläutert die Einzelheiten.

Der Schock nach dem Entzug der Fahrerlaubnis sitzt bei manchen tief.
Viele überdenken ihre Gewohnheiten und setzen alles daran, ihr Leben
zu ändern. Dies beginnt, wer wieder Auto fahren möchte, mit der Bean-
tragung einer Wiedererteilung des Führerscheins und einer Anmeldung
zur MPU. Erfahrene Psychologen beraten und unterstützen die Teilnehmer
und geben Hilfestellungen. 

„Wenn unter Alkoholeinfluss gefahren wurde, stellt sich die Frage nach
dem Ausmaß des Alkoholproblems. Wenn keine weiterreichende 
Alkoholgefährdung vorliegt, reicht oftmals eine grundlegende Änderung
der Trinkgewohnheiten. Bei Drogenkonsum und Alkoholabhängigkeit
sieht das anders aus: hier ist ein Nachweis einer längerfristigen Abstinenz
vor der MPU erforderlich. Mit Abstinenzchecks und Drogenscreenings
von TÜV SÜD können Betroffene bei der MPU verwertbare Nachweise
vorlegen.“, so Andrea Häußler, TÜV SÜD Life Service GmbH. Es gibt unter-
schiedliche Methoden wie eine dauerhafte Abstinenz im Körper nach-
gewiesen werden kann.

Methoden des Nachweises einer Alkoholabstinenz

Ein gänzlicher Verzicht auf Alkohol ist nicht immer notwendig. Aber viele
Menschen entscheiden sich bewusst dafür, weil es für sie der sicherste
Weg ist. So kommen sie nicht mehr in Versuchung, angetrunken ein Auto
zu lenken, Fahrrad oder E-Roller zu fahren. Zudem tun sie damit auch
etwas für ihre Gesundheit. Die Verhaltensänderung ist der Anfang, der
Nachweis der Abstinenz ist der nächste Schritt.

Ein Urintest gibt Aufschluss über die Trinkgewohnheiten. Hier wird im 
laborchemischen Nachweis der Ethylglucuronid (EtG) Wert im Urin 
bestimmt. Dies ist ein Abbauprodukt von Alkohol. 

Folgen mehrere Kontrollen hintereinander und es kann kein EtG im Urin
nachgewiesen werden, so ist dies der Hinweis, dass in den Tagen vor der
Kontrolle kein Alkohol getrunken wurde. In der Regel erfolgt die Ab -
stinenzdokumentation für Führerscheinfragen über einen Zeitraum von
einem halben Jahr mit vier Kontrollen oder mit sechs Kontrollen innerhalb
eines ganzen Jahres.

Die Haaranalyse kann nur innerhalb von drei Monaten erfolgen, sie 
eignet sich nur für Personen, die bereits vor der Vereinbarung eines 
Abstinenz-Checks im Urin für einen längeren Zeitraum auf Alkohol 
verzichtet haben.

TÜV SÜD

Wann ist ein Abstinenzcheck vor der MPU erforderlich?
Im Jahr 2018 ermittelte Statista 464.179 erteilte Fahrverbote in Deutschland. Dieses kann für ein bis drei Monate ausgesprochen
werden. Bei gravierenden Auffälligkeiten kommt es zum Führerscheinentzug. Wenn der Fahrer unter Alkohol- oder Drogeneinfluss
steht, bei Erreichen der Maximalpunktzahl von acht in Flensburg oder bei Unfallflucht. Wer dann seine Fahrerlaubnis wiederer-
langen möchte, muss in vielen Fällen eine Medizinisch-Psychologische Untersuchung (MPU) absolvieren, um die bestehenden
Bedenken auszuräumen. 

24
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„Jeder, der regelmäßig Medikamente einnimmt und sich eines Absti-
nenz- Checks unterzieht, sollte vor den Tests mit seinem Arzt 
sprechen. Oft enthalten Medikamente Alkohol, die sich im Test dann
natürlich negativ auswirken, obwohl der Betroffene keine alkoholhal-
tigen Getränke zu sich genommen hat“, erklärt Andrea Häußler.

Wie ist das Vorgehen nach Drogenkonsum?

Für den Nachweis auf Drogenverzicht gibt es ebenfalls zwei verschie-
dene Analyseverfahren. Diese sind eine Haaranalyse oder der Nach-
weis über eine Urinprobe. Dazu erklärt Andrea Häußler: „Drogen, 
Medikamente und Alkohol gelangen über den Blutkreislauf in die
Haarpapillen. Die Abbauprodukte lagern sich während des Verhor-
nungsprozesses in der Haarstruktur ein. Nach 9-14 Tagen kommen 
sie an die Hautoberfläche und können dann laborchemisch nachge-
wiesen werden.“

Für die Haaranalyse werden zwei bleistiftdicke Haarstränge direkt am
Haaransatz entnommen und ins Labor zur Untersuchung ge geben. 
Für den Beleg einer sechsmonatigen Abstinenz sind 6 cm Haarlänge
notwendig, für den Nachweis einer zwölfmonatigen Drogenfreiheit
sind zwei Haarprobenentnahmen im Abstand von sechs Monaten mit
ebenfalls jeweils 6 cm Haarlänge erforderlich.

Wer sich für den Nachweis mit Urinproben entscheidet, der wird in 
unregelmäßigen Zeitabständen unvorhersehbar und kurzfristig
(einen Tag vor der Urinabgabe) einbestellt. Hier werden alle Drogen-
substanzen und relevanten Medikamente erfasst. Die Urinabgabe er-
folgt unter Sichtkontrolle, um Missbrauch vorzubeugen.

„Drogenscreenings, die für die MPU benötigt werden, brauchen Zeit. 
Sie sind auf vier Kontrollen in sechs Monaten oder sechs Kontrollen
in zwölf Monaten angelegt. Dieser Zeitraum ist notwendig, um eine 
längere Abstinenz auch sicher beurteilen zu können“, erklärt Andrea
Häußler.

TÜV SÜD Life Service bietet Komplettpakete für den Absti-
nenzcheck vor der MPU an und bietet online umfangreiche
Informationen für Betroffene.

Abstinenzchecks oder Drogenscreening
https://t1p.de/tuev

Vincenzo Lucá <
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Markt Wendelstein

Car-Sharing in Wendelstein
Marktgemeinde und Gemeindewerke haben Station mit zwei
E-Fahrzeugen eingerichtet

Der Markt Wendelstein und seine Gemeindewerke stellen mit einer Car-
Sharing-Station ein zusätzliches Mobilitätsangebot zur Verfügung und
sind damit ein Vorreiter in der Region. An der Station in der Sperbersloher
Straße stehen zwei Elektrofahrzeuge zur Nutzung bereit. Jeder der Inte-
resse am neuen Angebot hat, muss sich unter „www.drive-
carsharing.com“ registrieren und dann beim Kundenservice der Gemein-
dewerke Wendelstein identifizieren lassen.

Maßnahmen zum Klimaschutz treffen sehr viele Lebensbereiche und
gehen deshalb alle an. Dies fängt beim schonenden Umgang mit den
endlichen Ressourcen, über eine effizientere und nachhaltige Energie-
nutzung bis hin zur Verringerung von Schadstoffemissionen. „Jeder kann
seinen persönlichen Beitrag leisten“, so Bürgermeister Werner Langhans.

Die Marktgemeinde und die Gemeindewerke Wendelstein (GWW) ge-
stalten und unterstützen seit vielen Jahren klimaschonende Maßnahmen
vor Ort, erklärt der Wendelsteiner Bürgermeister. Neben dem Ausbau von
erneuerbaren Energien und einer effizienteren Energie-Nutzung, kann
auch die Elektromobilität einen wesentlichen Beitrag leisten, ergänzt
Werke-Vorstand Herbert Wild.

Registrieren lassen 
Mit einer Car-Sharing-Station gibt es seit dieser Woche in Wendelstein 
ein zusätzliches Mobilitätsangebot, so Bau- und Umweltreferent Uwe 
Babinsky. Gemeinsam mit dem Dienstleister Drive-Car-Sharing stehen 
ein Pkw „Nissan Leaf“ und ein Pkw „BMW i3“ an den Stellplätzen in der
Sperbersloher Straße (gegenüber der Sparkasse) für eine Nutzung be-
reit.

Bevor man das Car-Sharing-Angebot nutzen kann, muss man sich unter
„www.drive-carsharing.com“ registrieren und dann beim Kundenservice
der Gemeindewerke Wendelstein identifizieren lassen, erklärt Projektlei-
ter Michael Heubeck von den Gemeindewerken. Danach bekommt der
Nutzer die für ihn freigegebene „DriveCard“. Sie ist der Schlüssel zu mehr
Mobilität.

Das Wendelsteiner Car-Sharing ist in ein bundesweites Netz eingebun-
den. Wer mit der Bahn beruflich oder privat reist, hat nach erfolgreicher
Registrierung die Möglichkeit, von zu Hause aus am Zielort das Car-
Sharing durch Buchung der dort angebotenen Fahrzeuge zu nutzen. 

Die Netzwerke von „Drive“ und von „Movio“ sowie das „Flinkster“-
Netzwerk der Deutschen Bahn bieten hierzu eine breite Auswahl an 
vielen Standorten im Bundesgebiet. Während das eigene Auto oft unge-
nutzt herumsteht, kann man Car-Sharing flexibel immer dann einsetzen,
wenn man es braucht. Es eignet sich für kurze Wege oder auch lange 
Reisen, für eine spontane Besorgung oder eine geplante Dienstreise
sowie für einen Ausflug mit der Familie oder für den Weg zur Arbeit.

Wallboxen für Zuhause
Für Besitzer eines E-Autos bieten die Gemeindewerke Wendelstein 
Wallboxen zum Laden für zu Hause an. Hierzu gibt es im Rahmen des
CO2-Minderungsprogrammes des Marktes Wendelstein eine Förderung
von 250 Euro. Voraussetzung ist, dass der Antragsteller mindestens fünf
Jahre den Strom von den GWW zu einem vom ihm frei auszuwählenden
GWW-Tarif bezieht. Infos unter Telefon 09129 / 401-285 .

Die Marktgemeinde und die Gemeindewerke Wendelstein wollen mit
ihren Aktivitäten dazu beitragen, dass die Entwicklungen bei der Mobi-
lität für die Bürger sichtbar und erlebbar werden. Beim Wendelsteiner
„Tag der Umwelt, Nachhaltigkeit und Energie“ am Sonntag, 29. Sep-
tember, gab es einen Überblick der verschiedenen Aktivitäten, die seit
Jahren auf diesen „Zukunfts-Sektoren“ unternommen werden.

Norbert Wieser, Pressesprecher   <

Projektleiter Micheal Heubeck, Wendelsteins Bürgermeister Werner Langhans,
Bau- und Umweltreferent Uwe Babinsky und Gemeindewerke-Vorstand Herbert
Wild (von links nach rechts) freuen sich, dass mit der ersten Car-Sharing-Station
in der Sperbersloher Straße für die Bürger ein zusätzliches Mobilitätsangebot 
bereitsteht.
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Lesen Sie mehr dazu: Nachbericht zum Wendelsteiner „Tag der Umwelt,
Nachhaltigkeit und Energie“ auf Seite 28C
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Schulweghelfer der Grundschule Wendelstein

Risiko Schulweg
Nachwuchssorgen an der Nürnberger Straße –
Wendelsteiner Verkehrshelfer suchen nach Nachwuchs

Im Juli lud die Marktgemeinde Wendelstein ihre Schulweghelfer als Danke-
schön zum mittlerweile traditionellen Abendessen ein. Der gemeinsame
Abend bietet jedes Jahr neben den kulinarischen Highlights immer wieder
auch die Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch: das vergangene Schuljahr
kann besprochen, das neue geplant werden.

Im vergangenen Schuljahr waren in Wendelstein 26 aktive Schulweg helfer
im Einsatz, in Großschwarzenlohe versahen 10 Ehrenamtliche den Dienst
an der Kelle. Darunter viele Eltern von Grundschüler, aber auch einige, deren
Kinder schon deutlich älter sind. Sogar eine Großmutter hat sich für dieses
Ehrenamt begeistern lassen. „Die Marktgemeinde ist mit einem ständig 
steigenden Verkehrsaufkommen konfrontiert”, erläuterte Zweite Bürger-
meister Klaus Vogel. „Dass der Schulweg trotzdem sicher ist, ist den ehren-
amtlichen Schulweghelfern zu verdanken, die täglich Verantwortung 
für die Grundschüler übernehmen. Am Beispiel Schulweghelfer sieht man,
wie Menschen mit ganz geringem Zeiteinsatz viel für die Gesellschaft tun
können”, so der Zweite Bürgermeister.

Immer wieder erreichen die Polizei Inspektion Schwabach Meldungen über
brenzlige Situation auf dem Schulweg, berichtet Polizeihauptmeisterin 
Nicole von der Weth. „Glücklicherweise hat sich in den letzten Jahren kein
schwerer Unfall auf dem Schulweg ereignet – das ist auch ein Verdienst 
der Schulweghelfer, die an besonders heiklen Übergängen ihren Dienst 
versehen“, so von der Weth.

Obwohl viele mit großer Kontinuität den Dienst an der Kelle versehen, ge-
hört der Wechsel zum Leben. Während Großschwarzenlohe die Lücken der 
scheidenden Helfer bereits schließen konnte, blickt man nun in Wendelstein
mit Sorge ins neue Schuljahr. Einige Eltern hörten mit ihrem Dienst auf und
vor allem der Ampelübergang an der extrem stark be fahrenen Nürnberger
Straße hat nach aktuellem Stand keine aus reichende Besetzung.
„Viele haben Angst, eine lebenslange Verpflichtung einzugehen – aber dem
ist nicht so.”, so Anke Murdfield, die Organisatorin der Schulweghelfer in
Wendelstein. „Wir suchen Eltern oder Senioren – und auch jeder andere ist
natürlich herzlich willkommen. Je nach persönlichem Zeitbudget sind die
Dienste flexibel tage- oder wochenweise belegbar, die Standzeit beträgt 20
bis 30 Minuten. Je nach Standort ist um 7:45 oder 8:00 Uhr Dienstschluss –
und man kann dann in den Tag starten mit dem guten Gefühl, etwas Sinn-
volles getan zu haben.“

i Interessierte können sich gerne melden – bei Anke Murdfield, 
murdfield@gmx.de oder der Grundschule Wendelstein (09129-401-162).

Anke Murdfield   <

Treffen der Schulweghelfer zum Schuljahresabschluss im Sommer 2019
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Tag der offenen Tür
in die Zukunft
Dass es schon jetzt jede Menge gibt, was man heute, hier und jetzt, für das Hier und Jetzt und für die Umwelt 
und somit unser aller Zukunft tun kann – das zeigte eindrucksvoll der erste „Tag der Umwelt“ am 29. September 2019 in Wendelstein.

Rund 50 Aussteller informierten an diesem etwas anderen Tag der offe-
nen Tür der Marktgemeinde Wendelstein zu Themen rund um Umwelt,
Nachhaltigkeit und Energie. Themen, die nicht nur den Markt Wendel-
stein und den Mitveranstalter, den Verein „Energiebündel Roth-Schwa-
bach“, bewegen, sondern auch die Kommunen im Umkreis. So durfte Bür-

germeister Werner Langhans
neben den örtlichen Amtsträ-
gern auch Kollegen aus den
Nachbargemeinden und dem
Landkreis begrüßen. 

Dass es „um unser aller Leben und
unsere Zukunft“ geht, das be-
tonte Werner Langhans in seiner
Eröffnungsrede. Die Themen der
Zukunft seien in Wendelstein 
angekommen, man sei oftmals
Vorreiter, und zwar aus gutem
Grund, denn wie der große Na-
turforscher Alexander Humboldt
schon Anfang des 19. Jahrhun-

derts erkannt habe: alles in der Natur hängt zusammen. Dabei machte
Langhans auch unmissverständlich klar: Jeder Einzelne muss umdenken.
„Handeln statt fordern, denn: Reden ist Silber, Handeln ist Gold“. Damit
sich jeder informieren kann, was es heute schon gibt, was man jetzt schon
nutzen und umsetzen kann – dafür sei dieser Tag initiiert worden.

Mit gutem Beispiel voran: Projekte der Marktgemeinde
Dass das alles nicht nur leere Worte sind, das beweisen die vielen vorge-
stellten Projekte der Marktgemeinde selbst. So zeigte etwa der Bauhof

sein neues Fahrzeug zur Unkraut-
bekämpfung mit Heißwasser. 
Da auf öffentlichem Gelände
nicht mehr gespritzt werden darf
und das Abbrennen von Unkraut
ineffizient und nicht eben CO2-
neutral ist, arbeitet der Bauhof
nun mit der Heißwasserme-
thode. Dabei wird dem Unkraut
mit heißem Wasser zu Leibe 
gerückt. Macht man dies etwa
drei mal im Jahr, wird der uner-
wünschte Wildwuchs stetig 
zurückgedrängt. Das gleiche
Fahrzeug kann aber auch zum
Bewässern eingesetzt werden –

so schlägt man zwei Fliegen mit einer Klappe. Apropos Bewässern: 
Bei Neubauprojekten der Gemeinde wird auf eine Trennung zwischen 
Regenwasser und Abwasser geachtet. Das Regenwasser wird entweder in
Zisternen gespeichert und zur Bewässerung öffentlicher Anlagen und
Straßenbäume genutzt oder es wird der Versickerung zugeführt. So ge-
langt es zurück in den Wasserkreislauf, ohne die Kläranlagen zu belasten.
Auch Privathaushalte werden angehalten, diese Maßnahmen umzuset-
zen und über die Möglichkeiten aufgeklärt.

Auch das Projekt „Wendelstein Fairtrade“ stellte sich den Interessierten
vor. Seit wenigen Tagen ist es endgültig geschafft: Wendelstein ist offiziell
als Fairtrade-Gemeinde zertifiziert ! Hierfür gibt es Richtlinien, was in 
Abhängigkeit von der Einwohnerzahl umgesetzt werden muss. Etwa eine
gewisse Anzahl fairer Einzelhändler und Gastronomen, Öffentlichkeits -
arbeit zum Thema und das Einsetzen einer Steuerungsgruppe. 
Die Marktgemeinde selbst bezieht die Arbeitskleidung für ihre Bauhof-
mitarbeiter komplett aus fairem Handel. Schulen werden mit fair gehan-
delten, durch den Markt Wendelstein gebrandeten Fußbällen ausgestat-
tet, um auf das Thema Fairtrade aufmerksam zu machen. 

Zu den vielen weiteren vorgestellten Projekten der Gemeinde gehörten
auch das Bürgerkraftwerk mit Speicher, die GWW Breitband und die ganz
neue Carsharing Station.

Auch regionale Unternehmen setzen Zeichen
Nicht nur die Gemeinde
lieferte Inspirationen für
einen nachhaltigen und
umweltschonenden Um-
gang mit Ressourcen, auch
unsere Unternehmen stell-
ten innovative Ideen vor.

Michael Schuh von „Rad
und Tat“ präsentierte
neben Fahrrädern und 

Pedelecs auch das Lastenrad
Urban Arrow mit bis zu 275 kg
zul. Gesamtgewicht, Bosch-An-
trieb und einem bis zu 500 Wh
starkem Akku. 
Ganz neu im Progamm zeigte er
auch die bis zu 45 km/h schnel-
len Niu- und Saxx-Roller.

Für naturgemäße Nachhal-
tigkeit war der Wendelsteiner
Schreinermeister Martin
vor Ort. Im Gegensatz zur
Massenware aus aller Welt
weiß man bei handwerklich
vor Ort gefertigten Möbeln
wer diese hergestellt hat
und man kann selbst 
wählen, welche Materialien
und Verfahren eingesetzt
werden. So bekommt man
immer ein individuelles Pro-
dukt, das im Zweifelsfall ein28
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Leben lang hält! Seine Tochter Melinda fertigt in Handarbeit hübsche
praktische Taschen aus Kurzwaren-Restposten und Stoffresten – Kontakt
über www.dernullpunkt.de .

„Natürlich Baubiologisch“ war mit einem großen Stand vertreten, an
dem der Vorsitzende des Verbandes Baubiologie, Ulrich Bauer, zum
Thema Baustoffwahl, Neubau, Sanierung, Umbau und Renovierung unter
baubiologischen Aspekten informierte. Der Architekt und Verfechter der
Holzbauweise kennt sich nicht nur bestens mit dem Thema aus, sondern
„lebt den Holzbau“ – eine Eigenschaft, die seiner Meinung nach der Ar-
chitekt mitbringen muss, wenn der Kunde ein Haus in Holzbauweise
wünscht. Dabei ist Holz nicht alles, es gibt auch jede Menge anderer cle-

verer Baustoffe, etwa den
Dämmstoff aus ausgedien-
ten Kakaosäcken. „Die 
wurden bisher einfach weg
geworfen, jetzt lässt ein
großer deutscher Schokola-
denfabrikant sie zu Dämm-
stoffen verarbeiten.“ Und
der Brandschutz? „Gras hat
einen natürlichen Brand-
schutz durch die vielen ein-
gelagerten Mineralien“,
weiß der Experte.

Die Firma Strubl
informierte über
Verpackungen.
„Die Recycling-
quoten werden
so angezogen, da
muss die Verpa-
ckungsindustrie
mitgehen“, erklärt
Geschäftsführer
Franz Strubl. Sein
Konzept: statt
aufwändiger Ver-
packungen kleine Beutelchen aus Recyclat, die wiederum komplett 
recycelt werden können. Neben der vollständigen Wiederverwertung
setzt er außerdem auf den Grundsatz „Je weniger desto besser“. In diesem
Sinne zieht er ein kleines, einfaches Beutelchen einer aufwändigen Papp-
verpackung vor. Und natürlich: „Wo es geht auf Papierbeutel umstellen.“
So hat ein großer Schraubenhersteller jetzt auf Papiertütchen für den Ver-
kauf kleiner Mengen von Schrauben im Baumarkt umgestellt. Von soge-
nannten Biotüten hält Strubl übrigens nichts. „Plastik gehört einfach nicht
in die Umwelt“, das ist seine feste Überzeugung.

Rundes Konzept ohne Schwachstellen 
Dass man umweltfreundlich genießen kann und trotzdem kein Asket sein
muss, das bewiesen gastronomischen Anbieter auf der Freifläche – unter
anderem die Bio-Vollwert-Bäckerei Wehr, das Avocado Café mit vege-
tarischen und veganen Snacks, der Bioladen im Wendencenter und das
Fairtrade Kaffeemobil. Das Team vom Gasthof Grüner Baum versorgte
die Besucher mit hausgemachten traditionellen Grillspezialitäten und die
Getränkeritter lieferten Getränke und Bierspezialitäten aus der Region.

Selbstverständlich gab es
beim ganzen Umwelttag
weder Einwegteller, noch
Plastikgäbelchen oder gar
„Coffee-to-Go Becher“.
Stattdessen sorgte das Spül-
mobil für die professionelle
Reinigung von Geschirr, Tas-
sen, Gläsern und Besteck.

Ob es eine zweite Auflage des Umwelttages geben wird, darauf wollte
sich Norbert Wieser, Pressesprecher der Marktgemeinde Wendelstein,
noch nicht fest legen. „Es war ja als etwas anderer Tag der offenen Tür ge-
dacht, und diesen Tag werden wir alle fünf, sechs Jahre wiederholen. In
welcher Form, da warten wir noch das Feedback ab.“

Jetzt sind Sie am Zug ! 
Anregungen, im Hier und Jetzt anzupacken, dürften sowohl andere 
Kommunen als auch jeder Einzelne zuhauf bekommen haben. Wer weiß,
vielleicht hat es bis zum nächsten Tag der offenen Tür – egal, in welcher
Form der dann kommen wird – schon so mancher wie Hermann Lorenz
vom Energiebündel geschafft, seine private Energiewende zu vollziehen.
„Es braucht Wissen und einen festen Willen – dann schafft man das bin-
nen weniger Jahre“. Lorenz weiß, wovon er spricht – er hat binnen sieben
Jahren seien eigenen Haushalt CO2 neutral bekommen. Mit Rat und Tat
stehen alle Aussteller sowie die Veranstalter auch nach dem Energietag
weiter zur Verfügung. Das Wissen kann man sich also jederzeit holen –
wenn der Wille da ist. Oder um es mit den Worten des 1. Bürgermeisters
Werner Langhans zu sagen: „Handeln statt fordern“.

Kristin Wunderlich, Dipl. Biologin <
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Faschingsgesellschaft Grün-Weiß Wendelstein e.V.

2. Wendelsteiner Kürbisfest
am 26.10.2018 mit Kürbisschnitzen, 
Kostümverkauf und Kinderprogramm

Nach dem Erfolg des letzten Jahres fin-
det am Samstag, den 26.10.2019 ab
15:00 Uhr das 2. Wendelsteiner Kür-
bisfest statt. Bei schönem Wetter auf
dem Freigelände des Radlerclubs
und bei schlechtem Wetter verlegen
wir das ganze einfach in die Halle.

Für das Kürbisschnitzen sind ausreichend
Kürbisse von Schnell’s Kürbishof vorhanden.
Es ist eigentlich nur das Schnitzwerkzeug
selbst mitzubringen und schon kann es losge-
hen. Am Ende der Veranstaltung wird wieder
der schönste Kürbis prämiert. Dem Gewinner-
kind winkt freier Eintritt mit seinen Freunden
(max. 10 Kinder) zum Kinderfasching der Grün-
Weißen.

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Neben Kuchen oder Kürbissuppe
gibt es Gegrilltes und natürlich auch Getränke. Zusätzlich können die
Kids noch etwas Halloween-Deko basteln oder sich beim Kinderschmin-
ken in Feen, Hexen usw. verwandeln.

Auch dieses Jahr haben wir wieder unseren Kostümfundus durchforstet
und es stehen einige hochwertige Kostüme – für Kinder und Erwachsene
– aus unseren letztjährigen Showtänzen zum Verkauf. Eine einmalige Ge-
legenheit also, an ausgefallene Kostüme zum kleinen Preis zu kommen.

Wir, die Grün-Weißen, freuen uns auf einen kurzweiligen Nachmittag und
auf Ihren Besuch! 

Alexandra Bratenstein, Schriftführerin   <

Die Kürbisse warten 
aufs Schnitzen 

DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

1. Schwanstettener „Casino Night“
Einladung zur großen Jugend-Aktionsnacht der
DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

Die DPSG Schwanstetten-Rednitzhem-
bach lädt alle Jugendlichen im Alter von
14-17 Jahren zur „Casino-Night” ein.

Was? Die Jugendräume im kath. Kirchen-
zentrum Schwanstetten werden an die-
sem Abend in eine Spielhöhle verwandelt.
Roulette, Blackjack, Billard u.v.m. wird an
diesem Abend bzw. in dieser Nacht (na-
türlich mit Spielgeld) gespielt. Dazu gibt
es ein reichhaltiges Buffet, coole Getränke
und jede Menge Spaß, Musik und Unterhaltung. Lasst Euch überraschen! 

Wann und Wo: 18.10.2019 von 20:00 bis 01:00 Uhr
Jugendräume im kath. Kirchenzentrum „Hl. Dreifaltigkeit”, Nürnberger
Straße 49, 90596 Schwanstetten

Verpflegung? Für Essen und Trinken ist gesorgt 

Dresscode? Jungs: Hemd und Krawatte / auch im Anzug möglich
Mädels: Kleid oder Hosenanzug. 
Ohne entsprechende Kleidung wird der Einlass nicht gestattet ;-)

Unkostenbeitrag? 5,00 Euro (beim Betreten des „Casinos“ zu entrichten)

Anmeldung? Ab sofort, jedoch bis spätestens 15.10.2019
bei Johannes Gebert, Tel. 09170 / 989 25; E-Mail: jo.co1@web.de

Vorsorglich wird nochmals darauf hingewiesen, dass es sich natürlich
nicht um verbotenes Glücksspiel mit Geldeinsatz handelt, sondern mit
„Spielgeld“ gespielt wird. ;-)

Richard Seidler, Stammesvorsitzender   <

© FGW

jungeSeiten
extra für euch !

jungeSeiten
extra für euch !

jungeSeiten
extra für euch !

4 4

AWO Wendelstein e.V.

Miniclub Kleinschwarzenlohe
Treffpunkt und Austausch für Mamis, Papis 
oder auch Omis und Opis mit Kindern von 0 – 3 Jahren.

Freies Spielen für Kinder, Gegenseitiges Kennenlernen, Kleinere
Ausflüge und
gemütliches Beisammensein.

i Wann und Wo: Jeden Montag von 09:30 bis 11:00 Uhr (außer
in den Schulferien) im AWO Mehrgenerationenhaus, Frankenstr,
25, 90530 Wendelstein-Kleinschwarzenlohe, Beginn: ab dem
07.10.2019

Margot Pusch <

4
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Landratsamt Nürnberger Land

Landrat ehrt couragierte Kinder
Zivilcourage bei den Jüngsten: Als ein 79 Jahre alter Senior am Bahnhof Lauf-West stürzte und sich
Blutungen am Kopf zuzog, sorgten vier Kinder im Alter von sechs bis neun Jahren für die Benach-
richtigung von Polizei und Krankenwagen und blieben bei ihrem Schützling, bis die Rettungskräfte
eintrafen. Landrat Armin Kroder bedankte sich bei den jungen Helfern.

„Wir haben Fußball gespielt und dann
kam der Herr und ist gestolpert und
mit dem Gesicht auf einen Baum-
stumpf gefallen“, erzählt Mia Landrat
Armin Kroder. Der hatte von den betei-
ligten Rettungskräften und der Polizei
von dem Vorfall gehört, war begeistert
vom Einsatz der Kinder und lud Mia,
Aliya, Chiara und Taha in sein Büro ins
Landratsamt ein, um ihnen seine per-
sönliche Wertschätzung auszudrücken.
„Der alte Mann hat geblutet“, fährt das
selbstbewusste Mädchen fort, „also
haben wir einen Erwachsenen gerufen,
der dann bei der Polizei angerufen hat.
Die Polizisten kamen und haben dem
Mann einen Verband ins Gesicht ge-
drückt.“ „Eine Binde, so heißt das“, ruft
Chiara dazwischen. „Jaja, stimmt“, sagt
Mia, „aber jedenfalls hat es nicht aufge-
hört zu bluten. Also haben wir weiter bei ihm aufgepasst. Dann kam der Krankenwagen und hat ihn
weggefahren.“ Die Kinder blieben bei dem alten Herrn, bis die Sanitäter ihn ins Krankenhaus brachten,
wo er behandelt werden konnte.

Landrat Kroder lauschte dem Bericht gespannt und lobte die vier Kinder für ihren beherzten und für-
sorglichen Einsatz. „Ihr seid hingelaufen, um zu helfen, während die Erwachsenen sich nicht um den
Herrn gekümmert haben. Erwachsene sind manchmal so sehr mit sich selbst beschäftigt, dass sie gar
nicht mitbekommen, wenn jemand Hilfe braucht, oder es ihnen egal ist. Aber sobald man selbst mal
in Not ist, erkennt man, wie sehr man auf andere angewiesen ist.“ Er ermunterte die Kinder, sich diese
Zivilcourage zu bewahren, und wünschte ihnen und ihren Eltern für die Zukunft alles Gute. <

v. l. n. r.: Chiara, Aliya, Mia und Taha mit ihren Erziehungsbe-
rechtigten und Landrat Kroder. 
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DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

Kinder-Aktionstag
Einladung zum Großen Kinder-Aktionstag 
der DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

1. Großer Bildersuch-Marathon im Gemeindegebiet Schwanstetten
Wann ? Samstag, 19.10.2019 von 10:00 bis 14:00 Uhr

Wo ? Treffpunkt ist das kath. Kirchenzentrum Schwanstetten 
(Nürnberger Straße 49, 90596 Schwanstetten)

Was ? Zu Beginn werden alle großen und kleinen Mitspieler in Grup-
pen eingeteilt. Die verschiedenen Gruppen suchen dann die Örtlich-
keiten zu verschiedenen, ausgehändigten Bildern bzw. Bildausschnit-
ten. Dort gibt es dann Aufgaben zu erledigen oder Rätsel zu lösen.
Dazu braucht es Durchhaltevermögen und festen Zusammenhalt in
der Gruppe.

Wer ? Alle Kinder im Alter von 6-13 Jahren

Kleidung ? Wir halten uns im Gemeindegebiet Schwanstetten auf –
also auch draußen! Zieht Euch bitte witterungsangepasst an. Die Ver-
anstaltung findet bei jedem (!) Wetter statt.

Anmeldung ? Bitte meldet Euch bis spätestens Do.,17.10.2019
bei Richard Seidler (Tel. 09170 / 97 22 43; eMail: jo.co1@web.de ) an. 

Hintergrund für die Anmeldung: Wir wollen mittags für alle Teilnehmer
etwas zu essen anbieten. Hierfür ist eine Personenanzahl nicht un-
wichtig. Wir wollen nicht zu viel oder zu wenig vorbereiten.

Kosten ? 5,00 Euro (Unkostenbeitrag)

Mitbringen ? Es wäre schön, wenn Du einen Rucksack mit einer 
Getränkeflasche mitbringen würdest. Wir freuen uns auf Dich !

Kontakt zur DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach:

Richard Seidler (Stammesvorsitzender), 
Tel. 09170/972243, E-Mail: richard.seidler@t-online.de

Johannes Gebert (Stammesvorsitzender), 
Tel. 09170/98925, E-Mail: jo.co1@web.de

Nähere Informationen zur DPSG findest Du unter: dpsg.de

Richard Seidler, Stammesvorsitzender   <

4

SPD-Ortsverein Reichelsdorf-Mühlhof

SPD-Schulverteilung in Reichelsdorf
Am 10.9.2019 fand wieder unsere traditionsreiche 
Schulverteilung statt.

Am ersten Schultag führten wir auch die-
ses Jahr in den zwei Reichelsdor-
fer Schulen wieder unsere
traditionelle Schulvertei-
lung an die Erstklässler
durch. Dabei gab es
dieses Jahr unter an-
derem einen Bleistift,
einen Apfel, eine
Brotdose und die
besten Glückwünsche
zum neuen Lebensab-
schnitt. Mit dabei war
diesmal auch unser Nürn-
berger Oberbürgermeister-
Kandidat Thorsten Brehm, der an der
Schule am Eichstätter Platz munter mit verteilte.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern viel Erfolg im neuen
Schuljahr und der gesamten Schullaufbahn.

Bernd Langenbucher, SPD-Ortsvereinsvorsitzender   <

© Enno Behrendt

Samaritan’s Purse e.V.

„Weihnachten im Schuhkarton® “
Geschenkaktion startet in die neue Saison

Zum 24. Mal ruft die christliche Hilfsorganisation Samaritan’s Purse e.V.
(ehemals: Geschenke der Hoffnung) im ganzen deutschsprachigen Raum
zum Mitpacken bei „Weihnachten im Schuhkarton“ auf. Im Rahmen von
„Weihnachten im Schuhkarton“ werden Geschenkkartons für bedürftige
Kinder gepackt. Auch in unserer Region kann man bis zum 15. November
Päckchen mit neuen Geschenken abgeben. Verteilt werden sie an Kinder
zwischen 2 und 14 Jahren.

Nachdem die Kartoninhalte von Freiwilligen überprüft wurden, werden sie
in die Empfängerländer gesendet.“ Verteilt werden sie von Kirchengemein-
den unterschiedlicher Konfessionen im Rahmen einer Weihnachtsfeier in
mehr als 100 Ländern. Mitarbeiter sind auch nach den Verteilungen für die
Kinder da und bieten praktische Unterstützung an. Die Geschenkpakete aus
dem deutschsprachigen Raum gehen u. a. an Kinder in Bulgarien, Georgien,
Lettland, Rumänien oder auch die krisengeschüttelte Ukraine.

Jeder kann mitmachen!
Wer mitmachen möchte, kann entweder einen eigenen Schuhkarton weih-
nachtlich gestalten oder vorgefertigte Kartons im Autohaus E. Langhans,
Richtweg 35, abholen. Das Paket wird mit neuen Geschenken für einen 
Jungen oder ein Mädchen der Altersklasse 2-4, 5-9 oder 10-14 Jahren befüllt.
Bewährt hat sich eine Mischung aus Kleidung, Spielsachen, Schulmaterialien,
Hygieneartikeln und Süßigkeiten. 
Packtipps und Hinweise, was nicht eingepackt werden sollte, sind unter
www.weihnachten-im-schuhkarton.org/ zu finden. Zwar wird die Aktion
von vielen Ehrenamtlichen getragen, doch fallen für die Schulung und 
Betreuung der Freiwilligen im In- und Ausland, die Transporte und eine trans-
parente Berichterstattung auch Kosten an. Samaritan’s Purse empfiehlt daher
pro beschenktem Kind eine Spende von 10 Euro. „Jede Unterstützung – ob
durch die Geschenke oder auch die Geldspenden – ist eine Investition in das
Leben von Kindern“, sagt Gundi Langhans.
Gerne werden auch Sachspenden wie selbstgestrickte Mützen, Schals, 
Socken etc. angenommen. 

Sammelstellen in Ihrer Nähe:
Wendelstein: Gundi Langhans, im Autohaus E. Langhans, 
Richtweg 35, Tel. 09129-7029
Großschwarzenlohe: Georg Bachhofer, Tannenstr. 4, Tel. 09129-8509
Kornburg: Ev. Kirchengemeinde, Kornburger Hauptstr. 31, 
Tel. 09129-4246

Die Annahme-/Sammelstellen bedanken sich bereits im Vorfeld für Ihre Unterstützung.

Spenden kann man vor Ort in bar, über die Webseite oder klassisch per Über-
weisung:        Samaritan’s Purse e. V.,
                          IBAN: DE12 3706 0193 5544 3322 11
                          Verwendungszweck: 300500/Weihnachten im Schuhkarton 
                         + Spenderadresse für Zuwendungsbestätigung 

Der Verein ist vom Deutschen Zentralinstitut für soziale Fragen (DZI) geprüft
und als förderungswürdig empfohlen.

Gundi Langhans   <

Alle Aktionen der Pfadfinder im Oktober 2019:
https://www.meier-magazin.de/article/5847C
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TSV 1893 Wendelstein e.V.

Ferienprogramm – Eisstockschießen beim TSV Wendelstein
Die Eisstockabteilung des TSV 93 Wendelstein nimmt seit Jahren am Kinderferienprogramm der 
Gemeinde teil

Zur Vorbereitung der Veranstaltung ist
ein aufwendiger Arbeitsdienst der Stock-
schießanlage notwendig. Alle Linien und
Markierungen der Bahnen werden nach-
gezogen und der Platz von Unkräutern
befreit. Da kann es schon passieren, dass
im Eifer des Gefechtes ein großer Stra-
ßenbesen seinen Dienst verweigert und
einfach auseinanderbricht. 

Auf dem gut präparierten Platz konnten
wir am 29. August um 9 Uhr die Teilneh-
mer und deren Begleiter des Kinder- und
Jugendbüros begrüßen. Nach der Vor-
stellung der Betreuer der Eisstockabtei-
lung und Einweisung zum Spielgesche-
hen begannen die Wettbewerbe. 

Mit einem Schießen an die Taube und
mit der Messung der Ergebnisse wurden
die an den Sport herangeführt. Beim
weiteren Schießen auf ein markiertes
Zielfeld konnte man die beginnende 
Begeisterung sehen. Viele Top-Zehner
wurden erreicht. 
Beim folgenden Mannschaftsschießen
wurden 2 Mannschaften aus den teilneh-
menden Kindern unterstützt von Betreu-
ern des Kinder- und Jugendbüros und
Schützen der Eisstockabteilung gebildet. 

Da merkte man schon wie sich die vorherigen Bewerbe positiv auf die Qualität des Geschehens ausgewirkt
hatten. Mit einem Lattlschießen auf das von der Eisstockabteilung selbstgebauten Gerät endete die 
Veranstaltung. Die begeisterten Kinder wurden bei der Siegerehrung mit je einem goldenen Adler belohnt.
Dies sind sehr begehrte Trophäen. 

Wenn da nicht ein Wolkenbruch kurz vor Ende der vorgesehenen Spielzeit unfair eingegriffen hätte, hätten
die wohlerzogenen und sehr disziplinierten Kinder noch überzogen. Schön war‘s, fair ist es zugegangen 
und „Allen“ hat‘s gefallen. Wir freuen uns schon auf das neue Jahr.

Günter Lang, Eisstockabteilung TSV Wendelstein   <

Fleißige Hände 
beim Arbeitsdienst

Teilnehmer Ferienpro-
gramm
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SPD Kornburg

Ein schöner Verweilort
Eingebettet zwischen dem Gelände des TSV Kornburg
und dem Lärmschutzwall der A6, am Rande der Sand-
achse Kornburg, befindet sich ein schöner Ort zum 
Verweilen, der sich immer größerer Beliebtheit er-
freut.

Gemeint sind die beiden Wasserbecken, die im Rahmen der Erweiterung
der A6 errichtet wurden. Hier verweilen mittlerweile immer mehr Fami-
lien mit Kleinkindern, Spaziergänger mit oder ohne Hund und Radfahrer,
die eine kurze Rast einlegen. Man kann Fische im Wasser beobachten,
sowie Wasserläufer und Libellen, die herumschwirren. Ein Entenpaar
hatte Nachwuchs bekommen und im Wintern glitzern hier die Eisschollen
im Sonnenlicht. Dieses erst zweckmäßig errichtete Plätzchen wirkt mitt-
lerweile fast schon idyllisch und hat sich als Mehrwert für die Bürgerinnen
und Bürger aus Kornburg und Umgebung entwickelt.

Leider fehlen hier neben den Bänken Abfalleimern, so dass sich hier öfters
Müll ansammelt, der von den Besuchern dort zurückgelassen wird. 
Von Pizzakartons bis zu Getränkedosen und Zigarettenstummel liegen

hier schon so manch
kuriose Gegenstände. 
An dem Tag, als das
Foto entstand, lag
unter der Bank ein
einsamer Schnuller. 
Hoffentlich gab es
hier in diesem Falle
einen schnellen Ersatz.

Um den idyllischen Charakter des Verweilorts beizubehalten, ist es nur
sinnvoll den eigenen Müll wieder mitzunehmen und einen Müllbehälter
auf dem Gelände zu installieren.

Nur dadurch wird gewährleistet, dass dieser schöne Ort von allen Bürge-
rinnern und Bürgern weiterhin als Ruhe- und Erholungsort genutzt wer-
den kann.

Sabine Knuhr, Stellv. Vorsitzende SPD Kornburg   <
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Malteser Wendelstein

Malteser Jugend 
Wendelstein
Termine und Informationen

Im Rahmen des Ferienprogramms des Landkreises Roth hat die 
Malteser Jugend Wendelstein am 19.08.2019 einen Nachmittag
im Malteserhaus gestaltet. 

Bei einem „Blindenparcour“ konnten sich die Kinder in unserem
Garten (In der Gibitzen 27 a, Wendelstein) ein wenig ihre sensori-
schen Fähigkeiten testen. Im Anschluss durften die Kinder das Ein-
satzfahrzeug des HvO´s (Helfer vor Ort) kennenlernen und meh-
rere Dinge auch selbst an sich ausprobieren, wie das Puls messen
oder auch mal den Einsatzrucksack probetragen.

Am Ende des Nachmittags hat jedes der Kinder, eine kleine Über-
raschung mit dem Flyer der aktuellen Gruppenstundentermine
erhalten, die jeden Montag von 17:00 - 18:30 Uhr stattfindet in un-
serem Malteserhaus .

Aktionen: (Alter: 6 – 10 Jahre)

Deko für die Halloween Party basteln und Vorbereitung
Montag, 07.10.2019 von 17 bis 18:30 Uhr

Wertschätzung in der Gesellschaft
Montag, 14.10.2019 von 17 bis 18:30 Uhr

Halloween Party - Verkleidung gerne erwünscht
Anschließend Elternabend
Montag, 21.10.2019 von 17 bis 18:30 Uhr

Plätzchen backen
Montag, 04.11.2019 von 17 bis 18:30 Uhr

i Info & Anmeldung:
Malteser Hilfsdienst e. V., In der Gibitzen 27a
90530 Wendelstein, Tel.: 09129 / 40 55 73 7, 
Bürozeiten: Mo.– Mi. 8 – 12 Uhr, Mi. 17 – 19 Uhr
Facebookseite www.facebook.com/MalteserWendelstein/

Jasmin Hinkel   <

4

SV Leerstetten 1960 e.V.

Kurs »Gewaltprävention und realistische
Selbstverteidigung« für alle ab 14

Mit und ohne Sportkenntnisse (auch
zum Auffrischen von SV Kursen). In die-
sem Kurs lernen Sie, wie man gewalttä-
tige Auseinandersetzungen vermeidet,
aber sich auch im Ernstfall gut verteidi-
gen kann. Es werden verschiedene 
Verteidigungstechniken für typische  
Gefahrensituationen demonstriert und
eingeübt. Die Techniken eignen sich für
den Einsatz im Freien, im Gebäude und
im Kraftfahrzeug ohne großen Gebrauch
von Kraft, Akrobatik und Kondition. Der
Kursinhalt ist auch für Personen mit Han-
dicap nützlich. Jeder Teilnehmer erhält
eine individuelle Beratung.

Termine: jeweils donnerstags, 17.10., 24.10., 31.10., 07.11., 14.11., 21.11.
jeweils von 19 – 21 Uhr (6  Abende a 2 Std., mit kleinen Pausen)

Ort: SV Leerstetten Waldsportanlage / Tennishalle   

Kosten: 80,00 Euro pro Teilnehmer zu zahlen am 1.Kursabend. 

Für das Training bitte bequeme Kleidung und Sportschuhe sowie etwas zum
Trinken mitbringen. Eigenversicherung oder über den Ausrichter-Verein. 
Der Ausrichter übernimmt keine Haftung für Personen- oder Sachschäden.
Eigenverpflegung oder Vereinsgastätte.

Kursleitung: Großmeister Mario Campagna 7. Dan, Lehrer Taekwondo, 
Goshin-Jitsu, Ju-Jitsu, Allkampf, Nervendruckp. Thilo Horlbeck 2. Dan TKD

Anmeldung: bis spätestens Montag 14.10.2019
Mario Campagna, Schwabach, Tel.: 09122-15711, mcpkvh@arcor.de
Thilo Horlbeck,  Tel.: 0170 2111 086, thilo_horlbeck@web.de

Wir wünschen allen Teilnehmern/-innen eine gute Anreise 
und viel Spaß beim Kurs !

Thilo Horlbeck   <

Angreifer abwehren © Horlbeck
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Buchempfehlungen aus der Buchhandlung am Sägerhof.

Der Herbst steht auf der Leiter
Hacks, Peter
Eulenspiegel Kinderbuchverlag

Herbstgedicht für ganz Kleine

Es steht in jedem Lesebuch,
wurde mehrfach vertont und ist
ein richtiger Ohrwurm. „Der
Herbst steht auf der Leiter und
malt die Blätter an“ – so führt
dieses Gedicht in eine bunte
und turbulente Herbstwelt, in
der der freche Zeisig und die
grummelige Tanne das Wunder
des Wechselspiels der Natur er-
leben und bestaunen. (Verlag)

Warmherzige Zeichnungen illustrieren die Zeilen dieses zauberhaften
Herbstgedichts. Bereits ab rund 2 Jahren haben die Kinder ihre Freude
an dem jahreszeitlichen Malersmann.  Barbara Nürnberg. <

Drei
Dror Mishani, aus dem Hebräischen von
Markus Lemke, Diogenes Verlag

Über dieses Buch darf man eigentlich
nichts verraten

Eine Frau sucht ein wenig Trost, nach-
dem ihr Mann sie und ihren Sohn ver -
lassen hat. Eine zweite Frau sucht nach
einem Zuhause und nach einem 
Zeichen von Gott, dass sie auf dem 
richtigen Weg ist. Eine dritte Frau sucht
etwas ganz anderes. Sie alle finden 
denselben Mann. Es gibt vieles, was sie
nicht über ihn wissen, denn er sagt
ihnen nicht die Wahrheit. Aber auch er
weiß nicht alles über sie. (Verlag)

Drei Frauen mit ihren drei völlig unter-
schiedlichen Hintergründen, emotiona-
len Welten, Träumen, Beziehungen,
Schicksalen: Orna, Emilia und Ella. 
Es beginnt scheinbar harmlos und endet tödlich. Trotzdem ist es kein
reiner Krimi und auch kein Frauenroman. Absolut spannend wird
deren Geschichte und ihre Verbindung zu diesem Mann erzählt, 
der für jede etwas anderes bedeutet. Dabei möchte man die Frauen
beim Lesen am liebsten rechtzeitig warnen…
Beim nächsten Chat im Datingportal heißt es aufpassen! 
Barbara Nürnberg <

Buchhandlung am Sägerhof

Herbst im Holunderweg
Martina Baumbach, Verena Körting im Gabriel/Thienemann Verlag

Spannende Herbsttage mit den
Kindern aus dem Holunderweg 7

Ida, Lennart, Ella, Malte und Bruno
sind Freunde und wohnen alle im
selben Haus: im Holunderweg 7.
Jetzt freuen sie sich auf den
Herbst: Sie lassen Drachen steigen
und sammeln Kastanien, retten
ein verlassenes Igelkind vor dem
Verhungern und stürzen sich be-
geistert in die Vorbereitungen für
den Martinsumzug. Alles, was die
Herbstzeit schön und spannend
macht, finden Kinder in diesen
turbulenten Geschichten. (Verlag)

Eine richtig schöne Einstimmung
auf die Herbstzeit ist dieses Kin-
derbuch ab 6 Jahren zum Vor- und
Selberlesen. 

Ob Herbststürme, Kürbisgeister, Baby kaninchen, Martinsgänse
oder Laterne-Laufen – die Kinder im Holunderweg 7 erleben 
die Jahreszeit mit allen Sinnen. Die Geschichten sind nicht nur 
für Kinder spannend und stehen in der Tradition der Bücher von
Bullerbü und Möwenweg.

Wer mehr davon lesen möchte, kann sich auch auf die Advents-
und Weihnachtsgeschichten im Holunderweg freuen oder die 
Kinder durch das ganze Jahr im großen Jahrbuch begleiten. 
Barbara Nürnberg   <

Drei 
Autor: Dror Mishani, 
Aus dem Hebräischen von
Markus Lemke
Verlag: Diogenes
Gebundene Ausgabe: 
336 Seiten
ISBN: 978-3257070842

Herbst im Holunderweg
Autor: Martina Baumbach,
Verena Körting
Verlag: Gabriel/Thienemann 
ISBN: 978-3-522-30403-0

Der Herbst steht auf der Leiter
Autor: Hacks, Peter
Verlag: Eulenspiegel - Kinderbuch
ISBN: 978-3359023722
Ab 4 Jahren
Größe: 15,9 x 1,2 x 21,7 cm
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Leserbeitrag

Wo Erleben Wissen schafft
Für das Kindermuseum Nürnberg griff der Wendelsteiner Kunsthand-
werker Christoph Eder ganz tief in die Tüftelkiste. Pünktlich zum 
Saisonstart am 3. Oktober stattete er die Einrichtung mit einer spek-
takulären interaktiven Kugelbahn-Installation aus.

„Bei uns geht es immer darum, »trockene« Botschaften in ein spannendes
Erlebnis umzuwandeln“, erklärt die Ausstellungsleiterin Dagmar 
Behrends das Grundkonzept des Museums im Kachelbau auf dem 
ehemaligen Schlachthofgelände. In diesem Fall dürfen die Gäste anhand
eines 4,50 Meter breiten Konstrukts herausfinden, wie nachhaltiges
Leben gestaltet werden kann. Die drei Teilelemente wurden an die 
bereits vorhandenen Forschertische zu den Themen „Kostbares Wasser“,
„Plastik überall?“ und „Energie und Klima“ angeknüpft, die zu einem 
vom bayerischen Umweltministerium geförderten Projekt mit dem Titel
„Ideen für eine zukunftsfähige Welt kommen ins Rollen“ gehören. An 
den Tischen können die Besucher experimentieren und die richtigen
Holztafeln für die Lücken in der Kugelbahn ergattern. Nur wenn sie alle
Lösungen finden, findet die Kugel ihren Weg ins Ziel.

Eine Kugelbahn als Ausstellungsstück ist in der hiesigen Museums -
landschaft an sich nichts Außergewöhnliches. Einzigartig dürfte aber die
derart ausgeklügelte Verknüpfung von inhaltlichen Anforderungen mit
spielerischen Elementen sein. 

Gebaut wurde die Installation aus verschiedensten Hölzern, Messing,
Acrylglas und echtem Gold in mehreren Hundert Stunden von Schrei-
nermeister Christoph Eder, der in seiner Wendelsteiner Werkstatt seit
mehr als 30 Jahren wunderschöne, sich auf vielseitige Weise bewegende
Objekte fertigt. „Ich freue mich auf die Resonanz der Kinder“, sagt der 
67-Jährige, auf den eine Museumsmitarbeiterin durch Zufall im Internet
gestoßen war.

Erst voriges Jahr wagte Christoph Eder mit seinem „Kinetischen Kunst-
handwerk“ den Schritt an die breite Öffentlichkeit – seither wollen die
begeisterten Rückmeldungen und Anfragen nicht abreißen. Seinen
nächsten Tag der offenen Tür veranstaltet er am Sonntag, 15. Dezember
2019. Weitere Infos unter www.schreinerei-eder.net/kunsthandwerk.

Das Kindermuseum Nürnberg bietet auf drei Etagen vielfältige Mitmach-
ausstellungen für die ganze Familie. Diese orientieren sich stets an der
Neugier und den natürlichen Lernbedürfnissen der Kinder. Neben der
Kugelbahn-Installation wird ab dem Saisonstart am 3. Oktober auch eine
ebenfalls vom bayerischen Umweltministerium geförderte Sonderaus-
stellung mit dem Titel „Bauen mit Köpfchen“ neu zu sehen sein. 
i Näheres zu den Angeboten, Öffnungszeiten und Preisen unter
www.kindermuseum-nuernberg.de .

Heike Eder   <

Hier kommt was ins Rollen – nicht nur die Holzkugeln, sondern auch das 
Bewusstsein für einen schonenderen Umgang mit unserer Erde.

Läuft alles …? Christoph Eders Enkel Phileas und Mireille durften als 
Testkinder bei der Abnahme des Konstrukts helfen.

Herbst-Basare 2019

Feucht   

So. 06.10.2019  |  13:30 bis 15:30 Uhr
Basar für Baby- und Kinderkleidung
Über 100 Verkäufer/innen bieten von
13:30 bis 15:30 Uhr ihre gut erhaltene
Kleidung, Spielzeug aller Art sowie 
Kinderwägen und vieles mehr an.
Ort: Reichswaldhalle, Brauhausgasse,
Feucht,

Rednitzhembach   

Sa. 12.10.2019  |  10 bis 13 Uhr
Rund ums Kind – Basar
Angeboten wird alles rund ums Kind -
Kleidung - Spielsachen - u.v.m., sowie
Kaffee & Kuchen (auch z. Mitnehmen).
Ort: Rathausplatz 4, Rednitzhembach
Info: Weitere Informationen & Anmel-
dung für Verkäufer finden Sie unter:
www.basar-rednitzhembach.de

Kornburg  

So. 13.10.2019  |  14 bis 16 Uhr
Baby- und Kinderbasar
Verkauft werden Spielsachen Kleidung
und Kleinkindzubehör. 
Ort: Pfarrhaus Maria Königin, 
Seckendorfstraße 2, Nürnberg

Röthenbach b.St.W.   

So. 13.10.2019  |  15 bis 17 Uhr
Röthenbacher Baby- und Kinderbasar
Verkaufe, was du nicht mehr brauchst...
Basar des Ev. Montessori Kindergartens
Röthenbach b.St.W. für Kinderbeklei-
dung, Spielzeug, Bücher, Zubehör und
vieles mehr.
Ort: Schwarzachhalle (Sporthalle),
Schulstraße, Wendelstein,
Infos: Tischmiete 6 €, Ständer 4 €, 
Anmeldung ab 30.09.2019 unter 
KIGAboerse@gmx.de

Wendelstein   

Sa. 02.11.2019  |  12 bis 18 Uhr
Flohmarkt / Basar in Wendelstein
2 Tage Hallenflohmarkt für Straßen-
tiere in Not. Bei uns finden Sie neuwer-
tige Bücher, Kleidung, Modeschmuck,
wunderschöne Dekoartikel, Weih-
nachtssachen und alles was das Herz
begehrt. Dabei handelt es sich aus-
schließlich um gut erhaltene, gespen-
dete Ware. Alle Mitwirkenden sind eh-
renamtlich tätig. Jeder Euro kommt zu
100% den leidenden Tieren zu Gute. In
Süd-/Ost-Europa werden immer noch
täglich unzählige Straßentiere grausam
getötet. Deshalb unterstützen wir 3
Tierheime in Moldawien mit ca. 1000
Hunden und ca. 300 Katzen. 
Ort: TSV Wendelstein, Am Schießhaus 1,
90530 Wendelstein
Infos: Stimme der Tiere e.V., 
Erika Rieß 0170 / 64 23 672 

Wendelstein   

So. 03.11.2019  |  10 bis 16 Uhr
Flohmarkt / Basar in Wendelstein
Infos siehe Termin 02.11.2019

Schwand   

Sa. 09.11.2019  |  19 bis 22 Uhr
1. Ladies Night Basar Schwand
Klamotten, Schuhe, Handtaschen,
Schmuck, Accessoires. Der erste
Schwander Ladies Night Basar  – ent-
spannt bei Musik mit Sekt oder Wein
über den Basar schlendern und
Schnäppchen shoppen.
Ort: Sportheim-Saal des 1. FC
Schwand Nürnberger Str. 46, 
90596 Schwanstetten
Info: Leanie Fischer 09170/942415
Natascha Sporer 09170/972697 <
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Kinder & Jugendmuseum Nürnberg Im Kachelbau
Michael-Ende-Straße 17, 90439 Nürnberg
Tel.: 0911 / 60004-0, Fax.: 0911 / 60004-59
info@museum-im-koffer.de    www.kindermuseum-nuernberg.de

Kinder & Jugendmuseum Nürnberg 
im Kachelbau

Veranstaltungen 
im Kindermuseum

Öffnungszeiten:
Sa 14-17.30, So + Feiertage  10-17.30 Uhr, Eintritt: 7,50 € pro 
Person, Familienermäßigung 19,50 €.

Bauen mit Köpfchen – Kreative Kinderbaustelle
Unsere neue Sonderausstellung zum Mitbauen 
vom 03.10.2019 bis 09.02.2020.
Kleine und große Baumeis-
ter aufgepasst! Im Kinder-
museum Nürnberg kann
jetzt nach Herzenslust 
geplant und gebaut wer-
den! In der neuen Ausstel-
lung geht es um kluges
Bauen miteinander bei res-
sourcenschonender Bau-
weise. 

Angefangen vom gemeinsamen Planen eines Wohngebietes über
die Materialauswahl bis hin zur Umsetzung des Bauprojektes –
alles will gut überlegt sein. Die Materialien sollen möglichst nach-
haltig, also naturbelassen oder recycelt sein, damit unsere Erde
nicht weiter belastet wird.

Was brauchen wir eigentlich zum Wohnen und Leben? Wie und
woraus baut man denn ein Haus, bei uns, in anderen Ländern, in
der Zukunft? 

All diesen und mehr Fragen wird hier nachgegangen. Vor allem
aber wird fleißig geplant, gebaut und gespielt!

Verantwortlich für die Ausstellung Bauen mit Köpfchen: 
Ghazala Chaudhri: ghazala.chaudhri@museum-im-koffer.de

Kakao & Schokolade – Von der bitteren 
Kakaofrucht zur süßen Schokolade
Ein Familienerlebnis für junge und alte Schokoladenfans vom
13.11.2019 bis 01.03.2020
Schokolade wächst ja 
bekanntlich nicht auf Bäu-
men – gut, soviel wissen
unsere Kinder mittlerweile
auch über ihre Lieblingssü-
ßigkeit. Aber wie kommen
die Kakaobohnen in die
Schokolade und wie funk-
tioniert das eigentlich in
der Schokoladenfabrik?
Diesen Fragen und noch
vielen mehr – z. B. zu Geschichte, Anbau aber auch problemati-
schen Themen wie den oft kritisierten Anbaubedingungen –
gehen wir in unserer Mitmachausstellung nach.

Benjamin aus Sri Lanka schickt jede Woche frische Kakaofrüchte,
damit unsere kleinen und großen Besucher die hier völlig unbe-
kannte Frucht untersuchen, riechen und schmecken können. Ein
total spannender Moment, wenn die Frucht geöffnet wird!

Verantwortlich für die Ausstellung Kakao & Schokolade: 
Elke Gaßner: elke.gassner@museum-im-koffer.de

Annika Hepp   <
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FREIZEIT  – SPORT – WELLNESS – BEAUTY

GESUNDHEIT

Kolumne von Marc Seubert

Im Herbst werden wir glänzen
Auf einem langen Herbstspaziergang kann man momentan die Natur in seinen vielen Farben be-
wundern. Die Blätter der Bäume verfärben sich und zeigen das bunte Spektrum. Man selbst atmet
durch und sortiert den Kleiderschrank wieder neu. Die Sommergarderobe wird eingewintert und
Wolle und Strick werden wieder hervorgeholt.

Doch was bringt die neue Saison trendtechnisch mit sich? Der Kleider-
schrank darf diesen Herbst bunt und mit kräftigen Farben bestückt 
werden. Viele Muster wie Karos und „animal prints“ begleiten uns in die
kalte Jahreszeit hinein. Die Materialien werden saisonbedingt dicker. En
vogue werden wieder Strickoutfits, Samt und Wolle sowie Gestepptes.
Gemischt werden sie mit Leder und glänzenden Kunststoffen, die neu in
die Welt der Mode einziehen. Wir suchen nämlich in der nächsten Saison
den „Glow-Effekt“. 

Bei den Haaren gibt es Neues und Altbewährtes. 
Erstmal zu den Haarlängen: Hier gilt entweder extrem lang und elfenhaft,
oder wenn mittellang, dann bitte weiterhin mit Bob (hier jedoch etwas
gestufter als noch in der Vorsaison). Für Kurzhaarliebhaber/innen ist 
der Pixie-Cut sowie der Vokuhila (Kurzform für „vorne kurz hinten lang“)
zurück.

Egal, mit welcher Haarlänge man sich wohlfühlt, eines haben alle Schnitte
der Saison gemeinsam: Sie sind gestuft. Dadurch bekommen die Haare
einen leicht fedrigen Charakter und haben als Benefit für die Trägerin,
dass das Styling leichter fällt. Die Schnitte der Saison lassen sich einfach
in Form schütteln und mit ein paar gekonnten Bürstenstrichen bändigen.

Zum Styling gibt es viele Trends: Während Ende September/Anfang 
Oktober frei nach dem Motto „O-Zopft is“ zu den Dirndln auf den Herbst-
festen und der Wiesn ganz klar Flechtelemente gefragt sind, dürften die
Haare ganz im Allgemeinen wieder mehr in Bewegung getragen werden.

Wellen und Locken sind
das Styling Must-Have
der Saison und werden
nur vom Wet-Look-Trend
attackiert. Hierbei dürfen
die Haare streng aus
dem Gesicht frisiert und
glatt getragen werden.

Endlich gibt es auch 
wieder mehr Haar-
Accessoires. 

Das Motto der Saison ist auch bei den Haaren der „Glow-Effekt“. Mit 
verschiedenen Colorations- und Versiegelungstechnologien schaffen wir
Friseure es, einen Glanz-Boost in Ihr Haar zu bringen. Der Glanz Effekt
wird dann im Styling noch zusätzlich durch Hingucker wie Haarbroschen,
Logo-Glitzer-Haarspangen oder Ketten/Perlen im Haar verstärkt.

Einen abwechslungsreichen Herbst wünscht Ihnen
Ihr Marc Seubert vom HAIRlike frisörteam seubert <
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Zahnarztpraxis Dr. Raab & Raab

Von Anfang an für gesunde
Zähne vorsorgen 
Das Kindergebiss verändert sich vom 6. bis zum 12. Lebens-
jahr grundlegend. Die bleibenden Zähne ersetzen nach und
nach die Milchzähne.

Gerade wenn die bleibenden Zähne frisch durchgebrochen sind, sind
sie für Karies besonders anfällig. Das individuell auf die kleinen 
Patienten abgestimmte Karies-Vorsorgeprogramm sieht deswegen
eine intensive Betreuung für 6- bis 17-Jährige vor. Damit Ihre Jüngsten
lange Freude an gesunden, kräftigen Zähnen haben sollten diese 
Termine unbedingt wahrgenommen werden.

Was macht die Zahnarztpraxis?

Die Individualprophylaxe für Kleinkinder und Teenager befasst sich
speziell mit der Kräftigung der Zähne und des Zahnfleisches. Die spe-
ziell geschulten Mitarbeiter untersuchen in Zusammenarbeit mit
dem Zahnarzt die vorhandenen Zähne. Unzureichend geputzte
Zähne werden so ermittelt und dokumentiert. Während der Behand-
lung erklären die Zahnputz-Profis ihren kleinen Patienten, welche
Folgen durch unzureichende Mundpflege entstehen können, und
zeigen ihnen, wie die Zähne richtig gepflegt werden können. 

In manchen Fällen ist es sinnvoll, die bleibenden Seitenzähne mit
einer dünnen Kunststoffschicht zu versiegeln, um diese vor Karies-
befall zu schützen. Am Ende der Individualprophylaxe können 
zusätzlich Substanzen zur Härtung des Zahnschmelzes aufgetragen
werden.

Prophylaxe für Kinder und Jugendliche

Wir empfehlen für Kinder bis sechs Jahre halbjährliche Kontrollter-
mine bei uns, die sogenannten Frühuntersuchungen. Für Kinder und
Jugendliche zwischen 6 und 18 greifen die individualprophylakti-
schen Leistungen, die nach Alter gestaffelt werden. Zu ihnen zählen:

• Kontrolluntersuchungen im halbjährlichen Abstand
• altersgerechte Ernährungs- und Putzberatung
• Fluoridierung zur Stärkung des Zahnschmelzes
• Fissurenversiegelungen zur Senkung des Kariesrisikos

Für nähere Informationen zum Schutz der Zähne Ihrer Kinder 
wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an Ihren Zahnarzt.

Dr. Bernd Raab, Zahnarzt   <
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TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V.

Sommermitgliedschaft des TSV Kleinschwarzenlohe/ Tennis war ein voller Erfolg!
Das Angebot der Sommermitgliedschaft hat in diesem Jahr mit 50 Anmel-
dungen, die Anmeldungen der vergangen drei Jahre getoppt!  Und so gab
es am 29. Juli auch für unsere Neumitglieder ein Abschlussturnier.

Das erworbene Können, durch die Trainingseinheiten auf unserer Tennisan-
lage konnte bei dieser Veranstaltung unter Beweis gestellt werden. Durch die
Unterstützung unserer Mannschaftsspieler wurden mehrere Runden mit ver-
schiedenen, abwechslungsreichen Mixed-Paarungen gespielt.

Auch die Kindergruppe machte unter Anleitung ihrer Trainerin Lisa ihr eigenes
Turnier. Sie hatten ihren Spaß und wurden am Ende noch mit süßen Lecke-
reien verwöhnt.

Bei solch einer Veranstaltung darf natürliche auch die Stärkung vom Grill und
ein Faß Freibier nicht fehlen, die Grillmeister Alex und Bernhard bereiteten
dies perfekt zu. Und von allen Teilnehmern wurde Kuchen oder Salat für die
Veranstaltung gespendet.

Kerstin Steigerwald   <

FC Wendelstein 2017 e.V.

Erfolgreicher Start in die Saison
Die Teams des FC Wendelstein sind erfolgreich in die neue Saison
2019/20 gestartet.

1. Mannschaft
Die erste Mannschaft steht nach 7 Spieltagen, als Aufsteiger in die Bezirksliga,
auf einem hervorragenden 5. Platz. Die Bilanz von 13 Punkten und einem 
Torverhältnis von 20:10 kann sich mehr als sehen lassen. Highlights waren
vor allem die Siege gegen den letztjährigen Vizemeister Weißenburg, 
den man zu Hause in einem dramatischen Spiel mit 4:3 besiegen konnte
sowie der 5:0 Heimsieg gegen den SC Aufkirchen, Absteiger aus der Landes-
liga. Zudem gewann die Elf von Andy Speer ihre beiden Kreispokalspiele, 
so dass man jetzt am 3. Oktober im Halbfinale gegen den starken SV Unter-
reichenbach antreten darf.

2. Mannschaft 
Auch die 2. Mannschaft des Trainerduos Baierlein/Wosch ist überragend 
in die Saison gestartet. Dem 7:0 Auftaktsieg gegen den Nachbarn vom FV
Wendelstein, folgten zwei weitere Dreier, unter anderem ein 3:2 Auswärtssieg
beim Mitfavoriten TSV Ochenbruck und ein 8:1 Kantersieg beim TSV Winkel-
haid 2. Lediglich im Heimspiel gegen Heng, gab man beim 1:1 die ersten
Punkte ab. So steht unsere zweite Elf nach dem 5. Spieltag souverän an der
Spitze, mit 13 Punkten und 23:4 Toren. 

3. Mannschaft 
Die 3. Mannschaft ist ebenfalls zufriedenstellend gestartet. Das Team von 
Trainer Sascha Schildhauer gewann gegen den FV Wendelstein 2 mit 6:2. Es
folgten noch ein Sieg und zwei Niederlagen, so dass man mit 6 Punkten im
Mittelfeld der Tabelle steht. 

Damenmannschaft 
Unsere Damenmannschaft mit ihrem neuen Trainer Kai Lackner, dem ich an
dieser Stelle viel Erfolg wünsche, ist mit einem 2:2 Unentschieden in Eysölden
gestartet. Für die kommenden Saisonspiele drücken wir die Daumen und
wünschen viel Glück! 

Senioren A 
Die Senioren A haben zur Zeit Sommerpause. Die Mannschaft von Thomas
Barthel muss aber in den verbleibenden Spielen noch ein paar Punkte ein-
fahren, um die Liga zu halten. Der momentane 8. Platz würde den Klassener-
halt bedeuten.

Viel Erfolg weiterhin!
Wolfgang Schepl, 1. Vorsitzender FC Wendelstein   <

SG Schwand-Leerstetten

Rot-schwarze Unterstützung aus Schwanstetten bei Club-Unentschieden
Selbst das lautstarke „Auf geht’s Nürnberg, auf geht’s!“ von 60 kleinen
Fans aus Schwanstetten konnten den 1. FC Nürnberg in seinem Heim-
spiel gegen den Karlsruher SC nicht zum Sieg treiben (Endstand 1:1).

Die Fußballer und Trainer aus der E- und F-Jugend der SG Schwand-Leer-
stetten erlebten auf Einladung von Marc Pröchel, der mit seiner Firma
Oberland Fassadensysteme aus Schwand die Außenfront des neuen Fan-
shops „ClubHaus“ in der Nürnberger Innenstadt gestaltet hatte, zumin-
dest vor dem Spiel reichlich Abwechslung: Auf dem Programm standen
eine kleine Stadionführung, das Betreten des „heiligen Rasens“, Probe-
sitzen auf der Auswechselbank und sogar ein Treffen inklusive Fotoauf-
nahmen mit Schiedsrichter Marco Fritz.

Mathias Koller, Jugendleitung <
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TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V. - Tennisabteilung

Damen 40 zurück in der Bezirksklasse!
Nach der Saison 2018, in der unsere Damenmannschaft unglücklich
und mit Verletzungspech aus der Bezirksklasse abstieg, gelang dieses
Jahr ein makelloser Wiederaufstieg.

Nach dem Abstieg war für 2019 das Ziel Wiederaufstieg in die Bezirksklasse
ganz klar! Am 1. Spieltag am 19.05. wurde es mit eine klaren 8:1 sie gegen
Den TSV Altenfurth II klar unterstrichen.

Darauf folgte ein 7:2 den TC Hersbruck. Das Spiel gegen den Mitfavoriten 
ASV Forth war das Zünglein an der Waage, nach den Einzeln stand es 3:3. 
Aber aufgrund unserer Doppelstärke konnten wir zwei Doppel für uns 
entscheiden. Somit war der Sieg mit 5:4 perfekt.

Wir standen nun auf Platz 1 der Tabelle. 
Es folgten die Siege gegen TC Schnaittach 6:3, TSV Lauf 7:2 und TSV Fischbach
II 8:1. Der Aufstieg war mit 12:0 Punkten geglückt!

Kerstin Steigerwald   <

Von links: Christl Leupold,
Gabi Weißmantel, 
Ina Lebeda, Kerstin Lang, 
Martina Longree, 
Kerstin Steigerwald.
Nicht auf dem Bild: 
Christine Möller, 
Ulla Hafner

Boogie-Dynamit’s Schwanstetten

Boogie Woogie Tanzkurs 
für Einsteiger bei den „Dynamit’s“
Tanzen mit Spaß und Leidenschaft

Im November 2019 beginnt bei den
Boogie-Dynamit’s Schwanstetten wie-
der ein Boogie Woogie Tanzkurs für An-
fänger an. 

Beginn ist am Sonntag, den 03. Novem-
ber  um 16 Uhr im Saal der Gaststätte
„Linde“ in Mittelhembach, Brückenstr. 2
und dauert 4 Sonntage bis 24.11.2019
mit jeweils 1 ½ Stunden. 
Der Unkostenbeitrag beträgt 30,– Euro pro Person.

Auf Ihre  Teilnahme freuen sich die „Dynamits“

i Infos und Anmeldung bei Gerd Sollner Tel. 09170/8750 
oder 0171/3427408 oder eMail: infos@dynamits.de

Gerd Sollner, 1. Vorstand   <

4
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Wandern 
& Radeln
in der Region

4

BUNI Kultur- und Freizeittreff

Fahrradworkshop mit Sascha
Fahrrad kaputt? Dann ab ins BUNI!

Hier wird Ihnen geholfen, Ihr Rad zu reparie-
ren und Sie erhalten hilfreiche Tipps und
Tricks rund ums Thema Fahrrad von Sascha.

Der Fahrradworkshop 
findet am 12.10.2019 ab 15 Uhr statt.

Wo: Bertolt-Brecht Straße 6 (Hintereingang),
90471 Nürnberg

Florian Leupold   <

Geschäftsstelle: Heynestraße 41, 90443 Nürnberg,
Tel. 0911 / 45 42 90 www.fraenkischer-albverein.deFränkischer Albverein Schwabach e.V.

So. 06.10.  |  8 bis 18 Uhr
Herbst und Keltenfest
Tageswanderung: Erleben Sie wie frü-
her Dreschflegel zum Einsatz kamen,
man einen Kleebock „aufgebockte“
oder Weißkraut einstampfte. Nach der
harten Arbeit gibt es frischen Apfel-
und Traubensaft sowie Buttermilch aus
dem historischen Butterfass. Zudem
warten die Dorfbewohner von Mönch-
sondheim mit zahlreichen traditionellen
Speisen, für das leibliche Wohl, auf uns.
Iphofen – Mönchsondheim – Iphofen,
TTplus 10, l.u.s.G., 
Gehzeit: ca. 3 Std., 10 km, 
Treffpunkt: 08 Uhr Schwabach Bahn-
hof. (Abfahrt 08:19 Uhr S2) umst. Nbg.
Hbf. (Abfahrt 09:05 Uhr R1 Gleis 18)
Treffpunkt: 08:15 Uhr Nbg. Hbf. Mittel-
halle, Wanderführer: Waltraud Bauer
erwartet die Gruppe am Bahnsteig in
Nbg. Gleis 3, Autofahrer Iphofen Bf.
09:50 Uhr

Do. 10.10.  |  8:55 - 18 Uhr
Durch den Rednitzgrund
Tageswanderung: Schwabach – Rö-
thenbach – Faberwald – Wolkersdorf
Leichtes Gelände., Gehzeit: ca. 4 Std.,
15 km, Treffpunkt: 08:50 Uhr SC Bahn-
hof, Wanderführer: Krimhilde Kuhse 

Sa. 12.10.  |  6:50 - 18 Uhr
Zum Ebracher Weinversteck
um die Stollburg
Tageswanderung: Ebrach – Handthal
– Stollburg – Wiebelsberg – Gerolzho-
fen. TT plus 10, l.u.s.G., Gehzeit: ca. 5
Std. 18 km, Treffpunkt: 06:50 Uhr SC
Bahnhof. (Abf.. 07:03 Uhr R6) umst.
Nbg. Hbf. (Abf. 07:38 Uhr R15 Gleis 5)
Treffpunkt: 07:25 Uhr Nbg. Hbf. MH.
(Abf. 07:38 Uhr) Wanderführer: Jürgen
Lange-Tropper 0911 / 45 00 93 39 (Mo-
Fr 7-16), Anmeldung bis Di. 08.10. wg.
Bus u. Essen. Von Gerolzhofen werden
wir mit dem Taxi nach Haßfurt gefah-
ren. Kosten pro 8-Sitzer 55 € die aufge-
teilt werden. Mit Teilnehmerbegren-
zung, damit die Fahrzeuge nur vollbe-
setzt fahren.

Do. 17.10.  |  8 - 18 Uhr
Von Spalt über den Mühlen-
weg ins Café Seerose Absberg
Tageswanderung: Spalt – Ottmanns-
berg – Enderndorf – Absberg, Einkehr
Café Seerose, Rückfahrt m. Bus. TTplus
7, l.u.s.G., Gehzeit: ca. 3 Std. 10 km,
Treffpunkt: 08 Uhr SC Bahnhof. (Abf.
08:18 Uhr R6) umst. Georgensgmünd
(Abf. 08:43 Uhr Bus 623) WF erwartet
die Gruppe in Spalt „Altes Rathaus“. 
Autofahrer 08:52 Uhr Spalt „Altes Rat-
haus“ Anmeldung bis 14.10. wg. Bus
bei Kristiane Reiber, 09175 / 90 812 48
oder wanderung@diereibers.de . 

Sa. 19.10.  |  10 - 18 Uhr
Naturschutzwanderung
von Schwabach – Wildenbergen –
Schwabach. Zwischenstopp beim Bau-
ernladen, Herr Schmidt serviert einen
kleinen Snack mit der Geschichte über
den Bauernladen. Kosten 3 €. Anschl.
Mittagessen (auf eigene Kosten) und
Hofführung über den Biolandhof Wich-
telhof. Leichtes Gelände., Gehzeit: ca.
3 Std., 10 km, Treffpunkt: 10 Uhr SC
Pferdebrunnen, WF: Frank Bräutigam,
Anmeldung bis 13.10.  Handy 0179 /
1114082 oder fwb.sc@gmx.de .

Do. 24.10.  |  9 - 18 Uhr
Petersaurach
Zum romanischer Taufstein
12./13. Jahrhundert
Tageswanderung: Petersaurach Nord
– Großhaslach – Neuhöflein – Heils-
bronn. TTPlus 7, l.u.s.G., Gehzeit: ca. 3,5
Std. 14 km, Treffpunkt: 09 Uhr SC
Bahnhof. (Abf. 09;19 Uhr S2) umst. Nbg.
Hbf. (Abf. 09:44 Uhr S4) WF: Erna Beck

Sa. 26.10.  |  8:20 - 18 Uhr
Vier Perlen am Jakobsweg
Tageswanderung: Wicklesgreuth –
Großhaslach - Heilsbronn, TTplus 7,
l.u.s.G., Gehzeit: ca. 4 Std., 15 km, Treff-
punkt: 08:25 Uhr SC Bahnhof. (Abf.
08:39 S2) umst. Nbg. Hbf. (Abf. 09:21
Uhr S4) WF: Siegfried Bauer, erwartet
die Gruppe i. Nbg. Hbf. am Bahnsteig S2

So. 27.10.  |  9 - 18 Uhr
Wald, Wiesen, Weinberge
Tageswanderung nach Walddachs-
bach zum Schnitzelessen. TTplus 10,
l.u.s.G., Gehzeit: ca. 5 Std., 21 km, Treff-
punkt: 09 Uhr SC Bf. (Abf. 09:07 Uhr R6,
Gl.3),  umst. Nbg. Hbf (Abf. 09:38 Uhr B,
Gl.14) WF: Mößner/ Schreiner (0172-
8971018), bernd-schreiner@freenet.de
Anmelden wg. Essen (bis 24.10.)

Di. 29.10.  |  19 - 21 Uhr
Wander-Treff
für „Wander-Interessierte“ mit Vortrag
Insektensterben vor unserer Haustüre
von Diplom-Biologe W. Dötsch im „Tra-
ditionsgasthof Goldener Stern“ am Kö-
nigsplatz 12, Schwabach im Neben-
zimmer „Goldschlägerstube“

*I.u.s.G. = Leichtes und schwieriges
Gelände im Wechsel.

Gäste sind willkommen, soweit
beim entsprechenden Termin
nichts anderes angegeben ist.

4
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Fränkischer Albverein Schwabach e.V.

Tag der offenen Tür beim Fränkischen Albverein e.V. 
Am Samstag, 12. Oktober von 13:30 bis 17 Uhr in der Geschäftsstelle des Fränkischen Albvereins e.V., Heynestraße 41, 90443 Nürnberg
sind alle herzlich eingeladen, ihre Familien und Freunde mitzubringen, um sich ihren Verein vorzustellen zu lassen.

Programm

13.30 Uhr Der Präsident des Fränkischen Albvereins e.V., Stefan Schuster MdL,
wird Sie durch unsere Räume führen.

14 Uhr Die Vizepräsidentin Waltraud Bauer leitet die Informationsveranstaltung
zur Jugendarbeit- und Familienarbeit bei der Deutschen Wanderjugend. Der Ver-
ein engagiert sich in dieser outdoor-orientierten Jugendarbeit. Das Spektrum der
Aktivitäten ist vielfältig und reicht von wöchentlichen Gruppenstunden bis zu jun-
gem Wandern.

15 Uhr Vortrag des Hauptwegemeisters A. Schettler, wie man Wanderwege aus-
weist. Markierungszeichen wachsen nicht von selbst. Damit Wanderfreunde mit ihren
Familienangehörigen die Wanderwege im Großraum Nürnberg finden können, wer-
den diese ständig von 260 ehrenamtlichen arbeitenden Kräften markiert und ge-
pflegt. Zur Zeit markiert der Verein ca. 9000 Kilometer Wanderwege in Mittelfranken.

16 Uhr Lesung des Ehrenpräsident Karlheinz Schuster. Er stellt ein Wanderbuch vor.

Gegen eine Spende servieren Vereinsmitglieder Kaffee, Tee und Kuchen. 

Waltraud Bauer   <

4
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Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“

Erneutes Dorfladen-Aus, Hauptärgernis in Röthenbach
Die Poststelle ist noch stundenweise geöffnet – ansonsten aber herrscht in dem kleinen Geschäft am Ku-
gelhammerweg im Herzen des Wendelsteiner Ortsteils Röthenbach inzwischen gähnende Leere. Mit der
erneuten Schließung des kleinen Dorfladens vor ein paar Wochen offenbart sich in Röthenbach ein altes
Ärgernis: Ob Brot, Butter oder Obst – die ca. 2400 Einwohner sind beim Lebensmittelkauf auf Läden 
in den benachbarten Wendelsteiner Ortsteilen angewiesen. 

Röthenbach habe ein echtes Nahversorgungsproblem, bilanziert die Initiative „Bürger gestalten Wendel-
stein“ (IBgW) nach einer Ortsteil-Begehung Ende September. Die parteiunabhängige Ortsinitiative hatte
sich dabei von dem Röthenbacher SPD-Politiker Michael Geisler mit dem Ortsteil vertraut machen lassen.

Für Geisler ist es schon tragisch, dass die früher in dem Ladengebäude
untergebrachte Bäckerei wegen der schweren Erkrankung des Bäcker-
meisters vor rund sieben Jahren hatte schließen müssen. Geradezu 
ärgerlich sei es aber, dass ein dort vor drei Jahren eröffneter Dorfladen
vermutlich wegen eines Mietstreits nun ebenfalls schließen muss. 
„Endlich gab es wieder einen Laden – und nun ist auch der weg“, bedau-
ert Geisler – und spricht damit offensichtlich vielen Röthenbachern aus
dem Herzen. Hier sollte die Politik nicht wegschauen, sondern an einem
runden Tisch mit allen Beteiligten nach einer tragbaren Lösung suchen,
findet die IBgW. Ein Lebensmittelgeschäft sei in einem Ortsteil von der
Größe Röthenbachs ein Muss.

Auch wünscht sich so mancher Röthenbacher jene Zeiten zurück, in
denen er die örtlichen Gasthäuser habe aufsuchen können, ohne sich
vorher nach deren Öffnungszeiten zu erkundigen. Zwar gebe es – vor
allem wegen der Lage Röthenbachs an der historischen Salzstraße und
an der Grenze zur einstigen Freien Reichsstadt Nürnberg – eine ver-
gleichsweise hohe Gasthofdichte. Die Betriebe hätten aber in den ver-
gangenen Jahren geschlossen oder seien nur noch sehr unregelmäßig
oder nur noch an wenigen Wochentagen geöffnet, beklagt Geisler. 
Wobei er Verständnis dafür habe, dass es Gastronomen wegen fehlenden 
Personals zunehmend schwerer hätten und nicht jeder Wirt zu einer 70-
Stundenwoche bereit sei. Besonders bedauerlich sei dennoch, dass mit
dem „Gelben Löwen“ ausgerechnet einer der schöneren Gasthöfe – außer
zur Kerwa – nicht mehr zum Essen und Trinken einlade.

Nicht gerade einladend sei auch das Röthenbacher Gewerbegebiet öst-
lich der Alten Salzstraße. Etliche Lagerhallen wirkten ungenutzt oder
kaum genutzt und provozierten die Frage, ob mit einer Neuordnung des
Quartiers sich nicht die eine oder andere bauliche Verbesserung umset-
zen ließe statt nach freien Flächen an den Ortsrändern zu suchen, fragt
sich die IBgW.

Deutlich wurde bei der gut zweistündigen Ortserkundung auch: Im 
Vergleich zu manch anderem Wendelsteiner Ortsteil seien die Probleme
in Röthenbach vergleichsweise überschaubar. Wenn es gelänge, das Dorf-
ladenproblem zu lösen, lebe es sich in Röthenbach eigentlich recht an-
genehm, machte Geisler deutlich. So habe man in Röthenbach eine gute
Busverbindung nach Nürnberg – von den hohen Ticketpreisen wegen
der hohen Tarifstufe mal abgesehen. Der Auto-Durchgangsverkehr durch
die Ortsmitte sei noch halbwegs verträglich. Und mit dem Alten Kanal
hätten die Röthenbacher eine attraktive Naherholungszone direkt im Ort.
Ein Ärgernis sei gelegentlich, dass sich manche Radfahrer bewusst oder
unbewusst über das einseitige Fahrradfahrverbot auf dem Kanaltreidel-
pfad hinwegsetzten und sich unnötigerweise mit Spaziergängern, 
Hunden etc. gegenseitig behinderten.

iWeitere Infos: www.ibgw.info
Klaus Tscharnke, Sprecher   <

Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“

Oktober-Mittwochstreffen
Zu dem Monatstreffen am Mittwoch, den 09. Oktober, 19.00 Uhr lädt
die Initiative in den Nebenraum der Pizzeria Da Mario, Mittelweg 80
in Großschwarzenlohe.

Röthenbach liegt an der historischen Salzstraße, die Gastronomie war damals auf
Salzlagerung und Bewirtung ausgerichtet. Später wehrte sich die selbstständige
Gemeinde gegen die Gebietsreform 1978, konnte gegen die Eingemeindung aber
nichts ausrichten. Das ehemalige Rathaus belebt nun ein Kindergarten. Früher ge-

hörte der Ortsteil zum Nürnberger Land,
Am Richterhaus erinnert noch an die Ge-
richtbarkeitsgrenze.

Im September führte Michael Geisler
IBgW’ler durch Röthenbach b. St. W. mit
dem Rad. Am 09. Oktober will die Initiative
eine Zusammenfassung der Tour mit Fotos
präsentieren und lädt zur Diskussion über
die aktuelle Ortsentwicklung ein.

iWeitere Infos: www.ibgw.info
Kristin Seelmann, Sprecher   <

© Kristin Seelmann

4

© Kristin Seelmann

© Kristin Seelmann

Wasserwirtschaftsamt Nürnberg

Baumrückschnitt am 
Ludwig-Donau-Main-Kanal 
Vom 7. Oktober bis 15. Dezember 2019 plant das Wasserwirt-
schaftsamt den Rückschnitt von Bäumen am LDM-Kanal.

Dazu muss abschnittsweise die Geh- und Radwegverbindung von Wendelstein
nach Feucht/Schwarzenbruck (Brückkanal) voll gesperrt werden. Die Umlei-
tung (auf der anderen Kanalseite) ist entsprechend ausgeschildert. <

meier_okt19.qxp_Layout 1  30.09.19  19:56  Seite 43



44

Postbank 

Altersgerecht bauen: So gelingt Barrierefreiheit
Schätzungen zufolge sind nur etwa 800.000 Wohnungen in Deutschland barrierefrei. Die Zahl der pflegebedürftigen Menschen, die zu Hause
versorgt werden, ist jedoch mit rund 2,3 Millionen fast dreimal so hoch! Eigentümer von Altbauten können mit staatlicher Förderung umbauen,
Hausbauer sollten gleich fürs Alter mitplanen.

Ein altersgerechtes Haus zu bauen, erhöht die Kosten kaum, wie eine 
Studie zeigt: Barrierefreie Maßnahmen machen nur knapp 1,3 Prozent
der Baukosten pro Quadratmeter aus. Bei einer 75-Quadratmeter-
Wohnung kostet komplette Barrierefreiheit also nur 1.600 Euro mehr. 
Im Neubau ist Barriere freiheit heute die Regel, während Altbauten diesen
Standard oft noch nicht aufweisen.

Barrierefrei heißt komfortabler
„Diese Investition zahlt sich nicht erst im hohen Alter aus, denn Barriere-
freiheit bedeutet auch für fitte Menschen mehr Komfort“, sagt Angelika
Sosnowski von der BHW Bausparkasse. Eine Rampe oder ein Aufzug 
hilft nicht nur Rollstuhlfahrern, sondern auch Eltern mit Kinderwagen.
Von einem geräumigeren Bad profitieren alle.

Nachrüsten mit staatlichem Zuschuss
Auch ein nachträglicher Umbau hin zu Barrierefreiheit lohnt sich
und verhindert, dass ältere Bewohner mit 70 oder 80 ihr gewohntes
Umfeld verlassen müssen, um in eine geeignetere Wohnung um-
zuziehen. 
„Wer barrierefrei umbaut, hat Anspruch auf zinsgünstige Förde-
rung, ganz unabhängig vom Alter oder den gesundheitlichen 
Einschränkungen“, sagt Sosnowski. Bei der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau kann man bis zu 50.000 Euro Kredit beantragen. 
Außerdem gibt es staatliche Zuschüsse von bis zu 6.250 Euro. 
Förderfähig sind zum Beispiel schwellenlose Eingänge, Handläufe
an Treppen, bodengleiche Duschen, aber auch Rampen oder 
Treppenlifte.

Altersgerecht zur Miete wohnen
Im Durchschnitt kostet eine Verringerung der Barrieren in einer 
Altbauwohnung knapp 20.000 Euro. 

Auch Mieter haben ein Anrecht auf einen altersgerechten Umbau
– müssen allerdings das Einverständnis des Vermieters einholen,
einen konkreten Bedarf haben und den Umbau selbst bezahlen. 
Wer eine Pflegestufe hat, erhält dafür bis zu 4.000 Euro Zuschuss
von der Pflegekasse.

Iris Laduch
Pressesprecherin   <

Q
uelle: H
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W
 Bausparkasse

Von einem geräumigeren Bad profitieren alle
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TSV Röthenbach 1927

Seniorenkegeln beim TSV 1927 Röthenbach

Von 15 - 17 Uhr auf der Kegelbahn im Keller der Vereinsgaststätte 
St.-Wolfgang-Stuben, Alte Salzstraße 24 in Röthenbach b. St. W.

Kegeln macht Spaß. Man trifft sich mit
Gleichgesinnten, trinkt Kaffee und
schiebt eine ruhige Kugel. Bis einen
der Ehrgeiz packt und man alle Neune
umhauen möchte. Dann kann es sogar
sportlich schweißtreibend werden. 
Frau Sonja von Kreß, Seniorenbeauf-
tragte der Gemeinde Wendelstein und
die Mitglieder der Kegelabteilung freuen sich auf Ihren Besuch. 
Bitte Turnschuhe mit heller Sohle mitbringen!
Die Termine: 11.10. / 08.11. / 06.12. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Andreas Morgenstern   <

4

Kreisklinik Roth

„Keine Angst vor STURZelbäumen“, 
mit Sturzrisiko sicher leben
Tipps zum sinnvollen Umgang mit Sturzrisiken am 10.10.2019

Jeder möchte auch im Alter gerne selbständig sein und sein Leben nach
eigenen Vorstellungen gestalten. Im höheren Alter wächst jedoch auch
die Sturzgefahr. Oft hemmen Bedenken und Sturzangst die Freude an
der Lebensgestaltung z.T. mit schwerwiegenden Folgen. In diesem Vor-
trag erhalten Sie Informationen und Tipps zum sinnvollen Umgang mit
Sturzrisiken. 
Eine Anmeldung ist erforderlich:
https://t1p.de/kreisklinik-roth-Sturzrisiko
Termin: 10.10.2019 von 16:30 – 17:30 Uhr, 
Dozentin: Heike Janousch, Klinisches Risikomanagement, 
Ltd. Physiotherapeutin Geriatrische Reha Kreisklinik Roth
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Veranstaltungsort: Kreisklinik Roth Gesundheitszentrum 1, Raum E.08
www.kreisklinik-roth.de

Guntram Rudolph, Öffentlichkeitsarbeit   <

4
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Sabine Broßmann Nachlassberatung

Wie kann ein Missbrauch einer Vorsorgevollmacht verhindert werden?
Immer wieder ist zu hören oder zu lesen, dass Menschen um ihr Erspartes gebracht wurden. Oft  ist die Grundlage eine erteilte Vorsorgevoll-
macht. Mit der Vorsorgevollmacht erteilen Sie einer anderen Person das Recht, Sie in allen oder einzelnen Angelegenheiten zu vertreten z. B.
auch das Recht, über Konto- und Bankguthaben zu verfügen.

Vermeintliche „Freunde“, die zuerst ihre Hilfe für diverse Arbeiten im Haus
und Garten anbieten, erschleichen sich das Vertrauen und nützen dies
im Laufe der Zeit schamlos aus. Opfer sind häufig arglose Rentner, die
sich alleine nicht mehr helfen können und keinen langjährigen Vertrau-
ten zur Seite stehen haben. 

Doch wie kann das verhindert werden?

Optimal ist es, Vorsorgevollmachten samt Patienten- und Betreuungs -
verfügung nicht nur über eine Institution anfertigen zu lassen, sondern
bei dieser auch gleich die Originale verwahren zu lassen. Ein Bevollmäch-
tigter kann über die ihm erteilte Vollmacht nur verfügen, sofern er das
Original in Besitz hat. Wenn von der Vollmacht Gebrauch gemacht 
werden soll, muss hier der Bevollmächtigte erst nachweisen, dass der
Vollmachtgeber nicht dazu in der Lage ist z. B. über ein ärztliches Attest.
Erst dann wird das Original herausgegeben. 

Eine zusätzliche Sicherheit bietet die Ernennung eines Kontrollbetreuers,
dieser prüft die Entscheidungen des Bevollmächtigten und kann bei
Missbrauch rasch einschreiten. 

Jeder Volljährige sollte seine Wünsche und Vorstellungen zu Gesundheit
und rechtlicher Vertretung in einer Vorsorgevollmacht samt Patienten-
und Betreuungsverfügung festhalten. Bitte lassen Sie sich von gelegent-
lichen Missbrauchsfällen nicht davon abhalten. Nur so können Sie sicher-
stellen, dass Ihre individuellen Wünsche und Vorstellungen im Bedarfsfall
berücksichtigt werden können.

Sabine Broßmann, Vorsorge- und Nachlassberatung   <

Freie Wähler Schwanstetten

Robert Köbler 70, 
herzlichen Glückwunsch!
Herrausragendes politisches und soziales Engament

Robert Köbler (Mitte) feierte am 14. September im engen Freundeskreis
im AWO-Gebäude in Roth seinen 70. Geburtstag. Robert Köbler ist seit
2001 Mitglied bei den Freien Wählern und wurde im März vom Landes-
verband mit der Silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. 
Robert Köbler wird aufgrund seines unermüdlichen Einsatzes auf 
Orts- und Landkreisebene und darüber hinaus hoch geschätzt. Sein
selbstloses, soziales Engagement wird überall als einmalig bezeichnet.

Peter Weidner, Vorsitzender   <

Liederkranz 1860 Wendelstein e.V.

Singen bei der AWO 
am 24. September 2019
Die Sängerinnen und Sänger des Liederkranzes Wendelstein besuch-
ten wieder einmal die Bewohner des AWO Pflegeheimes, um ihnen mit
schönen Liedern eine Freude zu machen.

Von „Nun will der Lenz uns grüßen“ ging es in bunter Folge zu „Da unten
im Tale“, zur „Launigen Forelle“, in den Garten zum „Feinen Mädchen“ und
zum Bekenntnis „Du, du liegst mir im Herzen“. Dann ging es „Zum Städtele
hinaus“ und endete mit „Ade zur guten Nacht“ und „Mondnacht“.

Es ist immer wieder schön zu sehen, wie sich Freude auf den Gesichtern
ausbreitet. Herr Pippan bedankte sich beim Liederkranz für den Gesang
unter der Leitung von Ruth Volpert mit lieben Worten und Schokolade
für alle.

Auf Wiedersehen nächstes Mal!
Helga Wilde   <

Freie-Wähler-Vors. Peter Weidner (rechts) und sein Stellvertreter 
überbrachten die Glückwünsche des FW-Ortsverbandes
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„Für einander” - Kontaktstelle Bürger-Engagement Landkreis Roth

»Seniorenfürsorge«
Im Landkreis Roth gibt es ein neues Angebot – die »Seniorenfürsorge« 
für Seniorinnen und Senioren in Notlagen

„Fürsorge“ bedeutet: Das Kümmern, das Sorgen für einen anderen Men-
schen. In diesem Sinne soll auch das neue Angebot des Seniorenamtes
und „für einander“ verstanden werden.

Die „Seniorenfürsorge“ sorgt sich um Seniorinnen und Senioren, die im
Landkreis leben und sich in einer Krisen- oder Überforderungssituation
befinden. Besonders angesprochen sind Menschen, die bisher noch
wenig oder überhaupt keine Unterstützung angefragt haben. Die 
Hilfe wird möglichst konkret und praktisch geboten und findet dort statt,
wo die Seniorinnen und Senioren leben – zuhause in den eigenen vier
Wänden.

Karin Dellermann, die mit dieser Aufgabe betraut ist, weiß, dass es für
viele Menschen nicht einfach ist, Hilfe und Unterstützung anzufragen.
Man möchte niemandem zur Last fallen oder fürchtet die Unabhängigkeit
zu verlieren. Aber das zunehmende Alter oder persönliche Schicksals-
schläge führen dazu, dass das bisherige Leben nicht mehr wie gewohnt
gemeistert werden kann. Sei es z.B. der Ehemann, der um seine Frau trau-
ert und mit der Haushaltsführung überfordert ist, die alleinstehende
Rentnerin, die immer vergesslicher wird und in ihrer Wohnung vereinsamt

oder das kinderlose Ehepaar, das im ei-
genen Haus lebt und zunehmend den
Überblick über die finanziellen und
häuslichen Verpflichtungen verliert.

Bei einem Besuch zu Hause unter-
stützt Karin Dellermann auch mal ganz
praktisch. Das kann z.B. das gemeinsame Kochen oder Aufräumen sein
oder das Durchforsten des Ablagestapels, in dem sich noch unbezahlte
Rechnungen befinden.

Damit die Hilfe genau dort ankommt, wo sie nötig ist, wünschen wir uns
Menschen, die bei Seniorinnen und Senioren vor Ort für dieses neue An-
gebot werben und auch Mut machen, Hilfsangebote anzunehmen, damit
sie so lange wie möglich ein selbstbestimmtes Leben führen können.

i      Kontakt: „für einander“, Landratsamt Roth, Karin Dellermann
          Tel. 09171/81-1125, karin.dellermann@landratsamt-roth.de

Sonja Winkler   <

47

Grundschule Kleinschwarzenlohe

Jetzt geht’s rund, Grundschüler besuchen das Novita Seniorenzentrum
Bereits zum zweiten Mal besuchten die Schüler der Klasse 2b der Grundschule Schwarzenlohe das in Kleinschwarzenlohe 
ansässige Novita Seniorenzentrum.

Die Kinder freuten sich schon sehr
auf den Besuch, fanden sie doch
den letzten „so schön“ und „viel zu
kurz“.

Mit Musikheften voller schöner Lie-
der und Lieblingsspielen im Gepäck
ging es also ins Seniorenzentrum.
Dort wurden sie auch schon von
den Bewohnern erwartet, die gespannt waren, was die Kinder wohl 
diesmal vortragen würden. Die Kinder begannen mit altbekannten Lie-
dern und wurden von den Senioren stimmgewaltig unterstützt. Auch die
Bewohner hatten Lieder ausgesucht und die Kinder staunten nicht
schlecht, als es mit „Meine Oma fährt im Hühnerstall Motorrad“ weiter-
ging. Danach durften die Schüler ihre Spiele auspacken und schon wurde
zusammen mit den Bewohnern unter anderem „Memory“, „Wer bin ich“
und das ein oder andere Kartenspiel gespielt. Es war wirklich sehr schön
anzusehen, wie Kinder und Senioren nicht nur respekt- sondern auch lie-
bevoll miteinander umgehen. Nachdem die Kinder beim ersten Besuch
schon mit selbstgebackenem Kuchen verwöhnt wurden gab es diesmal,
sehr zur Freude aller, ein leckeres Eis.

Die Enttäuschung war bei den Kindern groß, als es hieß, dass der Rück-
weg zur Schule ansteht. Es ließ sich natürlich keiner nehmen, zusammen
noch ein Abschiedslied zu singen. Die Schüler freuen sich jetzt schon auf
ihren nächsten Besuch bei den ihnen liebgewonnenen Bewohnern des
Novita Seniorenzentrums.

Danke, dass wir wieder so herzlich von Ihnen empfangen worden sind.

Elternbeirat der Grundschule Schwarzenlohe   <

Karin Dellermann © Landratsamt Roth
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Europaweit einheitliche Notrufnummer
Rufnummer: 112 (ohne Vorwahl aus jedem Handynetz)

RETTUNGSLEITSTELLE

NOTRUFNUMMERN

PRIVATÄRZTLICHER AKUT-DIENST PrivAD

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und Selbstzahler - PrivAD
Rufnummer: 01805 304 505   www.privad.de

Polizei
110

Feuerwehr
112

Ambulanter
Krisen dienst:
0911 - 424 855-0

Giftnotruf:
089 - 19 2 40
Zentrale München

Notaufnahme
Klinikum Nord,
und 
Klinikum Süd
0911- 398 0

Kinder- und
Jugend  -Tel.:
0800 - 111 0 333

Telefonseelsorge:
0800 - 111 0 111

zu rufen, wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist
116 117 bundesweit kostenfrei www.kvb.de

Zahnärztlicher Notdienst www.notdienst-zahn.de

ÄRZTLICHER BEREIT SCHAFTS DIENST

DEFIBRILLATOREN in der Marktgemeinde Wendelstein

Rund um die Uhr öffentlich zugängliche Standorte:
Sparkasse in Kleinschwarzenlohe, Rangaustraße
Raiffeisenbank in Wendelstein, Hauptstraße 26

Nicht durchgehend zugängliche Standorte:
Hans-Seufert-Halle (im Foyer), Am Schießhaus 2

Gymnasium Wendelstein (Sportveranstaltungshalle), In der Gibitzen 29
Wenden Center, Richtwiese 4, in der ersten Etage direkt am Treppenaufgang

AWO-MGH, Frankenstraße 25 in Wendelstein-Kleinschwarzenlohe

Wendelsteiner Tafel e.V.
Linde Duschner 
Tafelleitung

Tel. 09129 / 58 79
Tel. 0160 / 960 595 48

Ausgabestelle 
Alte Salzstraße 29 
Röthenbach b.St.W.
Samstag 12 bis 15 Uhr

Unser Spendenkonto: Sparkasse Mfr Süd:   DE74 7645 0000 0750 3827 64    •    SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

Karteln am Montag in der Seniorenwohnanlage Rednitzgarten

„Karteln am Montag“ 
in der Seniorenwohnanlage
„Rednitzgarten“

Jeden 1. & 3. Montag im
Monat treffen sich regelmäßig
begeisterte »Kartler« um sich
an dem bayerischen Kultspiel
»Schafkopfen« zu erfreuen. 

Die nächsten Karteltreffen sind am Montag, den 07. & 21. Oktober
und am Montag 4. & 18. November 20192019. 

Zu diesen Kartelrunden sind neue Besucher immer herzlich 
eingeladen. Die Spieler verfügen über eine gute bis sehr gute
Spielstärke. Wenn Sie »Schafkopfen« können und wieder mal in
einer munteren Runde spielen möchten, melden Sie sich einfach
bei der untenstehenden Telefonnummer.

Die Kartelrunde trifft sich um 14.30 Uhr im Gemeinschaftsraum
der Seniorenwohnanlage »Rednitzgarten«, in Rednitzhembach,
Steigerwaldstraße 3a. 

i Nähere Informationen: Familie Gillmeier, 09122/72819

Babette Gillmeier, Ehrenamtliche Mitarbeiterin   <

4

Bundesselbsthilfeverband für Osteoporose e.V., Selbsthilfegruppe  Wendelstein

Monatliche Thermalbadefahrt
Die Osteoporose-Selbsthilfegruppe Wendelstein fährt einmal im Monat
mit dem Bus ins Thermalbad, abwechselnd nach Bad Abbach, Bad Gög-
ging, Bad Staffelstein und Bad Windsheim. 

Wer Lust hat, mit uns am Donnerstag, den 24. Oktober 2019 nach Bad
Windsheim in die Frankentherme zu fahren, ist herzlich willkommen. 

Am Donnerstag, den 28. November 2019 laden wir ein zur Fahrt nach 
Bad Abbach in die Kaiser Therme.

Wir fahren um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz in der Röthenbacher Straße,
Wendelstein, ab. Nach dem Baden kehren wir noch zu einem gemütli-
chen Abendessen in einem regionalen Gasthof ein. Gegen 21 Uhr sind
wir wieder zu in Wendelstein. Es sind noch Plätze frei. 

i Anmeldung bitte bei Fa. Ramspeck, Telefon 09122/3276 
Badegäste die bisher noch nicht dabei waren nehmen wir gerne mit –
Sie sind herzlich willkommen.

Heidi Stang, Organisatorin <

4

AWO Wendelstein e.V.

Termine AWO-Mehrgenerationenhaus 
Frankenstraße 25 in Wendelstein-Kleinschwarzenlohe

Fr.     04.10.19    Schafkopfrunde, 14 - 18 Uhr
Mo.  07.10.19    Mini-Club, 9.30 bis 11 Uhr
                              Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 - 17 Uhr
Di.    08.10.19    PC-Club (I), 14 - 17 Uhr
Mi.   09.10.19    Englisch Senioren, 9 - 10 Uhr
                              Veeh-Harfenclub (II), 11 bis 12.30 Uhr
                              Veeh-HarfenClub (I), 17.30 - 19 Uhr
Do.   10.10.19    PC-Club (II), 10 - 12 Uhr
                              Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 - 17 Uhr
Fr.     11.10.19    Schuldnerberatung Terminvereinbarung 
                              unter 09122-9341-800
                              Smoyey Fit, 9.30 - 10.30 Uhr
                              Schafkopfrunde, 14 - 18 Uhr
                              Spielenachmittag für Jung und Alt, 14 - 17 Uhr
Mo.  14.10.19    Mini-Club, 09.30 - 11 Uhr
                              Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 - 17 Uhr
Di.    15.10.19    PC-Club (I), 14 - 17 Uhr
Mi.    16.10.19    Englisch Senioren, 9 - 10 Uhr 
                              Veeh-Harfen-Club (II), 11 - 12.30 Uhr
                              Veeh-Harfen-Club (I), 17.30 - 19 Uhr
Do.   17.10.19    Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 - 17 Uhr
Fr.     18.10.19    Smoyey Fit ,9.30 - 10.30 Uhr
                              Schafkopfrunde, 14 - 18 Uhr
Mo.  21.10.19    Mini- Club, 9.30 - 11 Uhr
                              Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 - 17 Uhr
Di.    22.10.19    PC- Club (I), 14 - 17 Uhr
Mi.   23.10.19    Englisch Senioren 9 - 10 Uhr
                              Veehharfen-Club (II), 11 - 12.30 Uhr
                              Veehharfen-Club (I), 17.30 - 19 Uhr
                              Seniorennachmittag Weinfest, 14 - 17 Uhr
Do.   24.10.19    PC- Club (II), 10- 12 Uhr
                              Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 - 17 Uhr
Fr.     25.10.19    Smovey-Fit, 9:30 - 10.30 Uhr
                              Schafkopfrunde, 14 - 18 Uhr
                              Spielerunde für Jung und Alt, 14 - 17 Uhr
Sa.    26.10.19    Badefahrt Bad Staffelstein, 7.30 Uhr Rangauhalle
Mo.  28.10.19    Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 - 17 Uhr
Do.   31.10.19    Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 - 17 Uhr

Margot Pusch <

4
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VdK Kornburg - Worzeldorf

Aktuelles vom VdK Kornburg-Worzeldorf
Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder und Freunde des VdK,

liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, auch in diesem Jahr findet wieder die landesweite Herbstsammlung des VdK-
Landesverbands Bayern unter dem Motto „Helft Wunden heilen“ statt. In der Zeit vom 19. Oktober bis zum Volkstrauertag
am 18. November werden wir Sie wieder herzlich um Ihre Spende für unsere sozialen Aufgaben bitten. Bitte unterstützen Sie
uns dabei, wie auch wir Sie bei Ihren Anliegen unterstützen möchten. Darüber würden wir uns sehr freuen und danken Ihnen
schon heute herzlich dafür.

Unser letzter Stammtisch hat überaus großen Anklang gefunden. Des-
halb wird auch unser Oktoberstammtisch am Mittwoch, dem 9. Oktober
um 14.30 Uhr im Café Matejka in der Kornburger Hauptstraße 27 statt-
finden. Wir bitten um regen Besuch und freuen uns auf schöne gemein-
same Stunden mit Ihnen. Der November-Stammtisch findet am 
Mittwoch, dem 13. 11. 2019 statt. Der Ort wird noch mitgeteilt und auch
in unserer Homepage www.vdk.de/ov-kornburg-worzeldorf veröffent-
licht werden.

Am Donnerstag, dem 24. Oktober lädt der Kreisverband um 14 Uhr zum
Info-Treff mit einem Vortrag zum Thema „Brauche ich ein Testament?
Erben und Vererben“ ein. Referentin ist Frau Flechtner, Fachanwältin für
Erbrecht. Die Veranstaltung findet im VdK-Haus in der Rosenaustraße 4
in Nürnberg statt.

Unsere traditionelle Weinfahrt im Oktober ist schon ausgebucht, eventu-
ell sind aber noch einzelne Plätze für die Saisonabschlussfahrt des 
VdK-Reisedienstes an den Gardasee vom Dienstag, dem 29. bis zum
Samstag, dem 2. November frei. Der Grundreisepreis von 349 € pro 
Person im Doppelzimmer beinhaltet vier Übernachtungen im Standard-
zimmer des 4****-Parkhotels Casimiro in San Felice del Benaco, Früh-
stücksbuffet, Abendessen vom Buffet, Getränke zum Abendessen, 
3 Tagesausflüge nach Verona, Sirmione und Mantova, eine Schifffahrt und
vieles mehr. Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 80 €. Bitte fragen Sie bei
Frau Traudl Schmidt, Tel. 09129 – 8222 oder 0163 – 9717000 oder auch
bei Ihren Betreuerinnen oder bei mir nach.

Freud & Leid

Leider mussten wir wieder von einem langjährigen treuen Mitglied für
immer Abschied nehmen. Mit seinen Angehörigen trauern wir um Herrn
Karl-Heinz W. aus Weiherhaus. Wir sind seinen Angehörigen in herzlicher
Anteilnahme verbunden und wünschen ihnen viel Kraft und Tost und
werden unserem lieben Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewah-
ren.

Herzlich gratulieren wir und allen unseren Mitgliedern und allen Men-
schen, die im Oktober ihren Geburtstag feiern konnten bzw. können, sehr
herzlich zu ihrem Ehrentag und wünschen Ihnen von Herzen ein frohes,
glückliches und vor allem möglichst gesundes neues Lebensjahr und
Gottes Segen.

Ein ganz besonderer Glückwunsch gilt unserer langjährigen Reiseorga-
nisatorin und Reisebetreuerin Gertraud Schmidt, die im Oktober ihren
80. Geburtstag feiern kann. Seit Juni 2010 plant und betreut sie liebevoll
und kompetent unsere schönen und erlebnisreichen Tagesfahrten und
Urlaubsreisen. Die Tatsache, dass nahezu alle Fahrten ausgebucht ist,
zeigt, wie gut diese unseren reisenden Mitgliedern und Gästen gefallen.
Liebe Traudl, wir alle danken Dir herzlich dafür.

Herzlichen Glückwunsch, alle guten Wünsche und herzlichen Dank auch
an unseren früheren Stellvertretenden Vorsitzenden und „Nikolaus“ Peter
Walz zum 94. Geburtstag.

Nun noch eine Bitte: Wir können Ihnen namentlich nur gratulieren, wenn
Sie damit einverstanden sind. Bitte teilen Sie uns bzw. mir dies mit. Ein
kurzer Anruf (Telefon 0171 – 6459570 oder 09871 – 6579918), besser
noch eine Mail oder Postkarte genügt. Ebenso gilt dies auch für Nach-
rufe.

Herzlich heißen wir unsere neuen Mitglieder willkommen. Wir danken
Ihnen für Ihren Beitritt zum VdK. Wir laden Sie herzlich zu unseren Veran-
staltungen ein und freuen uns, dass Sie bei uns sind.

Liebe Leserinnen und liebe Leser, wir und ich wünschen Ihnen einen
schönen „Goldenen Oktober“, viele angenehme Tage, alles Gute und vor
allem möglichst gute Gesundheit.

Mit herzlichen Grüßen Ihr VdK Kornburg – Worzeldorf
und Ihr Stefan Kunz, Vorsitzender <

i VdK Kornburg – Worzeldorf, -Mail: stefankunznbg@aol.com
Internet: www.vdk.de/ov-kornburg-worzeldorf
www.vdk.de/kv-nuernberg
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BHW Bausparkasse

Umbauen statt umziehen: Der ideale Anbau
Mehr als 8 Millionen Deutsche ziehen jedes Jahr um, jeder dritte aus Platzgründen. Wer schon ein Haus
besitzt, sollte sich das zweimal überlegen. Oft ist es sinnvoller an- oder umzubauen und die Immobilie
an die neue Lebenssituation anzupassen.

Umbauen statt Umziehen hat
viele Vorteile: 

Hauseigentümer sparen neben
einer Menge Kosten auch viel
Zeit! Denn bis das alte Haus ver-
kauft ist, vergehen im Schnitt
mindestens sechs Monate. Auch
die Suche nach einer neuen Im-
mobilie kann dauern. Ganz abge-
sehen von den Kosten für Makler,
Notar und Grundbucheintrag für
die neue Immobilie. Wo es das
Grundstück erlaubt, können Mo-
dernisierer mit einem Anbau
zügig und passgenau auf die ei-
genen Bedürfnisse reagieren, ob
fürs Homeoffice, pflegebedürf-
tige Eltern oder den eigenen
Nachwuchs.

Mit einem Anbau können Modernisierer zügig und passgenau auf neue
Bedürfnisse reagieren © Baufritz/BHW Bausparkasse
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Doppelt Platz gewinnen
Die Fläche, die man auf dem Grundstück verliert, gewinnt ein gut
konzipierter Anbau gleich doppelt zurück. Zum Beispiel ein eben-
erdiger Holzbau, der im Erdgeschoss das Wohnzimmer verlängert
und dessen Flachdach im Obergeschoss als Terrasse dient. 
Oder ein auf Stelzen stehendes Kinderzimmer als Erweiterung des
ersten Stocks, das unten als Carport genutzt werden kann. 
Die Kosten für einen Anbau hängen von vielen Faktoren ab, unter
anderem von seiner Größe, architektonischen Komplexität und
Lage (Stadt oder Land). 
Mit mindestens 1.000 Euro pro Quadratmeter muss man rechnen,
hinzu kommen Baunebenkosten wie Architektenhonorar und Ge-
bühren für die Baugenehmigung. Ein Bad kostet üblicherweise
nicht unter 6.000 Euro, eine kleine Küche um die 10.000 Euro.

Den Anbau später vermieten
Baufamilien sollten prüfen, wie sie den gewonnenen Raum auch
später sinnvoll nutzen können, wenn sich ihre Lebenssituation
verändert hat. Beim Anbau sollte man möglichst langfristig den-
ken, rät Stefanie Binder von der BHW Bausparkasse: „Wer den
Anbau als separate Wohneinheit konzipiert, kann ihn vermieten,
wenn die Kinder aus dem Haus sind. Dann lohnt sich auch die 
Investition in ein zusätzliches Bad und eine Kochzeile.“ Sie weist
darauf hin, dass mit jedem zusätzlichen Quadratmeter auch die
Energie- und Betriebskosten steigen. Die meisten Um- und An-
bauten sind genehmigungspflichtig. <
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Feuerwehren und Hilfsorganisationen informieren

Freiwillige Feuerwehr Gustenfelden e.V.

40 Jahre erfolgreiche Jugendarbeit
1979 hat die Feuerwehr in Gustenfelden als erste Feuerwehr der Gemeinde Rohr eine Jugendwehr gegründet. Dieses Jubiläum
wurde im Rahmen eines Festnachmittags gefeiert.

Vorstand Thomas Böhm konnte die Jugendgruppen aus Kammerstein, 
Regelsbach und Rohr, sowie viele Ehrengäste aus Politik und Feuerwehr -
wesen begrüßen

In einer kurzen Chronik wurde auf die 40-jährige Geschichte der Gusten -
feldener Jugendwehr und deren Höhepunkte zurückgeblickt. Besonders 
erwähnenswert natürlich die Gründung der Wehr durch den ehemaligen
Kommandanten Josef Klarner sowie den Kreisjugendfeuerwehrtag 2004 
in Gustenfelden. Die Jubiläums-Wehr hat an allen 38 Kreisjugendfeuerwehr-
tagen im Landkreis teilgenommen.

Im Anschluss folgte eine kleine
Olympiade, bei der neben den Ju-
gendwehren auch die Ehemaligen,
eine Gruppe aus Führungskräften
sowie die Jugendwarte aus Rohr
teilnahmen. Die Gruppen hatten
einen Fragebogen mit 31 kniffligen
Aufgaben zu beantworten, ein
Männchen aus Feuerwehr-Armatu-
ren musste innerhalb von wenigen
Minuten zusammengebaut werden.
Beim Wassertransport mit Schwämmen wurden vor allem die Führungs-
kräfte von den Jugendlichen ganz genau beobachtet. Alle 10 Feuerwehren
der Gemeinde Rohr und Kreisbrandmeister Thomas Richter hatten zusam-
mengelegt und die „Geburtstagskinder“ mit einem Pavillon und zwei 
Biertischgarnituren überrascht. Übergeben wurde dieses Geschenk mit
einem Grußwort von Rohrs Stützpunkt Kommandanten Roland Betsch.
Nachdem die Jugendlichen ihr Geschenk sofort in Beschlag genommen hat-
ten, konnten die Preise der Olympiade verteilt werden.

Bei der Übergabe der beiden neuen Mannschaftstransportwägen an die
Feuerwehren aus Regelsbach und Gustenfelden (siehe gesonderter 
Bericht) überbrachten 2. Bürgermeister Klaus Popp, MDL Volker Bauer

und Landrat Herbert Eckstein ihre Glückwünsche. Landrat Eckstein be-
dankte sich für das bemerkenswerte Engagement in dem 400-Seelen Ort,
es sei keine Selbstverständlichkeit noch über zwanzig Jugendliche einer
solch kleinen Ortschaft für die Feuerwehr zu motivieren. MDL Volker Bauer
überbrachte außerdem die Glückwünsche des Innenministers Joachim
Herrmann.
Abgeschlossen wurde der offizielle Jubiläumsnachmittag mit einem Dank
der Jugendlichen an ihre vier Betreuer.

Markus Müller, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   <

Die Jugendlichen mit ihren Betreuern und der Vorstandschaft
Der ehemalige Kommandant
Bernhard Höchstädter in Aktion 4

Freiwillige Feuerwehr Gustenfelden e.V.

Zwei auf einen Streich
Gustenfelden – Im Rahmen des 40-jährigen Jubiläums der Jugendfeu-
erwehr Gustenfelden wurden zwei neue Mannschaftstransportwägen
an die Feuerwehren aus Regelsbach und Gustenfelden übergeben.

Da es immer mehr Großschadenslagen im Landkreis Roth gibt wurden seit
einiger Zeit diverse sogenannte Dispo-Gruppen auf den ganzen Landkreis
verteilt. Die Feuerwehr Regelsbach gehört hier zu den „Dekontaminations-
einheiten, die Feuerwehr Gustenfelden zu den Mess- Einheiten.“ Um für
diese Einsätze im Notfall bestens gerüstet zu sein, haben die beiden Wehren
je einen neuen Mannschaftstransportwagen bekommen.

Rohr´s zweiter Bürgermeister Klaus Popp hat die Fahrzeugeschlüssel offiziell
an die beiden Kommandanten Norbert Liedel und Christian Böhm überge-
ben. Die Anschaffungskosten von über 50.000 Euro je Fahrzeug wurden
vom Land Bayern, Landkreis Roth und der Gemeinde Rohr übernommen.
Die Anwesenden Feuerwehr-Führungskräfte, Landrat Herbert Ecktstein
sowie Landtagsabgeordneter Volker Bauer bedankten sich für die Über-
nahme der Spezial-Aufgaben und wünschten Allzeit gute unfallfreie Fahrt.

Markus Müller, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   <

Die neuen Fahrzeuge © Markus Müller
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Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf

Beeindruckende Übungen der FF Worzeldorf zur Brandschutzwoche
Auch im September waren die Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr nicht untätig. Neben vier Brandmeldungen und einem 
Verkehrsunfall – damit stieg die Zahl auf 69 Einsätze – standen in der landesweiten Brandschutzwoche die Vorführungen am 
Königsweiherplatz im Dienstplan. Am 19. Oktober lädt die Wehr nun ab 19 Uhr zum turnusmäßigen Weinfest in den Feuerwehrhof.

Bei der Übung galt es zu-
nächst für die eine Lösch-
fahrzeugbesatzung, in
einem Firmenwagen zwei
Personen – von denen der
Fahrer durch den Unfall-
schock verwirrt war – aus
dem Gefahrenbereich zu
bringen. Parallel dazu lief
die Rettung des einge-
klemmten Fahrers im Pkw,
bei dem der Verdacht auf
Wirbelsäulenverletzung
bestand. Hier arbeitete die
zweite Löschfahrzeug-
gruppe mit der Mannschaft
des Rüstwagens und den
Sanitätern der Johanniter-
Unfallhilfe bei Stabilisie-
rung des Verletzten, Entfer-
nen des Fahrzeugdaches
und der schonenden Ret-
tung mit Trage zusammen.

In einer zweiten Übung –
somit wurden die beiden
häufigsten Einsatzgesche-
hen der Feuerwehr gezeigt
– wurde dann ein Holzhaus
angezündet und der Brand
unter Preßluftatemgeräten
von einem Trupp abge-
löscht. Für beide Vorfüh-
rungen belohnte reicher
Beifall die Aktiven.

Den zahlreichen Zuschau-
ern wurde dabei das Vorge-
hen durch Gruppenführer
Stefan Blum anschaulich
erläutert. Er ging auch auf
die Problematik der Zeit für Alarmierung und Anfahrt ein, die sich für eine
zwei Kilometer entfernte Einsatzstelle schnell auf sieben bis zehn Minuten
summiert. Auch viele Fragen der gespannt das Geschehen verfolgenden
Kinder wurden ausführlich beantwortet.
In der Woche zuvor wurden die Aktiven an einem Sonntag gleich dreimal
alarmiert – zunächst zu einem Waldbrand in unwegsamem Gelände, für das
alle Geräte über mehrere hundert Meter zur Brandstelle gebracht werden
mussten. Danach rief ein Brandmelder in einem Seniorenheim am Abend
und in der Nacht die Mannschaft ins Gerätehaus – zum Glück entpuppte
sich der Alarm vor Ort schnell als Anlagenstörung.

Auch ein Kaminbrand stellte sich zwei Tage später als Rauchniederschlag
heraus und auch bei einem Verkehrsunfall am Marthweg gab es nur Absi-
cherungsarbeit – es waren zum Glück keine Personen zu Schaden gekom-
men.

Neben den Feuerwehrtätigkeiten kommt aber auch der gesellige Teil nicht
zu kurz. So führte der Busausflug – ein Bericht folgt in der nächsten Ausgabe
– nach Rothenburg ob der Tauber. 

Am 19. Oktober lädt nun
die Wehr Mitglieder und
Freunde zu ihrem tradi-
tionellen Weinfest ab 19
Uhr in den Feuerwehr-
hof ein. In der geheizten
Fahrzeughalle gibt es
neben den Getränken –
nicht nur Wein – auch
einen kleinen Imbiss.

Thomas Karl, 
Pressebeauftragter   <

Gute Stimmung herrschte 2018 in der herbstlich
geschmückten Fahrzeughalle der FF Worzeldorf. 

Abkleben der Glasscheiben zur Vermeidung von
Glassplittern beim Entfernen.

Nun ist der Fahrer schonend aus dem Fahrzeug
gehoben.

Lichterloh brennt das Holzhäuschen beim Ein-
treffen der Feuerwehr.

© Th. Karl

© Th. Karl

© Th. Karl

© Th. Karl
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Feuerwehren und Hilfsorganisationen informieren

Freiwillige Feuerwehr Leerstetten

Üben für den Ernstfall
Am Samstag, den 21.09.2019 heulten um 9:00 Uhr die Sirenen und alarmierten somit
die Einsatzkräfte der örtlichen und umliegenden Freiwilligen Feuerwehren.

Folgendes Übungsszenario 
wurde angenommen:

Die Brandmeldeanlage der Grundschule
Schwanstetten hat ausgelöst und rief zunächst
die örtlichen Wehren auf den Plan, welche sich
ein erstes Bild vom Geschehen machten.
Schnell wurde klar, dass es sich nicht nur um
einen Fehlalarm der Anlage handelte. Der Brand
konnte zügig lokalisiert werden. Nun mussten
schnell die richtigen Entscheidungen getroffen
werden, da sich noch zahlreiche Kinder und
deren Lehrer im Gebäude befanden.

Mit Hilfe der nachgerückten Einsatzkräfte
konnte das Schulhaus schnell geräumt und der
Brand gelöscht werden. Die Personen wurden
unter anderem über die Steckleiter oder die
Drehleiter gerettet. Die Verletzten wurden von
den einzelnen Trupps nach draußen gebracht
und dem Rettungsdienst übergeben.

Darüber hinaus wurde bekannt, dass einige 
Kinder in ihrer Panik Zuflucht im angrenzenden
Wald gesucht hatten. Dort geriet eines der 
Kinder unter einen bereits gefällten Baum und
musste zusätzlich aus dieser heiklen Situation
befreit werden.  

Neben den beiden Wehren aus Leerstetten und
Schwand waren auch die Feuerwehren aus
Wendelstein, Großschwarzenlohe, Kleinschwar-
zenlohe, Röthenbach St. Wolfgang, Neuses,
Sorg, Raubersried, Kornburg und Sperberslohe
im Einsatz. Zudem waren die UG ÖEL sowie 
der Rettungsdienst und die Dispo-Gruppe 
»Drohne« mit vor Ort.

Derartig große Übungseinheiten sind für die
Freiwilligen Feuerwehrler enorm wichtig, nicht
nur, dass sie für den Ernstfall gewappnet sind.
Auch die Zusammenarbeit mit den anderen
Wehren und Hilfsorganisationen spielt eine
wichtige Rolle, da jeder Handgriff sitzen muss.

Die FF Leerstetten bedankt sich bei den Statis-
ten und Helfern der Übung sowie bei den Kol-
legen der anderen Wehren / Hilfsorganisationen
für die gute Zusammenarbeit.

Jasmin Jindra, Pressewart   <

Personenrettung über die Drehleiter

Personenrettung über die Drehleiter 

Lagebesprechung 

Bereitstellung 
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SG Kornburg e.V.

Kornburger Böllerschützen 
ließen es krachen
Unsere Brauchtumsabteilung die Böllerschützen 
luden befreundete Vereine zum Böllertreffen ein

Alljährlich treffen sich Böllerschützen zum Böllertreffen in Kornburg.
In diesem Jahr waren Schützinnen und Schützen aus Obermässing,
Häusern, Obererlbach, Unterwurmbach, Veitsbronn und Diespeck zu
Gast. Nach der Sicherheitsbelehrung ging es ab zum Bogenplatz. 
Unter dem Kommando des Mittelfränkischen Böllerreferenten Rein-
hold Brand, gaben sie 5 Schuß ab. Die Reihenfolge war, 1x langsames 
Reihenfeuer, 1x schnelles Reihernfeuer, 1x Doppelschlag, 1x Echo, 1x
Salut. 

Danach ging es ab zum Schützenheim. Zum Essen
wartete leckeres aus dem Kessel. Der 2. Schützen-
meister begrüßte die anwesenden Schützinnen
und Schützen. Dann trat das Unikum aus Neumarkt
an, der Quetschen Leo. Mit seinen lustigen Liedern,
die er mit der Steirischen spielte und sang und sei-
nen Witzen begeistete er die Anwesenden im Zelt. 

Um 21 Uhr 15 stellten sich die Böllerschützen zum Nachtböllern auf. 
Reinhold gab wieder das Kommando in gleicher Reihenfolge. Das Nacht-
böllern gibt es in Mittelfranken nahezu nur in Kornburg. Sieht man die
Böllerschützen am Tag nur im Rauch stehen, so sieht man Nachts, welches
Feuer aus den Böllergeräten kommt. Einfach Toll. Die beteiligten Vereine
wollen auch im nächsten Jahr wieder bei uns dabei sein.

Bogenschießen:
Unsere Bogenschützen richteten die Vereinsmeisterschaft, sowie die
Stadtmeisterschaft Nbg. aus.Die Ergebnisse der Stadtmeisterschaft liegen
aber noch nicht vor.

Blasrohr-Weltcup in München:
Vier unserer Blasrohrschützen traten zum 1. Weltcup in München an und
kamen mit guten Ergebnissen zurück. Bei der Disziplin mit Handycup be-
legte unsere Dunja Tehn den 5. Platz. Bei den Herren wurde Jörg Homburg
28 er, Platz 43 ging an Armin Homburg und Platz 56 belegte Jürgen Tehn.
Es waren hier Blasrohrschützen aus Europa, Afrika und Asien am Start.

5 Böllerschützen am Tag

3 Nachtböllern in Kornburg

Arbeitsdienst:
Zum Arbeitsdienst im September kamen 27 Mitglieder. So konnten 
wieder viele Arbeiten, im, am, um das Schützenheim,  die Schießstände
und den Bogenplatz erledigt werden. Der 1. und 2. Schützenmeister 
bedanken sich recht herzlich bei den Mitgliedern, die hier mitgeholfen
haben. Das beste an diesem Arbeitsdienst war wieder das Vesper, das 
danach aufgefahren wurde.

Kornburger Musikantentreffen:
Zum 15. Musikantentreffen das am Sonntag, den 03. Nov. 2019 ab 15
Uhr im Schützenheim stattfindet, laden die Kornburger Schützen ein.
Angesagt hat sich u. a. ein Musiker mit Zither, sowie ein Country-Sänger.
In der Küche stehen wieder unsere Schützinnen bereit, die Kaffe und
Kuchen zum besten bieten. Wir würden uns freuen auch sie begrüßen
zu dürfen.

Albert Thürauf, 2. Schützenmeister   <
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Markt Wendelstein

„Von Brot, Holz und Margarine. 
Wendelsteiner Geschäfte“

Erlebnisführung am Samstag, 19. Oktober um 15 Uhr

Das ehemalige Gasthaus Böcklein (heute Amico) mit Kegelbahn (links) vor dem ersten Weltkrieg. 
Foto: Alte Ansichten Bd 1 - 26 Böcklein

Begeben Sie sich mit der Erlebnisführung „Von Brot, Holz und Margarine“ am Samstag, 19. 
Oktober auf Spurensuche nach Wendelsteiner Geschäften und Betrieben. Die Kunigunde-
Creutzer-Theatergruppe bereichert die Führung mit „historischen“ Einlagen und humorvollen
Geschichten.

Als vor 200 Jahren der Altort in Wendelstein zu eng wurde, siedelten sich viele Betriebe entlang
der Nürnberger Straße an. Dort wurde der Platz auch bald knapp, daher eröffneten viele Hand-
werker ihre Geschäfte entlang der Sperbersloher und Further Straße. Im Laufe der letzten 
Jahrzehnte veränderte sich diese zweite Industrieachse zu einem Wohngebiet. Daher ist von
den vielen ehemaligen Zimmereien, Drechslereien und Metalldrückereien kaum noch etwas
zu sehen. Diese Betriebe bestanden oft nur aus dem Inhaber und führten nebenbei noch eine
kleine Landwirtschaft zur Selbstversorgung. In der Querstraße betrieb die Firma Kurtz & 
Zanders eine Brotfabrik. Diese wurde mit dem selbsterzeugten Strom aus der Schwarzach 
betrieben. Auch eine Dampfmolkerei wurde dort betrieben. Am Plärrer betrieb die Familie
Böcklein eine große Wirtschaft mit Saal, Kegelbahn, Biergarten und Kino.

i Die Erlebnisführung mit Dr. Jörg Ruthrof findet am Samstag, 19. Oktober statt. Treff-
punkt ist um 15 Uhr am Sparkassen-Parkplatz. Die Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro
(Schüler zwei Euro) und ist direkt vor Ort zu entrichten. Wegen der begrenzten Teilneh-
merzahl ist eine Anmeldung beim Markt Wendelstein, Telefon 09129/401-0, erforderlich.

Die Flyer „Wendelstein entdecken - Führungen und Sehenswürdigkeiten 2019“ liegen in den
Rathäusern, Gemeindewerken, Bücherei sowie bei den Kirchen und Schlössern kostenlos aus.

Norbert Wieser, Pressesprecher   <

4

CSU Fraktion Wendelstein

»Tour de Wendelstein« 
mit dem Ersten Bürgermeister

Wendelstein (mit dem Rad) erfahren 
Informationen aus erster Hand

Die CSU Wendelstein besucht zusammen mit
dem Ersten Bürgermeister Werner Langhans
alle Ortsteile in Wendelstein. Sie bekommen
interessante Informationen vom Gemeinde-
oberhaupt über Geschichte, Kultur, Umwelt,
Entwicklung und Nachhaltigkeit unserer Hei-
matgemeinde. Dabei besteht die Möglichkeit,
Erfahrungen auszutauschen sowie Anregun-
gen und Wünsche vorzubringen.

Abfahrt am  Samstag, 12.10.2019, 10.00 Uhr,
im Rathauspark des Neuen Rathauses.

Die Fahrt geht über Schloss Kugelhammer
(Röthenbach), Nerreth, Dürrenhembach und
Sperberslohe nach Raubersried, wo es im
Gasthaus Dorstewitz die Möglichkeit zur Mit-
tagseinkehr gibt. Ab 12.30 Uhr können sich In-
teressierte den Teinehmern anschließen. Dann
geht die Fahrt weiter über Groß- und Klein-
schwarzenlohe nach Neuses, wo ein Wasser-
kraftwerk besichtigt wird. Die Rückfahrt geht
dann über Sorg nach Wendelstein, wo die Tour
dann endet.

CSU Wendelstein und Erster Bürgermeister
Werner Langhans freuen sich auf Sie!

Ulrich Pohl, Ansprechpartner   <

4
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SPD im Markt Wendelstein

30 Jahre Europafest in Wendelstein
Bei strahlendem Wetter, mit einem beeindruckendem Programm und mehr als 800 Besuchern feierte die SPD im Markt 
Wendelstein das Jubiläum zum 30-jährigen Europafest im Park am neuen Rathaus.

Seit 1989 veranstaltet die SPD im Markt Wendelstein das Europafest. Damals hat mit den Republikanern zum ersten Mal eine rechtsradikale Partei
den Einzug in das Europäische Parlament geschafft. Die SPD rief daher das Europafest ins Leben, um ein Zeichen gegen rechte Stimmungsmache zu
setzen. Heute ist das Thema aktueller denn je: Denn was damals mit sechs Sitzen „Die Republikaner“ waren, ist nun die „Alternative für Deutschland“
mit elf Sitzen.

Umso mehr freute es den SPD-Spitzenkandidaten zur Kommunalwahl
2020, Maximilian Lindner, dass so viele Besucher zum diesjährigen Euro-
pafest gekommen waren, um ein klares Zeichen gegen rechte Hetze 
zu setzen und die Weltoffenheit von Wendelstein zu demonstrieren.
Starke unterstützende Worte bekam der Bürgermeisterkandidat vom
stellvertretenden Landesvorsitzenden der BayernSPD Matthias Dornhu-
ber. Er lobte besonders Lindners Engagement und die tolle Organisation
des Festes.

Im Mittelpunkt des diesjährigen Programmes standen Gruppen mit 
Tänzen aus zahlreichen europäischen Ländern. Die aufgeführten Volks-
tänze aus Serbien, Italien, Griechenland, Spanien, Irland und Rumänien
begeisterten die Zuschauer. Einer der Höhepunkte war dabei der irische
Stepptanz durch die Tanzgruppe „Irish Dance“ aus Schwanstetten.

Neben den Tanzgruppen brachte der stellvertretende Sprecher des 
Arbeitskreises Europa in Mittelfranken und Nürnberger Stadtratskandidat
Thomas Hartman die Ausstellung „Europa schreibt Geschichte(n)“ mit.
Mit beeindruckenden Lebensgeschichten, von Menschen aus den 
verschiedensten Teilen Europas wurde deutlich, wieso ein offenes Europa

so wichtig für jeden von uns ist. Auch die Wendelsteiner Bücherei war 
mit einem Bücherverkauf sowie einem Stand mit russischer Handarbeit
vor Ort.

Kulinarisch gab es fränkische Bratwurstbrötchen, Ćevapčići auf Serbische
Art, belgische Waffeln, Kuchenbuffet und regionale Getränke. Hierzu 
kündigte Lindner bereits an, dass das Angebot im nächsten Jahr weiter
ausgebaut werden soll.

Aber auch die kleinen Gäste kamen bei dem diesjährigen Europafest auf
ihre Kosten, denn nicht nur auf dem nahegelegenen Spielplatz konnte
sich ausgetobt werden, sondern auch in der Elefantenhüpfburg des Kreis-
jugendrings.

Am ersten Sonntag nach den Sommerferien wird auch nächstes Jahr das
Europafest stattfinden, um für Toleranz und Weltoffenheit zu werben.

Dr. Kurt Berlinger, für die SPD im Markt Wendelstein   <

Bürgermeisterkandidat Maximilian Lindner mit dem stellv. Landesvorsitzenden der
BayernSPD Matthias Dornhuber und der rumänischen Tanzgruppe „Rumanima“ aus
Nürnberg.

Griechische Tanzgruppe „Trikala“ 
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© Danny Weinert
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Rainbow Singers e.V.

Gospels, Spirituals und vieles mehr
zum Herbstanfang…
Nach „Sommer, Sonne, Leichtigkeit...“ starteten die Rainbow Singers nach
der Sommerpause mit frischem Elan in den Endspurt der Vor bereitungen
ihres Herbstkonzertes, das am 13. Oktober, um 17:00 Uhr in der St. 
Georgskirche in Wendelstein stattfindet.

Ein bunter Mix an unterschiedlichen Musikrichtungen steht auf dem 
Programm - nicht nur die Jazz- und Blues-Harmonien der Gospels, 
sondern auch weltliche Klänge und swingende Rhythmen werden bei den
Proben unter der Leitung von der Chorleiterin Gesa Schallock- Bahn ausge-
arbeitet. Dabei sind die Rainbow Singers nicht nur a capella zu hören, son-
dern werden auch von Julia Koch harmonisch am Klavier begleitet. 
Dazu kommt noch die eine oder andere Überraschung: Der Frauenchor der
Rainbow Singers sorgt für einen besonderen musikalischen Genuss und die
Percussiongruppe „Body & Voice“ wartet mit rhythmischen Stücken auf 
und begeistert damit immer wieder mit einer besonderen Mischung an
Rhythmusinstrumenten.

Das Herbstkonzert 2019 ist der Vorgeschmack auf das Jubiläumskonzert im
Mai 2020 zum 25jährigen Bestehen des Chores, worauf sich die 
Sängerinnen und Sänger schon freuen!

ZUM VORMERKEN! 
Herbstkonzert der Rainbow Singers: 13. Oktober 2019 in der St. Georgskirche
Wendelstein; Beginn: 17 Uhr; Einlass: 16:30 Uhr; Eintritt ist frei! Spenden sind
erwünscht.

i Weitere Informationen zum Chor: www.rainbow-singers.de

Gertrude Schöneberg   <

Herbstkonzert der Rainbow Singers in der St. Georgskirche Wendelstein © RS

4

Liederkranz 1860 Wendelstein e.V.

Herzliche Einladung zum Mitsingen
Der Liederkranz 1860 Wendelstein plant unter der Leitung von Frau Ruth Volpert ein
außergewöhnliches Konzert im Mai nächsten Jahres.

Als Hauptwerk wird Songs of Sanctuary von Karl Jenkins zur Aufführung kommen. 

Wir haben schon mit der Einstudierung begonnen und laden musik begeisterte Menschen
recht herzlich ein, sich mit uns dieser schönen Aufgabe zu widmen. Sängerinnen und Sän-
ger jeder Stimmlage sind uns willkommen. Wir können Ihnen ein unvergessliches Erlebnis
garantieren!

Bitte wenden Sie sich bei Interesse an unseren Vorstand 
oder an die Chormit glieder.

i Näheres über den Liederkranz Wendelstein finden Sie unter 
www.liederkranz-wendelstein.de/

Helga Wilde, Schriftführerin   <

Sängerfreunde Leerstetten e.V.

Jubiläumskonzert 100
Jahre Sängerfreunde
Leerstetten
Die Sängerfreunde Leerstet-
ten feiern in diesem Jahr 
ihr 100jähriges Bestehen.

Als feierlicher Auftakt des
Jubiläumsjahres fand im
Frühjahr ein Gala-Abend
mit der Live-Showband
Störzelbacher & Strings
statt. 

Als abschließendes
Highlight des Jubilä-
umsjahres laden die
Sängerfreunde Leerstetten zum Konzert
am 19. Oktober in die Gemeindehalle
Schwanstetten ein, um das 100jährige Beste-
hen der Chorgemeinschaft entsprechend zu
würdigen. Die musikalischen Darbietungen des
Chores unter der Leitung von Timm Wisura las-
sen den Konzertabend zu einem besonderen
Erlebnis werden. 
Die Sängerinnen und Sänger freuen sich über
die Mitwirkung des Evangelischen Posaunen-
chors Leerstetten unter der Leitung von Doro-
thea Mergner

Karten sind bei allen Chormitgliedern, in der
Bürger Stub`n Schwanstetten, in der Buch-
handlung am Sägerhof, an der OMV Tankstelle
Leerstetten und natürlich auch an der Abend-
kasse erhältlich.

Zum Vormerken:
Jubiläumskonzert der Sängerfreunde Leerstet-
ten in der Gemeindehalle Schwanstetten,
19. Oktober, Beginn: 20 Uhr; 
Einlass: 19 Uhr, Eintritt: 12,- Euro !

Eine Besonderheit zum Jubiläum: 
Eine kleine Ausstellung unter dem Motto
„Sängerfreunde im Wandel der Zeit”, die vor
Beginn des Konzerts und nach dem Konzert
in der Gemeindehalle zu sehen ist, 
dokumentiert in Bildern die bemerkenswer-
testen Ereignisse aus der Geschichte der
Chor gemeinschaft aus den letzten Jahrzehn-
ten!

iWeitere Informationen: 
www.saengerfreunde-leerstetten.de

Waltraud Hertel, Schriftführerin   <
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Musikzug im TV 1848 Schwabach »die 48er«  gegründet 1957

Die »48er« – ein fester musikalischer Bestandteil der Veranstaltungen
im Jahreslauf
Im Laufe der vergangenen Jahre konnte unser „48er Musikzug 
Schwabach“ seine musikalischen Einsätze bei jährlich wiederkehren-
den öffentlichen Veranstaltungen in und um Schwabach sehr er -
weitern. Damit erreichten wir neben einem hohen Bekanntheitsgrad
auch eine bestimmte »Aufttritts-Grundsicherung«, die ja auch – neben
der »Personalpflege« – zu einer sicheren Zukunft einer Blaskapelle 
beiträgt. 

So begannen wir auch dieses Jahr wieder mit einem beschwingt-fröh -
lichen Auftakt Ende Februar im Einkaufszentrum »ORO« unseren musi-
kalischen Jahresreigen.
Der „Musikzug“ umrahmte am Prinzen- und Garden-Treffen der Schwa-
banesen die vielfältigen Auftritte der Faschingsgesellschaften aus der
Umgebung. Die Faschingszeit beendeten wir am Abend des Aschermitt-
wochs mit einem Ständchen am Heringsessen der Frauenunion im 
Inspektorsgarten. In die Fastenzeit fällt alljährlich auch die Josephifeier
der Senioren-Union, die von unserem Musikzug mit zünftiger Blasmusik
umrahmt wird. Traditionsgemäß folgte die Osterbrunnenfeier am Oster-
sonntag am Königsplatz. Veranstaltet von Frauenunion und Trachtenver-
ein, unentgeldlich mitgestaltet von einem Gesangsverein, der Bürger-
wehr-Artillerie Wolkersdorf und unserem »48er Musikzug«.

Unsere „Kerwa-Musikanten“ eröffneten mit einem Umzug der Vereine im
Juni die Penzendorfer Kirchweih und unterstützten die Kirchweihjugend
beim Aufstellen des Kirchweihbaumes.
Selbstverständlich ist für uns das kostenlose Spielen am Sommerfest un-
seres Hauptvereins TV 1848. Im Wechselspiel mit den »Rotten Bounes«
unterhielten wir die abendlichen Gäste bis zur Anzündung des Sonn-
wendfeuers. Mit einigen Märschen »befeuerten« wir die etwas müden
Teilnehmer des Fackelzuges um den Sportplatz und spielten zum Auf -
lodern der Flamme das traditionelle »Flamme empor«!

Wieder zu einem besonderer Höhepunkt in der Reihe unserer Jahres-Auf-
tritte wurde wieder das Konzert unseres gesamten Blasorchesters zum
Bürgerfest am Königsplatz von Schwabach. Vorher hatten wir musikalisch
den von zwei Pferden gezogenen historischen Bürgerfest-Bierwagen, 
begleitet von der Herrnbräu-Hopfenkönigin, eingeholt.
Der letzte, alljährlich wiederkehrende Auftritt vor den großen Ferien
führte uns nach Mosenberg-Ranna an der Grenze Mittelfranken/Ober-
pfalz gelegen. Ein Festzug, Austanzen um den Baum und ein Biergarten-
konzert fanden wieder ein begeistertes Publikum.

Im September – nach den großen Ferien – spielen wir seit Jahren tradi-
tionell den Kirchweiheinzug und begleiten musikalisch das Baumaufstel-
len am Königsplatz in Schwabach. Und am zweiten Kirchweih-Wochen-
ende findet seit einigen Jahren unser großes Kirchweih-Konzert vor dem
Rathaus statt.

Mit einem vorweihnachtlichen Konzert des gesamten Musikzuges und
Weihnachtsliedern unseres Bläser-Ensembles beschließen wir am Schwa-
bacher Weihnachtsmarkt unsere jährlich wiederkehrenden Auftritte eines
Jahres.

Seit 1957 ist unsere Blasmusik – mal modern, mal traditionell – für 
Konzerte, Ständchen, Festzüge, usw. sehr gefragt und beliebt. 
Interessiert? „Fortgeschritten“ oder „Anfänger“, jung oder alt, sind jeder-
zeit herzlich willkommen! Melde dich oder komm‘ zum Schnuppern in
unsere Probe! (Probe jeden Dienstagabend (ausgenommen Ferien) am
TV 1848!

i Telefon: 09122/71371 – musikzugtv1848@email.de -
www.musikzug.beim-48er.de

Ruedeger Leppa, Abteilungsleiter   <

Biergartenkonzert in Mosenberg

Kirchweiheinzug in Schwabach  © Rüdeger Leppa

Unser Saxophon-Nach-
wuchs Tamina - schon aktiv
im Festzug

Hoffnungsvolle Jugend -
Marie, Franzi und Carina
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BUND Naturschutz in Bayern e.V. - Kreisgruppe Nürnberg-Stadt

BN-Veranstaltungen & Termine

SandAchse Franken: Rückschnitt auf den Heideflächen in Kornburg
Samstag, 19.10.2019 | 10 Uhr

Glücklicherweise konnte der BN am Südende seiner großen Heide-fläche ein
weiteres Flurstück erwerben. Nun müssen auf dem brachliegenden Acker
dringend die jungen Birken und Kiefern entfernt werden, damit die seltenen
Bergsandglöckchen wieder Licht haben.
i Treffpunkt: Wegkreuz am Wald, am Ende der Keilstraße / Ecke Borchert-
straße, Nürnberg/Kornburg, Leitung: Wolfgang Dötsch, Diplom-Biologe

Artenkurs: Pilze im Reichswald
Sonntag, 20.10.2019 | 9:30 Uhr

Die historische Gaststätte Steinbrüchlein liegt in einem abwechslungsreichen
Teil des Reichswalds. Vormittags sammeln wir verschiedene Pilzarten ein, die
wir nach dem Mittagessen in der dortigen Gastwirtschaft versuchen, mit den
von uns mitgebrachten Büchern zu bestimmen. Dabei steht die Essbarkeit
der Pilze nicht im Vordergrund. Ganztagsveranstaltung mit Mittagseinkehr.
i Treffpunkt: Bushaltestelle Langwasser Mitte, Leitung: Claudia Menth (Pilz-
beraterin), Rainer Edelmann (BN-Vorstand), Teilnehmerzahl auf 8 Personen
begrenzt. Anmeldung erforderlich bis 04.10.2019 unter: 0911/ 45 76 06
oder i.treutter@bund-naturschutz-nbg.de

Fliegende Edelsteine: 
Ein Bildervortrag über unsere heimischen Libellen
Mittwoch, 23.10.2019 | 19:30 Uhr

Wer hat sie nicht schon bewundert, wenn sie farbenprächtig und mit 
unglaublichen Flugkünsten über das Wasser fliegen? Sie werden fasziniert
sein vom Leben dieser schönen Insekten. Ob sitzend in der Vegetation, 
jagend im Flug oder beim Schlüpfen ... Die zarten, filigranen Flügel oder die
Facettenaugen, aber auch die Farben können Sie bei dem Vortrag kennen
lernen. Informationen über das Leben der Libellen, von der Eiablage, über
das Larvenstadium, bis hin zum Augenblick, wo die fertige Libelle sich 
entwickelt und losfliegt gehören auch dazu. All dieses werden Sie sehen und
vieles erfahren, was Sie sicherlich noch nicht wissen.
iWo: Naturkundehaus im Tiergarten, Vortragssaal,  Referent: Ulrich Knapp,
Naturschutzwächter

Herbstpflege auf der Streuobstwiese in Eibach
Samstag, 26.10.2019 | 10 - 13 Uhr

Bei der alljährigen Aktion sollen die Obstbäume winterfest gemacht werden.
i Treffpunkt: Infotafel auf der Streuobstwiese hinter der Bushaltestelle 
„Königshofer Weg“ Eibacher Hauptstraße, Leitung: Peter Strobl

Wolfgang Dötsch <
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Bund Naturschutz- Kreisgruppe Nürnberg

Vortrag und anschließender Brunch
Mit vielseitigen Gewürzen gut und gesund durch Herbst und Winter

Die Natur bietet uns eine große Vielfalt an würzenden Kräutern, die richtige
Anwendung kann unsere Gesundheit positiv beeinflussen und unsere Ess-
kultur bereichern. Bekannte Kräuter wie Petersilie und Liebstöckel haben
neben ihrer Würzkraft eine verdauungsfördernde Wirkung und viele Vitamine.
Herbstliche Suppen oder Eintöpfe mit saisonalen Zutaten werden damit gut
gewürzt. Das Kursthema wird in einem 30- bis 45-minütigen Vortrag präsentiert,
anschließend wird gemeinsam gegessen.

i Wann und Wo: Samstag, 19. Oktober 2019, 11:00 – 13:00 Uhr, 
Südpunkt, Pillenreuther Straße 147, Nürnberg, Veranstalter: Bildungszen-
trum Nürnberg, Anmeldung unter bz.nuernberg.de erforderlich: Kurs Nr.
40106, 30 Plätze, Kosten: 11,- € für den Brunch. Referentin: Kazumi Nakayama.

Wolfgang Dötsch, Geschäftsführer <

4

Heimat
Brauchtum
G’schicht’n

Voices Katzwang e.V.

Voices Katzwang 
im Jahresendspurt!
Das Highlight des Jahres 2019 war für die Voices Katzwang
zweifellos das sehr erfolgreiche Jubiläumskonzert im Mai in
Wendelstein, bei dem die Zuhörer die Aula der Waldorfschule
bis auf den letzten Platz füllten. Aber auch im zweiten Halbjahr
2019 war und wird einiges geboten und zwar, für die Voices
eher ungewöhnlich aber akustisch reizvoll, in verschiedenen
Kirchen.

Den Auftakt bildete im Juli die musikalische Mitgestaltung der Ju-
biläums-Vernissage zum 20-jährigen Bestehen des Thika-Projektes
in St. Marien, Katzwang, gefolgt von einem im wahrsten Sinne des
Wortes heißen Auftritt im Rahmen des Bürgerfestes Schwabach
in der dortigen Spitalkirche. Lange Jahre für eine Teilnahme am
Bürgerfest umworben, hat es 2019 terminlich endlich geklappt.
Vor vollen Kirchenbänken - trotz sehr sommerlicher Temperaturen
auch im Kirchenraum - zündeten die Voices ein nicht nur vom
Schwabacher Publikum umjubeltes Feuerwerk von afrikanischen
Traditionals über besinnliche wie spritzige Liebeslieder bis hin zu
einem alten indianischen Abendlied als friedvoller Ausklang eines
heißen Sommertages.

Der nächste Kirchenauftritt findet am 13. Oktober in der Kloster-
kirche St. Bonifatius in Weißenohe gemeinsam mit fünf weiteren
fränkischen (Nürnberger) Chören anlässlich des Kreiskonzertes
Nürnberger Chöre statt. Unter anderem begeben sich die Voices
zu diesem Anlass mit dem - von allen Chören gemeinsam intonier-
ten - vierstimmigen Frankenlied auf ein ungewohntes, aber sehr
klangvolles Terrain.

Den besinnlichen Jahresabschluss eines für die Voices ereignis -
reichen Chorjahres bildet die Gottesdienstbegleitung am 10. No-
vember 2019, 10.00 Uhr, in St. Marien, Katzwang, mit eher ruhigen
Liedern. Das ist die Gelegenheit, die Voices Katzwang in diesem
Jahr noch einmal live zu hören und zu genießen. Merken Sie sich
den Temin einfach vor und schauen Sie vorbei!

iWeitere Informationen zu den Voices Katzwang e.V. finden Sie
jederzeit unter www.voicesimweb.de.

Ursula Poller   <

Die Voices mit „King of the Road” in der Spitalkirche in Schwabach

meier_okt19.qxp_Layout 1  30.09.19  20:00  Seite 60



61

Markt Wendelstein

Fruchtbare Zusammenarbeit
Markt Wendelstein kooperiert mit landwirtschaftlichen 
Lehranstalten Triesdorf – Obstbaumsorten erhalten.

Der Markt Wendelstein ist Kooperationsgemeinde der Landwirtschaft-
lichen Lehranstalten Triesdorf beim Projekt „Inwertsetzung von Streu-
obst“. Ziel dieses Projektes sind unter anderem der dauerhafte Erhalt
von Streuobst in der Landschaft sowie die Sicherung und der Ausbau
der Biodiversität. In Wendelstein wurde in diesem Frühjahr bei der Mit-
telschule bereits die zweite Streuobstwiese mit „alten“ und bewährten
Obstbaumsorten angelegt. Zusammen mit den im letzten Jahr beim
Drechsler- und Metalldrücker museum gepflanzten Obstbäumen befin-
den sich nun 54 Obstbäume aus dem Triesdorfer Sortenpool auf Wen-
delsteiner Gebiet. 

Die Marktgemeinde ist, neben der Stadt Burgbernheim und dem Markt 
Lehrberg, Partnerkommune für die Triesdorfer Lehranstalten. Im Rah-
men der Zusammenarbeit wird den bisher nicht so in der Fläche ver-
tretenen Obstbaumsorten aus dem Triesdorfer Sortenpool wieder zu
einer weiteren Verbreitung in der Region verholfen.

Bei den Flächen sind Hinweisschilder aufgestellt. Auf diesen wird der
Nutzen von Streuobstwiesen für Flora, Fauna und die Kulturlandschaft
erläutert. „Die beiden Streuobstwiesen sind eine weitere Bereicherung
für den vielfältigen Natur- und Lebensraum in der Marktgemeinde“, so
Bürgermeister Werner Langhans. Er freut sich bereits darauf, wenn die
Zusammenarbeit mit den Landwirtschaftlichen Lehranstalten Triesdorf
in einigen Jahren auch essbare Früchte trägt.

Der Fachbereich Obstbau der Landwirtschaftlichen Lehranstalten Tries-
dorf war auch am Wendelsteiner „Tag der Umwelt, Nachhaltigkeit und
Energie“ am 29. September mit einem Stand in der Hans-Seufert-Halle
präsent.

Norbert Wieser; Pressesprecher <

Bürgermeister Werner Langhans freut sich mit Bau- und Umweltreferent
Uwe Babinsky, dass es auf Wendelsteiner Gebiet bereits zwei Streuobst -
wiesen mit Obstbaumsorten aus dem Triesdorfer Sortenpool gibt.
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Energiebündel Roth-Schwabach e.V.

Energiebündel extrem enttäuscht über „Klimapaket”
Auch der Energiewendeverein „Energiebündel Roth-Schwabach e.V.” mischte sich unter die ca. 10.000 Teilnehmer (Schülern, Eltern,
Verbände, Unternehmen und vielen anderen Gesellschaftsschichten), die bei der Klimastreik-Demonstration in Nürnberg auf 
Einsicht der Regierenden hofften.

Doch trotz monatelangem, bundesweitem Aufstand auf der Straße
wurde im „Klimapaket” nur das „politisch Machbare” statt das „Lebensnot-
wendige” beschlossen. Es ist „Feigheit vor dem Volk” wie die Süddeutsche
Zeitung am 16.9.2019 titelte. Aber nicht nur das. Es ist eine Bankrott-Er-
klärung der Regierungskoalition. Die Proteste werden daher weitergehen
bzw. zunehmen (müssen). Es scheint, als würden unsere Volksvertreter
weder das Volk noch Ihre wissenschaftlichen Berater und führenden Ver-
treter der Wirtschaft hören bzw. verstehen. Und man fragt sich, wie deut-
lich „Bürgerbeteiligung” noch sein muss, damit endlich wirksam gehan-
delt wird?

Antrag zum „Klimanotstand” ohne Reaktion?
Dieses sog. „Klimaschutzpaket”, das nun in vielen Fachkreisen zerrissen
wird, gibt natürlich auch den Kommunen wenig Anreize, mehr und vor
allem schneller in Sachen Klimaschutz aktiv zu werden. Obwohl die Zeit
drängt, werden dort Aufrufe zu CO2-sparenden oder -vermeidenden Lö-
sungen immer noch zu wenig gehört. Der Antrag des „Energiebündels”
vom Juli 2019, in allen Landkreiskommunen und in der Stadt Schwabach
den Klimanotstand auszurufen, blieb bis heute unbeantwortet – obwohl
dies bundesweit in zahlreichen Kommunalparlamenten bereits beschlos-
sen wurde. Es scheint also, dass Energiewende und Klimaschutz - auch
kommunal - immer noch zu wenig Stellenwert hat. Obwohl es viele, gute
Beispiele gibt, man kommunal auch schnell handeln könnte, wird oft ge-
bremst und wegen überholter (Bau-)Vorschriften sogar verhindert. So ist
es absolut unverständlich, dass in einer unserer Landkreiskommunen im
Neubaugebiet Solar-Carports, die emissionsfreien Strom für Haus oder
E-Auto erzeugen könnten, einfach nicht zugelassen werden. Solche Vor-
schriften konterkarieren jeglichen Klimaschutz und sind nicht haltbar.
Hier fehlt es anscheinend am Mut und /oder Willen, die notwendigen
Dinge zu tun. Aber genau das macht zunehmend Bürger/innen sauer und
dann politikverdrossen. Immer öfter scheint es, als ob heute Bürger/-
innen bereits viel weiter sind als ihre Volksvertreter. Statt in Politik und
Verwaltung sachlich, pragmatisch und zügig zu handeln, wird sich hinter
Paragrafen versteckt – die man aber ändern könnte, wenn man will! 

Im Energiebündel entstanden jetzt Ideen/Maßnahmen, die – ohne über-
höhten, öffentlichen Mitteleinsatz – zur schnellen, kommunalen Energie-
wende und somit Klimaschutz führen: „Programm 10-2030” 

Sofort umsetzbare Sektor-Maßnahmen: „Programm 10-2030”
Statt Absichtserklärungen und Allgemeinplätze im vorliegenden „Klima-
paket” wären folgende, schnell umzusetzende Maßnahmen in den ver-
schiedenen Sektoren gefordert:

Strom / CO2-Preis / Netze
    1.    Ausstieg aus der Kohlekraft bis zum Jahr 2030
    2.    Einführung einer schnell wirkenden und sozial verträglichen 
           CO2-Abgabe / (-Steuer) einhergehend mit einem Umbau der 
           Energiesteuern
    3.    Massiver, dezentraler Ausbau der Windkraft (on-/offshore) und 
           Photovoltaik/Solarenergie. Voraussetzung: 10-H Regelung beim 
           Windkraft-Ausbau in Bayern muss fallen und an eine bundesweite
           Regelung angepasst werden
    4.    Verstärkter Ausbau der Verteilnetze statt überdimensionierte 
           Übertragungsnetze gegen den Bürgerwillen

Gebäude
    5.    Solare Baupflicht bei allen geeigneten Neubauten / 
           kommunale Bebauungspläne anpassen
    6.    Sozial gerechte Förderungen beim Energiesparen-/Effizienz 
           statt Steuererleichterung, die dann vor allem bei Gutverdienern 
           am stärksten wirken
    7.    Neubauten als Niedrigstenergie-Gebäude erstellen 
           (Gebäude-Energie-Gesetz GEG verabschieden). Dabei 
           Passiv-Haus als Standard fördern.

Verkehr
    8.    Emissionsfreien Verkehr (Batterie/Brennstoffzelle) über
           Energiesteuern/Zuschüsse fördern und dabei CO2-Ausstoß belasten
    9.    Ausbau des ÖPNV, der schnellen Ladeinfrastuktur und stärkere 
           Belastung des Flugverkehrs

Forschung und Entwicklung
    10. Förderung emissionsfreier (Speicher-)Technologien 
           in Industrie und Haushalten

Um den Handlungsdruck aufzuzeigen, sei an die „Ruck-Rede" von Roman
Herzog, Altbundespräsident aus dem Jahre 1997 erinnert:

„Wir haben kein Erkenntnisproblem, sondern ein Umsetzungsproblem. 
Dabei leisten wir uns auch noch den Luxus, so zu tun, als hätten wir zur
Erneuerung beliebig viel Zeit.”

Weitere Informationen zum Verein finden Sie unter
www.energiebuendel-rh-sc.de 

Hermann Lorenz; Pressesprecher <
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einkorn e.V.

Repair und Mehr im Nürnberger Süden – das Repair-Café in Katzwang
Jedesmal ein erfolgreiches Ereignis für Aktive und Besucher.

Altes wieder in Gang bringen und nebenbei neue Umweltthemen entdecken. Mit diesem erweiterten
Motto geht es auch 2019 mit der Ortsgruppe Nürnberger Süden des Bund Naturschutz  und einkorn e.V.
im Katzwanger AWO-Bürgertreff weiter. Auch bei subtropischen Außentemperaturen  fanden  beim 5. Re-
pair-Café Ende Juni wieder über  fünfzig kaputte Geräte mitsamt ihren Besitzern zu uns, diesmal besonders
viele Staubsauger und Kaffeemaschinen. Passend zur Outdoor-Jahreszeit wurden speziell auch kleine Fahr-
rad-Pannen behoben, vor allem Gangschaltungen justiert . Mehr als die Hälfte aller mitgebrachten Gegen-
stände konnten die ehrenamtlichen Reparateure wieder flott machen.  

Im Rahmen des Repair-Cafés wollen wir auch andere nachhaltige Initiativen hier im Nürnberger Süden
präsentieren. Neben unserem Buffet mit leckeren gespendeten Kuchen stellte sich diesmal die Nürnberger
Foodsharing-Initiative vor und gab viele wohlschmeckende - vor dem Container gerettete - Backwaren
gratis an die Repair-Café Besucher ab. Wer sich genauer dafür interessiert oder mitmachen möchte:
https://foodsharing.de . Eine ähnliche Initiative öffnet  ab Oktober 2019 in der Katholischen Kirchenge-
meinde Corpus Christi in Herpersdorf eine Verteilstation, jeweils donnerstags von 17.00 – 19.00 Uhr.

Unser nächstes Repair-Café findet am 9. November 2019 von 14.00 – 18.00 Uhr statt. Wie immer im AWO-
Bürgertreff, Johannes-Brahms-Straße 6 in Katzwang, Bushaltestelle 52 und 62. An diesem Tag ist auch
wieder eine Expertin an der Nähmaschine für Reparaturen mit Nadel und Faden vor Ort. Die Veranstaltung
ist kostenlos und offen für alle. Spenden für die Reparaturen sowie für Kaffee und Kuchen sind natürlich
immer willkommen.

i Kontakt: Gudrun Englert-Naser, e-mail einkorn.ev.@gmx.de
und Monika Krumbach, Bund Naturschutz Ortsgruppe Nürnberger Süden 0911 / 457606 <

Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein

Sensen- und Mahdwochenende auf der BN Wiese
Biotoppflege mit der Sense - Sensenkurs für Anfänger - Wir fördern
die Artenvielfalt in unserer Heimat. Großes Sensen- und Mahdwo-
chenende am Samstag/Sonntag 05. & 06. Oktober auf der BN Wiese
im Schwarzachgrund.

Biotoppflege mit Sense und Kreiselmäher. Sensen Neulinge erhalten eine
fachgerechte Einweisung durch den BN Sensenexperten Ludwig 
Wiedenhofer. Hilfe benötigen wir auch zum Heu rechen und Heu laden!

Beginn Samstag und Sonntag jeweils 11 Uhr. 
Getränke und Brotzeit werden von der Ortsgruppe gestellt.

i Sensen und Heurechen werden gestellt, können aber auch mitge-
bracht werden. An passende Arbeitskleidung denken.
Veranstaltungsort: BN Wiese im Schwarzachtal gegenüber Drechsler-
museum. Zugang z.B. über »An der Winterleite«

Stefan Pieger, 1. Vorstand   <
Wichtig bei der Biotoppflege: Mahdgut entfernen! © BN OG
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ÖDP - Ortsverband Kornburg

Der gute Öko-Tipp
Der Kaffeesatz ist genial im Hinblick auf seine Wiederverwen-
dung. Egal wie oder wo man lebt, es gibt immer mindestens
eine weitere Einsatzmöglichkeit für den Kaffeesatz. Ihn einfach
zu entsorgen und in den Restmüll zu werfen wäre die pure Ver-
schwendung.

Kaffeesatz der Allrounder
Die beschriebenen Verwendungsmöglichkeiten sind keine neuen
Erfindungen, sondern bereits in vielen „alten Hausmitteln“ zu 
finden.

Naturdünger
Man kann ihn direkt auf die Erde streuen oder einmischen. Je nach
Menge kann man ihn auch dem Gießwasser beigeben. Im Kom-
post fördert er die Verrottung und ist gutes Futtermittel für die
Kompostwürmer.

Schädlingsbekämpfung 
Hat man im Garten mit übermäßigem Schneckenbefall zu kämp-
fen, hilft es meist den Kaffeesatz um die betroffenen Pflanzen zu
streuen. Ebenso wehrt er Wühlmäuse und Maulwürfe ab, während
die nützlichen Regenwürmer angelockt werden.

Gegen schlechte Gerüche
Vielfach bekannt sind die Geruch-neutralisierende Wirkung einer
entleerten Kaffeepackung im Kühlschrank, ein paar Kaffeebohnen
auf einem Tellerchen in der Küche oder Kaffeesatzreste in der Müll-
tonne.

Scheuermittel
Seine scheuernde Eigenheit kann vielfältig genutzt werden, z.B.
um Edelstahlspülen, Grillrosten etc. neuen Glanz zu verleihen. Will
man z.B. in engen Vasen den inneren Beleg schonend entfernen,
vermengt man Kaffeesatz mit ein paar Reiskörnern, füllt die Vase
mit Wasser und schüttelt diese dann verschlossen hin und her. So
löst sich der Beleg ganz leicht ab und die Vase ist wieder sauber.

Zur Beseitigung von Fettablagerungen im Abflussrohr der Spüle
hilft die scheuernde Wirkung ebenfalls den Abfluss frei zu halten
(Achtung! Nicht verwenden, wenn der Abfluss schon verstopft
ist!). Die Geruchsneutralisation des Kaffeesatzes ist ein zusätzlicher
Vorteil.

Hans Anschütz   <
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CSU Fraktion Wendelstein

Machmit-Aktion 
»Saubere Landschaft«
Wendelstein liebenswert erhalten CSU Wendelstein hilft mit

Drei Landwirte aus Wendelstein Robert Schaller aus Kleinschwarzenlohe,
Rainer Erlbacher aus Großschwarzenlohe und Martin Löhlein aus 
Wendelstein rufen zusammen mit der CSU Wendelstein und dem Ersten
Bürgermeister Werner Langhans alle Bürgerinnen und Bürger zu einer
Mitmach-Aktion „Saubere Landschaft – Wendelstein liebenswert er -
halten“ auf.

Wann: Samstag, 26.10.2019
Dauer: 09.30 – 13.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz an der Allerheiligenkirche in Kleinschwarzenlohe
Mitzubringen: Warnweste
Handschuhe: werden von der Fa. Haberecker gestellt, ebenso Müllsäcke

Bringen Sie gute Laune mit und handeln Sie aus Liebe zu Ihrem Wendel-
stein und aus Freude an der Natur. Die Organisatoren setzen als Schwer-
punkte die Straßen zwischen Neuses und Röthenbach sowie zwischen
Kleinschwarzenlohe und Kornburg. Sollten viele Mitbürgerinnen und
Mitbürger kommen, werden weitere Straßenzüge mit einbezogen.

Das Einsammeln der Müllsäcke erfolgt durch die Landwirte Schaller, 
Erlbacher und Löhlein, die sich übrigens verstärkt in die Kommunalpolitik
einschalten wollen. Die Entsorgung des Mülls übernimmt der Markt 
Wendelstein. Nach Abschluss der Aktion besteht die Möglichkeit des 
Erfahrungsaustausches bei einer kleinen Stärkung im gemeindlichen
Bauhof. Vielleicht ergibt sich dabei der Startschuss für weitere Aktionen.

Ulrich Pohl, Ansprechpartner   <

Werk eines Chaoten © U.Pohl

4
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Mato  (1 ½ J.)

Von der ersten Minute an verzaubert
Mato sein Gegenüber mit seinem lie-
benswerten, anhänglichen, freundli-
chen und menschenbezogenen
Wesen. Der Kuschel- und Schmuse-
bär ist zwar mit seinen 60 kg eine 
imposante Erscheinung, aber er
selbst fühlt sich wohl eher als Schoß-
hündchen. Er genießt extrem die
Nähe des Menschen und kann von Streicheleinheiten gar nicht genug
bekommen. Er liebt Kinder, vorzugsweise sollten diese aber aufgrund
seiner Größe schon etwas älter und auch „standfest“ sein. 
Mato ist ein Herdenschutzhund, wobei sich diese Gene noch nicht 
bemerkbar machen. Er ist jung (1 ½ J.) und unbedarft, einfach ein wahrer
Goldschatz und liebt Artgenossen. Natürlich suchen wir ein Zuhause mit
großem, eingezäunten Garten. 

Kolibri (3 J./kastr.)

Kolibri ist ein super nettes Hunde-
mädchen mit viel Energie, anhäng-
lich, will gefallen und folgt ihrer 
Bezugsperson bedingungslos durch
dick und dünn. Die intelligente 
Hündin ist gut leinenführig, fährt
problemlos im Auto mit und besucht
im Moment mit ihrer Pflegefamilie
begeistert eine Hundeschule, da sie
gefördert und gefordert werden will. 
Die vor Lebensfreude sprühende Kolibri ist Artgenossen verträglich,
jagdlich wenig motiviert und sehr gut abrufbar. Ihre Leidenschaft ist
Bälle und Stöcke apportieren, hier muss man ein gesundes Mittelmaß
finden. Anderseits ist das aufmerksame Mädel dadurch auch gut zu 
motivieren und findet Suchspiele mit dem Futterbeutel mittlerweile eine
super spannende Alternative. Das Pflegefrauchen bezeichnet Kolibri als
eine wunderbare, kluge Hündin, die vor keiner Alltagssituation zurück-
schreckt und viel Spaß am Arbeiten hat. Unsere Hübsche sucht ein 
aktives, bewegungsfreudiges Zuhause, mit etwas Hundeerfahrung und
der Fähigkeit einer liebevollen, konsequenten Führung. Die Kinder in der
Familie sollten schon standfest sein, um das Spiel mit der neuen Kame-
radin genießen zu können. Viel Platz, viel Zeit und ein Haus mit gut ein-
gezäunten Garten wären die idealen Bedingungen für diese tolle, treue
Hündin. 

Ucki (1 J.)

Ucki erinnert optisch an einen etwas
zu tief geratenen Labradormischling
mit schönen großen Augen und ist
charakterlich ebenso einzigartig.
Er ist sehr verträglich mit allen 
Menschen und liebt es mit Kindern
zu toben. Da er noch ein wenig 
ungestüm ist, sollten diese am 
besten standfest sein. Er spielt gerne
im Wasser und genießt schöne Spaziergänge im Wald. In der Stadt ist er
noch etwas überfordert und findet alles viel zu spannend. Ucki ist für 
Familien, wie auch Pärchen oder Einzelpersonen bestens geeignet. Er 
ist ein typischer Junghund (1 J.), der gerade viel Unfug im Kopf hat und
schon mal seine Grenzen austestet. Dabei ist er im Haus eher ruhig. 
Zurzeit besucht er eine Hundeschule, was ggf. fortgesetzt werden sollte.
Er ist sehr intelligent, verspielt und schmusebedürftig, aber auch ein 
bisschen stur. (Er weiß eben was er will ;))
Ucki ist ein klassischer Rohdiamant mit liebenswertem Charakter, der da-
rauf wartet, Teil einer netten, humorvollen Familie zu werden. Wenn Sie
den kleinen Kerl kennenlernen möchten oder mehr über ihn erfahren
wollen, melden Sie sich gerne!

Jackomo  (10 J.)

Hallo zweibeinige Freunde, ich bin
ein fröhlicher, fideler Fellpartner, der
gerne spielt. Nur sehr schweren 
Herzens trennt sich mein liebes
Frauchen von mir, weil ich aufgrund
geänderter Lebensumstände viel zu
lange alleine bleiben muss. 
Glaubt jetzt bloß nicht, dass ich ein
alter Zausel (10 J.) bin – ich habe da
ein paar Kunststückchen auf Lager, da würdet ihr staunen! Nebenbei 
bemerkt, an der Leine laufe ich vorbildlich, bin unangeleint abrufbar und
nicht jagdlich motiviert. Ich wohne mit einer Katze zusammen und
kenne Kleintiere. Mit meinen Artgenossen habe ich keine Probleme. 
Jogger und Radfahrer betrachte ich als gleichberechtigte Verkehrsteil-
nehmer. Langes Überlegen macht Kopfschmerzen, besucht mich lieber
und überzeugt Euch selbst! 
Bis bald, Euer Jackomo.

Asti  (6 ½ J.)

Asti ist sehr menschenbezogen und
anhänglich. Sie liebt es, gekuschelt
und beschmust zu werden. Zudem
kann sie sehr gut an der Leine 
laufen, fährt unkompliziert im Auto
mit und kennt Artgenossen sowie 
Katzen. Sie himmelt ihren Menschen
an, ist für jede Zuwendung stets 
bereit und ist eine sehr brave, 
verträgliche, fröhliche, kleine Zuckerpuppe. Lernen Sie Asti kennen, 
sie lebt derzeit bei einer Pflegefamilie in Lauf a.d. Pegnitz.

Jippieh – Ei Jey, Jippieh – Ei Joo

Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf

Tel. 09151 / 82 690
0911 / 78 49 608 www.tierhilfe-franken.de
09244 / 98 23 166 info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Auf alle Fälle hat unser Power-
paket Oggi ihre Menschen beim
ersten Kennenlernen sofort 
verzaubert. „Sie hatten Herz-
chen in den Augen“: berichtete
Frau Wiemeyer von der Tierhilfe
Franken e.V., als sie die Hündin
bei der Pflegefamilie vorstellte. 
So soll es sein und natürlich
auch bleiben. 

n
n
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Zwergkaninchenpaar 
Sunny & Schnuffel
Gnadenplätzchen bei kaninchenerfahrenen Men-
schen gesucht! Sunny und Schnuffel sind ein ganz
bezauberndes Pärchen. Beide sind ca. 5-6 Jahre alt.
Sunny ist ein zierliches Mädchen mit graumeliertem
Pelz. Schnuffel ist schneeweiß. Er hat blaue Augen.
Leider hat Sunny Arthrose im linken Vorderpföt-
chen und braucht manchmal Schmerzmittel, wenn
es akut wird. Ab und zu hat sie auch Husten und be-
kommt dann Hustensaft. Ihre Menschen müssen sie
also gut beobachten, ob alles in Ordnung ist. Trotz
ihrer gesundheitlichen Problemchen ist Sunny
solch ein Herzenskaninchen – man bekommt ihre
großen Augen mit den langen Wimpern und ihre
niedliche Art nicht mehr aus seinen Gedanken. 
Sie genießt ihr Leben im Hier und Jetzt, ist aktiv und
neugierig. Ihr Schnuffel ist ebenso ein Goldstück, er
ist ein ganz Ruhiger und Lieber. Die beiden lieben
sich und haben das beste Zuhause verdient! <

Tierheim Feucht
Fellastraße 4, 90537 Feucht
Telefon 09128 - 91 64 94
Geöffnet: Donnerstag bis Sonntag, 14 bis 16:30 Uhr 
www.tierheim-feucht.de
Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann, 
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

Mischlingsrüde Günni

Hier hat schlechte Laune keine Chance, denn Günther
(alias Günni) ist ein Musterbeispiel an Lebensfreude.
Günni ist ein unwiderstehlich liebenswerter kleiner
Racker, und man kann nur mutmaßen, wie wohl
seine Eltern und Großeltern ausgesehen haben,
denn diese Mischung ist einzigartig. Der quirlige
Rüde mit seinen zwei Jahren ist ein Herzensbre-
cher in Vollendung. Er schmust gerne und freut
sich über jede Aufmerksamkeit. Durch seine
freundliche Art sowohl Menschen als auch anderen
Hunden gegenüber ist er auch für Familien geeig-
net. Trotzdem – ein bisschen Erziehung in einer
guten Hundeschule sollte schon sein, um seine
Energie zu kanalisieren und das Zusammenleben
harmonisch zu gestalten. Aufgrund seiner kurzen
Beinchen sollten in Günnis neuem Zuhause mög-
lichst wenig Treppen sein, denn alles andere wäre
zu beschwerlich und ungesund für ihn. <

wir suchen ein  
neues Zuhause.

Katze 
Binella
Beim Fototermin
hat Binella wahre
Supermodel-Quali-
täten bewiesen –
ganz cool und ver-
schmitzt schaut sie
in die Kamera. 

Binella ist in Wirklichkeit eher von der vorsichtigen
Sorte, aber nur solange sie die Menschen noch
nicht richtig kennt. Wenn sie erst aufgetaut ist, liebt
sie ihre Streicheleinheiten und wird ganz zutraulich. 
Binella hat ihr erstes Lebensjahr in einer ländlichen
Region mit vielen Katzenkumpels, aber ohne viel
menschlichen Kontakt verbracht. Deshalb kommt
sie mit anderen Katzen wunderbar klar. 

Binella wäre ideal als Zweitkatze geeignet, wo sie
sich die erfahrene Katze als Vorbild nehmen kann
und so schneller lernt, dass man es gut mit ihr
meint. Für katzenerfahrene Menschen mit etwas
Geduld ist das kein Problem. 

Wenn Binella zuhause „angekommen“ ist, sollte sie
Freigang in verkehrsarmer Umgebung bekommen.

<

n

n

Günni, Binella, Sunny & Schnuffel …

Zuhause gefunden: 
Kater Iwan

Der besonders hübsche, aber
ängstliche Kater Iwan, den wir
im vorletzten meier vorgestellt
haben, hat ein tolles Zuhause
bei verständnisvollen Menschen
gefunden. Dort kann er seine
Angst ablegen und wird so
geliebt, wie er ist.

Tierheim Feucht

n
n
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Iwan
sagt

Danke!

Zeidlerverein Wendelstein 1912 e.V.

Infoabend für »Imker auf Probe« 2020
Die Gesundheit und Anzahl der Bienenvölker ist abhängig von der wertvollen
Arbeit der Imker – unserer Bienenhelfer.

Intensiv wird sich beim Zeidlerverein Wendelstein 1912 e.V. um die Nachwuchsarbeit ge-
kümmert. So gibt es seit 2003 das Programm »Imker auf Probe«. Hierbei können sich In-
teressierte Natur- und Bienenfreunde zu einem Kurs anmelden, der sie sicher durch das
erste Bienenjahr führt, ohne eine Verpflichtung eingehen zu müssen. Wer mit der Hobby-
Imkerei beginnen will, lässt sich die ersten Handgriffe am besten von Profis zeigen.

Wir laden zu unserem Informationsabend am 18.10.2019 um 18:30 Uhr alle herzlich an
unseren Lehrbiensenstand ein, um in das interessante Hobby der Imkerei einzutauchen
und das Programm für 2020 kennenzulernen.

Sollten Sie Interesse daran haben, in die faszinierende Welt der Bienen einzusteigen und
einen unverzichtbaren Beitrag für die Natur in unserer Heimat zu leisten, freuen wir uns
sehr, Sie auf dem Infoabend begrüßen zu können.

Um den Infoabend besser planen zu können, möchten wir sie um eine kurze Anmeldung
per Mail oder Telefon bitten.

i Datum: 18.10.2019, Uhrzeit: 18:30 – 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Zeidlerverein Wendelstein 1912 e.V, Wendelstein, 
Kontakt: Thomas Pfaffinger, Sorger Weg 26b, 90530 Wendelstein, 
Tel.: +49 171 6220298, Mail: info@zeidler-wendelstein.de

Thomas Pfaffinger, 1. Vorstand   <

4
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Interessenten melden sich bitte unter 
nachstehender Kontaktadresse:

Tierschutzverein Noris e.V., 
Cottbuser Straße 12, 90453 Nürnberg

Tel.  (0911) 63 23 207   ·   Mobil: 0178 - 88 32 530
TSV-Noris@gmx.de ·   www.Tierschutzverein-Noris.de

Tierschutzverein-Noris e.V. stellt vor …
Batzi der Ausreißer
Handzahmer Wellensittich sucht seine Familie.

Batzi ist ein junger, männlicher Wellen-
sittich, der wahrscheinlich seinem Halter
entflogen ist und in der Nürnberger
Südstadt aufgegriffen wurde. Vermut-
lich trieb ihn der Hunger dazu, spät
abends zu den Menschen in das Pfört-
nerhäuschen eines Unternehmens zu
fliegen. Von dort aus wurden wir ver-
ständigt und holten den kleinen Ausrei-
ßer ab. 

Batzi ist nicht beringt und sein Eigen -
tümer konnte bisher nicht ermittelt 
werden. Der Batzi ist ein hübscher,
handzahmer Vogel, der sehr interessiert
alle Geräusche aufnimmt und auch mal
lustig drauf los plappert. 

In ihrer Heimat Australien leben Wellensittiche  in riesigen Schwärmen
mit bis zu 2000 Tieren. Daher ist auch eine Einzelhaltung ungeeignet.
Damit sich die Vögel wohl fühlen, müssen sie in einem großen Käfig,
besser noch in einer Voliere gehalten werden. Der Käfig / die Voliere
darf für ein paar die Mindestmaße von 1,50 x 0,80 m nicht unterschrei-
ten. Täglicher Freiflug im Zimmer hält die Vögel auch fit. Aber die 
Fenster müssen geschlossen bleiben (auch nicht auf Kippe), sonst ist
Batzi wieder weg!

So sucht der kleine Piepmatz ein neues Zuhause bei einem Artge-
nossen. Welcher Vogelfreund hat noch ein Plätzchen frei für den lus-
tigen Gesellen und nimmt ihn bei sich auf?

Aila die hübsche Spanierin
Ein kleine Spanierin zum Verlieben.

Hier helfen wir einem befreundeten Tierschutzverein eine liebe Hündin
zu vermitteln.

Aila ist eine ca. im Januar 2015 geborene Podenco-Mix Hündin mit einer
Schulterhöhe von ca. 50 cm. Die hübsche Aila konnten wir kurz vor dem
Tötungstermin mit Hilfe einer tierlieben Pensionspatin aus einer spani-
schen Perrera übernehmen und vorübergehend in einer Hundepension
in Spanien unter bringen.

Seit dem 24.5.2019 befindet sich Aila in ihrer Pflegestelle in Nürnberg.
Aila war anfangs etwas unsicher und schüchtern, obwohl sie viele neue
Eindrücke zu verdauen hatte, machte sie sehr schnelle Fortschritte.
Durch die liebevolle Fürsorge ihrer Pflegemama gewöhnte sie sich 
allmählich an das Gehen an der Leine in der Stadt, ebenso an fremde
Menschen und alles was ein Hund im Zusammenleben mit Menschen
so braucht. So ist sie inzwischen aufgetaut und zeigt sich als neugierige,
liebevolle Hündin. Aila ist auch sehr lernfähig und kennt inzwischen die
Grundkommandos.

Aila versteht sich auch sehr gut mit dem Ersthund in der Pflegefamilie.
Aila begegnet Menschen freundlich und höflich. Aila ist bereits kastriert,
geimpft und gechipt und auf Mittelmeerkrankheiten getestet. Der

Leishmaniose-Titer ist leicht
positiv, so dass Aila nach
einem Jahr Allopurinol-
Einnahme erneut getestet
werden sollte.

Wer möchte der liebevollen
Hündin Aila ein Zuhause
für immer bieten?

Bei Interesse nehmen Sie
bitte Kontakt auf mit: 

Ein Freund fürs Leben e.V.
Frau Andrea Schäfer
Mobil: 0157-32 81 20 08
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BÜRGERinfoPORTAL
Zu den öffentlichen Sitzungen des Marktgemeinderats und 
seiner Ausschüsse finden Sie im „Bürgerinfoportal“ umfangreiche
Informationen, wie die Sitzungstermine (Sitzungskalender), Tages-
ordnungen, Sitzungsvorlagen und Sitzungsprotokolle.

Die jeweilige Tagesordnung der öffentliche Sitzung 
wird am Freitagnachmittag vor dem Sitzungstermin bekanntgegeben.

Die Sitzungsprotokolle der öffentlichen Sitzungen werden nach der 
Genehmigung durch das zuständige Gremium ins Bürger infoportal 
eingestellt.

www.buergerinfo.mgr-wendelstein.de

4

4

Die unterschiedlichsten Angebote, wie die Beiträge der zahlreich mitwir-
kenden Vereine und Organisationen, boten kurzweilige Ferien und eine
interessante Programmvielfalt. Ich danke allen, die sich aktiv bei der 
Programmgestaltung eingebracht haben!

Ein großartiger Erfolg war der vom Markt Wendelstein organisierte „Tag
der Umwelt, Nachhaltigkeit und Energie“ in der Hans-Seufert-Halle und
im Freigelände. Neben der Marktgemeinde und ihren Gemeindewerken
präsentieren über 50 Unternehmen, Organisationen, Vereine und Schulen
Interessantes zu diesen Zukunftsthemen. Allen Beteiligten danke ich sehr
herzlich für deren aktive Mitarbeit.

Straßen und Gehwege saniert
Die zahlreichen baulichen Aktivitäten im Hoch- und Tiefbau im Gemein-
degebiet zeigen sehr deutlich, dass fleißig an der Erneuerung und 
Weiterentwicklung der kommunalen Infrastruktur gearbeitet wird. 
Notwendige Kanalsanierungen werden sukzessive in verschiedenen 
Straßen vorgenommen. Es werden auch laufend verschiedene Gehweg-
teilstücke erneuert.

In der Schubertstraße wird durch bauliche Maßnahmen die Verkehrs-
und Parksituation verbessert und damit das Straßenbild erheblich 
aufgewertet. Im Zuge des Ausbaus werden die Wasserleitung saniert,
Strom- und Beleuchtungskabel ausgewechselt und Glasfaserkabel mit
verlegt.

Größtes Tiefbauprojekt ist aktuell die Altortsanierung in Wendelstein. Die
Bereiche „Im Winkel“, Fabrikstraße, Vorderer Mühlbuck, Hinterer Mühl-
buck und Mühlstraße bekommen dabei eine Frischzellenkur. Während
der Bauphase lassen sich gewisse Einschränkungen leider nicht vermeiden.
Für das Verständnis, insbesondere der Anwohner, bedanke ich mich sehr
herzlich.

Glasfaser bis ins Haus
Der Markt Wendelstein hat im Rahmen der Breitbandrichtlinie mehrere
Förderverfahren erfolgreich durchgeführt, um die Versorgung mit
„schnellem Internet“ im Gemeindegebiet nachhaltig verbessern zu lassen.
Beim „Förderverfahren 1“ können seit mehr als einem Jahr in insgesamt
fünf genau eingegrenzten Ausbaugebieten 320 Eigentümer einen Glas-
faser-Hausanschluss nutzen, den die beauftragte Telekom Deutschland
als Netzbetreiber erstellt hat. Seit Mitte September hat die Telekom nun
den Breitbandausbau mit Glasfaserkabel bis ins Haus in Sperberslohe,
bis auf einige wenige Grundstücke, abgeschlossen. Für die 87 ange-
schlossenen Grundstücken kann deshalb „schnelles Internet“ gebucht
werden.

Erlebnisführung
Die Erlebnisführung „Von Holz, Brot und Margarine – Wendelsteiner 
Geschäfte“ findet am Samstag, 19. Oktober mit Dr. Jörg Ruthrof statt.
Treffpunkt ist um 15 Uhr am Sparkassen-Parkplatz. Wegen der begrenzten
Teilnehmerzahl ist hierfür eine vorherige Anmeldung im Rathaus, 
Tel. 09129/401-0, erforderlich.

Am Samstag ins Rathaus
Unser Bürgerservice-Büro im Alten Rathaus hat an den Samstagen, 
5. Oktober und 9. November, jeweils von 9 bis 12 Uhr, für Sie geöffnet!

Herzlichst
Ihr

Werner Langhans
Erster Bürgermeister

Erster Bürgermeister Werner Langhans 
berichtet aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

das Sommerferienprogramm unseres Kinder- und Jugendbüros wurde wieder sehr gut angenommen. 
Für die 80 Veranstaltungen gab es rund 800 Anmeldungen.
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FDP Wendelstein

Die FDP Wendelstein fordert den Bau eines zweckmäßigen
Schwimmbades
Die Freien Demokraten gehen mit der Forderung zum Bau eines zweckmäßigen Schwimmbades in den
kommenden Kommunalwahlkampf.

Das Thema wurde bereits mehrfach diskutiert und zuletzt vom langjährigen
FDP-Mitglied und früheren Marktgemeinderatsmitglied Eduard Ulmer aus 
Röthenbach b. St. Wolfgang in den Marktgemeinderat eingebracht. Bei der
Erstellung des neuen Flächennutzungsplans wurde dieses Thema leider nicht
berücksichtigt.

Doch die Zahlen sind alarmierend. Laut einer Studie der DLRG können 
40% aller Kinder unter 10 Jahren nicht schwimmen. Durch Schwimmunfälle
ertranken im Jahr 2018 deutschlandweit 504 Personen. Das ist eine Steige-
rung von mehr als 100 Unfalltoten im Vergleich zu 2017. Ertrinken ist die 
häufigste Todesursache bei den Kindern zwischen 1-5 Jahren und die zweit-
häufigste bei den Kindern zwischen 5-10 Jahren. Es liegt daher auf der Hand
wie wichtig Schwimmkurse für die Sicherheit der Bevölkerung sind.

Zur Unfallprävention halten die Freien Demokraten auch die konsequente
Einbindung des Schwimmunterrichts im Rahmen des Schulsports für zwin-
gend notwendig. Den über 2.000 Schülern in Wendelstein und allen Ortsteilen
muss das Angebot ohne Fahrten in benachbarten Gemeinden ermöglicht
werden.

Ein Schwimmbad im Gemeindege-
biet bietet für jede Zielgruppe 
Vorteile. Tägliches Seniorenschwim-
men, Reha, Babyschwimmen, Aqua-
Fitness für Schwangere und Präven-
tionsmaßnahmen dienen der Ge-
sundheit und Vorsorge. Auch die 
heimischen Sportvereine hätten die
Möglichkeit, ihre Angebote durch
zahlreiche Aqua-Kurse zu erweitern.

Um den „Bädersterben“ entgegenzutreten, die Sicherheit und Gesundheit der
Bevölkerung zu schützen und zur Erhöhung der Lebensqualität in Wendel-
stein fordern die Freien Demokraten einen positiven Gemeinderatsbeschluss
zum Thema Schwimmbad.

Die finanzielle Herausforderung darf nicht über einem Menschenleben ste-
hen.

Stefan Stromberger, Ortsvorsitzender   <

FDP Wendelstein

Die FDP Wendelstein stellt Liste für die Gemeinderatswahl 2020
Die Freien Demokraten in Wendelstein bewerben sich bei der Kommunalwahl 2020 für den Marktgemeinderat

„Durch das große Engagement von liberalen Sympathisanten und 
Parteimitgliedern ist es uns wieder möglich, eine Liste für den Marktge-
meinderat zu stellen“ verkündet Stefan Stromberger. Der Wendelsteiner
aus dem Ortsteil Neuses führt seit zwei Jahren den Ortsverband der 
Liberalen und ist zusätzlich als stellvertretender Kreisvorsitzender aktiv.

Die nächsten Tage und Wochen werden die ausgearbeiteten Themen für
Wendelstein veröffentlicht. Der Blick der Freien Demokraten richtet sich
dabei ganz bewusst auf die Bedürfnisse und Probleme aller Bürgerinnen
und Bürger, sowie auf einen optimistischen Blick in die Zukunft.
Freiheit, Menschen- und Bürgerrechte und selbstverständlich der 
Einklang von Ökologie und Ökonomie sind die Kernthemen der Freien
Demokraten und passen zu Wendelstein. Das Ziel ist eine ausgewogene
Liste aller Bevölkerungsschichten. „Ob Frau oder Mann, jung oder alt und

unabhängig der Herkunft. Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger, ob 
Parteimitglied oder als freier Kandidat, herzlich ein“ so Stromberger. „Es
geht uns um Wendelstein und wie wir, gemeinsam mit der Bevölkerung,
die Gemeinde verbessern können.“

Da wir nicht nur unsere Meinungen und Ansichten vertreten möchten,
sondern ein gemeinsames Ziel für die Verbesserung der Gemeinde an-
streben, sind wir auf die Mithilfe der Bürger angewiesen.Wir sind offen
für die Gedanken und Wünsche des Einzelnen und freuen uns über jedes
Gespräch, jeden geäußerten Wunsch und stehen selbstverständlich auch
kritischen Punkten offen gegenüber. Hierzu werden wir Ende Oktober
zum 1. Liberalen Stammtisch in Wendelstein laden. Termin und Ort 
werden zeitnah veröffentlicht.

Stefan Stromberger, Ortsvorsitzender   <

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Wendelstein – Grüne Erfolge
Jahrelang hatten sich Rad- aber auch 
Rollstuhlfahrer über die Sperrbügel auf dem
Geh- und Radweg beim Gauchsbach/Brück-
kanal in Röthenbach bei St. Wolfgang 
beschwert. Für Rollstuhlfahrer und Nutzern
von Last- oder Liegefahrrädern war die so
künstlich geschaffene Engstelle kaum zu
meistern. Aufgrund der Enge und des Kurven-
radius war sie weder zu passieren noch gut zu
umfahren.

Wirklich seltsam wurde die Situation, als die
durch konsequente Nutzung geschaffene
Umgehung nachgeschottert wurde, um das
Umfahren der Sperrbügel zu erleichtern. „Die
zuständige Behörde schafft hier eine Umfah-
rung des von ihr geschaffenen Hindernisses –
ein echter Schildbürgerstreich auf Kosten des Steuerzahlers“ – so fasste
Stefan Pieger vom Bund Naturschutz die Situation zusammen.

Erst als die Wendelsteiner Grünen das Problem
an die Öffentlichkeit brachten, bewegte sich
die Gemeinde. Leider ist parallel zu unserer
ersten Berichterstattung ein Rollstuhlfahrer
genau an dieser Stelle in den Kanal gestürzt.
Kurz danach ließ die Gemeinde Wendelstein
die Sperrbügel demontieren.

Manchmal hilft es eben doch, Probleme anzu-
sprechen und Lösungen zu suchen, statt die
Themen auszusitzen.

Carolin Claudia Töllner und Martin Mändl, OV BN
90/ Die Grünen Wendelstein   <

Carolin Töllner und Martin Mändl
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Verkehrssicherheit in der Ringelnatzstraße
Vor einigen Monaten kam es in der Ringelnatz-
straße am Ortsausgang von Kornburg in Rich-
tung Katzwang zu einem weiteren Unfall, bei
dem ein Motorradfahrer tödlich verunglückte.
Grund war, dass der Motorradfahrer kurz nach

der neuen Stichstraße „Herbert-Maas-Straße” überholen wollte und mit
einem PKW zusammenstieß.

In diesem Bereich wird leider oft überholt, ohne auf den abbiegenden
Verkehr zu achten. Diese Gefahrenstelle sollte möglichst schnell ent-
schärft werden. Deshalb habe ich in einem Antrag an die Verwaltung vor-
geschlagen, die Verkehrssicherheit auf der gesamten Ringelnatzstraße
zu überprüfen. Im Verkehrsausschuss wurde nun von der Verwaltung fol-
gendes berichtet:

„Die örtliche Situation in der Ringelnatzstraße (Staatsstraße 2407) zeigt
nach Auswertung der Unfallstatistik sowohl im Bereich des westlichen
Ortsausgangs von Kornburg als auch im Bereich von Greuth ein weitge-
hend unauffälliges Bild. Gleichwohl liegen Anhaltspunkte vor, die eine
Überprüfung möglicher Mängel erforderlich machen.

Die Stadt Nürnberg hat das Staatliche Bauamt Nürnberg daher gebeten,
im Bereich des Kornburger Ortsausgangs eine Griffigkeitsmessung und
eine Neumarkierung der Fahrbahn durchzuführen. Sollten jedoch Griffig-
keitsmängel bestehen, ist es unter Umständen erforderlich, die Fahrbahn-
decken instand zu setzen und dann eine Neumarkierung zu erstellen.

Im Bereich von Greuth fehlen an der Bushaltestelle sichere Wartebereiche
für die Fahrgäste und auch eine Querungshilfe würde mehr Sicherheit 
für Busfahrgäste bringen. Auch hier sind an sich bauliche Maßnahmen
erforderlich. Auch da handelt es sich um den Bereich der Staatsstraße
2407, für den das Staatliche Bauamt Nürnberg für planerische und 
bauliche Maßnahmen zuständig ist, da die Straßenbaulast beim Freistaat
Bayern liegt. Die verkehrsbehördliche Zuständigkeit liegt beim Verkehrs -
planungsamt der Stadt Nürnberg.

Nachdem die oben genannten baulichen Maßnahmen aufgrund des 
Fehlens des Merkmals Unfallhäufungsstelle nicht höher priorisiert 
werden können, muss zunächst durch verkehrsregelnde und verkehrs-
überwachende Maßnahmen versucht werden, die Hauptunfallursachen
anzugehen.

Der Sachverhalt wird mit dem Staatlichen Bauamt Nürnberg und dem
Polizeipräsidium Mittelfranken in Bezug auf ein Überholverbot im inner-
örtlichen Bereich von Kornburg (zwischen Kornburger Hauptstraße und
Herbert-Maas-Straße, einer Geschwindigkeitsbeschränkung auf 70 km/h
bis zur Kanalbrücke sowie 50 km/h und ein Überholverbot im Bereich der
Bushaltestelle »Greuth« besprochen.“

Ich bin der Meinung, dass alle Ursachen bei einer verminderten Fahr -
geschwindigkeit zumindest zu geringeren Unfallfolgen bzw. zur Vermei-
dung eines Zusammenpralls führen könnten. Deshalb hoffe ich auf eine
baldige Umsetzung der Maßnahmen.

Öffentlicher Nahverkehr im Nürnberger Süden – Linie 53 
Derzeit erfolgt verwaltungsintern die fachliche Prüfung der Möglich -
keiten, um die bestehende ÖPNV-Bedienung im Nürnberger Süden –
auch stadtgrenz überschreitend – zu verbessern. Um eine sachliche 
Diskussion führen zu können, werden derzeit sowohl die betrieblichen
und baulichen Aufwendungen als auch die verkehrlichen und monetären
Wirkun gen der denkbaren Angebotsveränderungen ermittelt sowie 
Gespräche mit den benachbarten Aufgabenträgern geführt. Diese 
Vorarbeiten werden voraussichtlich im IV. Quartal 2019 fertig sein. 
Eine Behandlung im Stadtrat wird dann voraussichtlich Anfang 2020
stattfinden können.

Weitere Informationen: www.kornburg.de

Ihr Harald Dix
Ehrenamtliches Mitglied des Nürnberger Stadtrates

SPD – Fraktion <

CSU - Ortsverband Worzeldorf

„Vorsicht: Schulkinder!“
Die CSU Worzeldorf und die Junge Union Nürnberg-Süd haben pünktlich zum Schulbe-
ginn eine Plakataktion gestartet, um mehr Verkehrssicherheit auf dem Schulweg zu er-
reichen.

Die auffälligen Plakate mit dem Slogan „Vorsicht: Schulkinder!“ sollen die Autofahrer an die un erfahrenen
Verkehrsteilnehmer erinnern und so zu einer rücksichtsvollen und aufmerksamen Fahrweise gemahnt
werden. Gemeinsam mit dem CSU-OB-Kandidaten Marcus König und dem stellvertretenden Fraktions-
vorsitzenden Andreas Krieglstein haben die Listenneulinge Daniela Eichelsdörfer und Theo Deinlein Pla-
kate im Umfeld von Schulen in Langwasser und Worzeldorf angebracht. 

„Wir hoffen, dass wir so einen Beitrag zur Sicherheit der Schulkinder leisten können und wünschen allen
alten und neuen Schülern ein erfolgreiches Schuljahr und viel Spaß beim Lernen“, so die Spitzen kandidatin
der JU Nürnberg für die Stadtratswahl 2020 und Vorsitzende der JU Nürnberg-Süd Daniela Eichelsdörfer.
„Vielen Dank an alle ehrenamtlichen Schülerlotsen, die den neuen Verkehrsteilnehmern jeden Tag ein
Stück mehr Sicherheit geben“, so Theo Deinlein, Stadtratskandidat und Vorsitzender der CSU Worzeldorf.

Kommende Veranstaltungen: Freitag, 18.10.2019 von 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr: 
Kaufst du noch oder tauschst du schon? Näheres dazu im nebenstehenden Artikel.

Theo Deinlein, Vorsitzender   <

Das Motto der CSU: Mehr Sicherheit für un-
sere Kinder! Im Bild Stadtrat Andreas Kriegl-
stein; Daniela Eichelsdörfer; OB-Kandidat
Marcus König und Theo Deinlein

© Theo Deinlein
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ÖDP - Ortsverband Kornburg

Brauchen wir die neuen Stromtrassen
Kein Thema beschäftigt in den letzten Mona-
ten die lokalen Medien mehr als die geplan-
ten neuen Stromtrassen. Bürgerinitiativen,
Gemeinden und Interessensgruppen bringen
ihre Ablehnung zum Ausdruck. Das ist wich-
tig und notwendig. Es sind aber die Entschei-
dungsträger in der Politik, die das richtige
Tun abwägen müssen.

Versucht man zu verstehen, warum die Trassen geplant wurden und ob
man sie wirklich braucht, dann wird es schwierig. Wir haben die absurde
Situation, dass die Parteien, die in Berlin die Regierung stellen, bei uns
vor Ort die neuen Stromleitungen ablehnen. Letztendlich wird aber über
den Bau der Trassen in der Bundesregierung in Berlin entschieden.

Die einheitliche Ablehnung der Stromtrassen durch Politiker von CSU und
SPD bei uns ist nicht glaubwürdig. Wenn man dagegen ist, dann soll man
das in Berlin auch so beschließen. Wenn die Trassen aber notwendig sind,
dann muss man das der Bevölkerung vor Ort vermitteln. Wer gegen die
Trassen ist, gleichzeitig aber in Bayern keinen Ausbau der Windenergie
will und die Photovoltaik über Jahre hinweg ausbremst, der soll bitte

sagen, woher der Strom kommt, wenn die Atomkraftwerke und Kohle-
kraftwerke vom Netz gehen.

Noch dazu motiviert die aktuelle Bundesregierung unsere Automobil -
hersteller, möglichst viele und möglichst PS-starke Fahrzeuge mit Batte-
riebetrieb zu produzieren. Das passt hinten und vorne nicht zusammen.
Entweder wir steigen ins Energiesparen ein und bauen unsere regenera-
tiven Energien in Bayern massiv aus. Oder aber wir nehmen die Trassen
hin, weil wir das Energiesparen und die Windräder nicht wollen. Diese
Entscheidung muss getroffen werden, denn „keine Entscheidung“ wird
das schlechteste aller Ergebnisse produzieren (der Brexit lässt grüßen).
Bei der Energiewende haben wir jetzt acht Jahre fast tatenlos verschlafen.
Viel Zeit für ein gutes Ende wird uns mit der gegenwärtigen Schlafwand-
ler-Politik nicht mehr bleiben.

Aus ökologischer Sicht müssen wir endlich mehr Energie sparen und den
Strom möglichst verteilt erzeugen. Die neue Klimagesetzgebung der
Bundesregierung setzt leider genau gegenteilige Akzente. Da wird der
Kampf gegen die neuen Stromtrassen sehr schwer werden.

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

Frauen Union Worzeldorf

Kaufst du noch oder tauschst du schon? 
Sozial-ökologisches Kleidertauschprojekt der Frauen Union Worzeldorf.
Am Freitag, 18.10.2019, von 18.30 bis 21 Uhr, veranstaltet die Frauen Union Worzeldorf im Gemeindesaal der evangelischen Osterkirche, An der
Radrunde 109, 90455 Herpersdorf/Worzeldorf, ihre zweite Kleidertauschbörse und will damit an den großartigen Erfolg der ersten Veranstaltung
im Frühjahr anknüpfen. Schirmherr der Veranstaltung ist der CSU Ortsvorsitzende und Stadtratskandidat Theo Deinlein. Highlight der Veranstal-
tung ist die Verlosung eines kompletten Outfits von unserer Kulturreferentin und Kulturbürgermeisterkandidatin Prof. Dr. Julia Lehner.

Kleidertauschbörse
Monika Simon-Deinlein, die Grün-
derin und Vorsitzende der Frauen
Union Worzeldorf betont: „Das
Feedback aus der ersten Kleider-
tauschbörse im Frühjahr war über-
wältigend. Alle Teilnehmerinnen
waren begeistert von der perfek-
ten Organisation und dem hoch-
wertigen Sortiment.“ 
Die Veranstaltung war von Anfang
bis Ende professionell organisiert
und wurde mit viel Engagement und Herzblut von den Damen der Frauen
Union Worzeldorf durchgeführt. Das Event richtet sich an Frauen aller Alters-
gruppen mit den Kleidergrößen 34 – 50. Unter dem Motto „Nachhaltigkeit statt
Fast Fashion“ werden gut erhaltene, gewaschene und gebügelte Kleidungsstü-
cke an die Frau gebracht, denn oft sind Kleiderschränke voll mit gut erhaltener 
Kleidung, die nicht mehr angezogen wird. 
„Regeln gibt es wenige“, sagt die Vorsitzende. Jede Frau soll 1-10 Teile mitbrin-
gen und kann die gleiche Anzahl wieder mitnehmen. Darunter können auch
gut erhaltene Schuhe und schicke Taschen sein. Teilnehmerinnen in schwieri-
gen Lebenssituationen erhalten auf Anfrage Freitickets. Ziel der Veranstaltung
ist es, ein Zeichen gegen die Wegwerfgesellschaft zu setzen, Nachhaltigkeit zu
generieren und für Abwechslung im Kleiderschrank zu sorgen. Das Kleidertau-
schevent soll Spaß bereiten, ohne dass Frau dafür Geld ausgibt. Dabei können
neue Kontakte geknüpft werden. CSU Stadtratskandidat Theo Deinlein und sein
Team bewirten mit Kaffee, Kuchen und Getränken. Highlight der Veranstaltung
ist die Verlosung eines kompletten Outfits von Nürnbergs Kulturreferentin und
Kulturbürgermeisterkandidatin Prof. Dr. Julia Lehner durch den Ortsvorsitzen-
den der CSU Worzeldorf und Stadtratskandidaten, Theo Deinlein. Übrig -
gebliebene Kleidung wird an soziale Einrichtungen gespendet, wie z.B. die
„Hängematte“, Notschlafstelle für Obdachlose, „Lilith“, ein soziales Arbeits projekt
für Frauen sowie das Frauenhaus und weitere soziale Projekte.

Mitmachpartei
Monika Simon-Deinlein formuliert das Wirken der Frauenunuion Worzeldorf:
„Wir sehen Politik als Plattform der Bürger um gemeinsam aktiv mit dem 
Bürger unseren Lebensraum zu gestalten sowie gemeinsam soziale, ökolgische
und kulturelle Projekte zu gestalten und zu verwirklichen. Wir machen Politik
für und mit dem Bürger, bearbeiten Themen die den Bürger bewegen, vertreten
diese in den entsprechenden Gremien und  wollen auf Augenhöhe miteinander
wirken. 

Ausblick: Politische Arbeit der Frauen Union Worzeldorf

Bewerbung als Baustein Kulturhauptstadt 2025
Geplant ist, das Veranstaltungskonzept der Kleidertauschbörse Worzeldorf
unter dem Gesichtspunkt „Kultur für Jedermann“ als Baustein für die Bewer-
bung Nürnbergs zur Kulturhauptstadt 2025 einzubringen.

Lebensmittel retten
Aktuell ist die Gründung eines Verteilers für gerettete Lebensmittel unter 
Federführung der katholischen Kirche Corpus Christi in Herpersdorf in Planung.
Im November ist ein erstes Treffen aller Interessierten geplant. Ziel ist es, hierzu
ein Konzept mit genauen Arbeits- und Ablaufprozessen zu erarbeiten, damit
das Projekt „Lebensmittel retten“ ein transparentes und verständliches Format
bekommt, ähnlich einem Zertifizierungsprozess im Unternehmen. 
Die katholische Kirche Corpus Christi ist federführend unter Leitung von Frau
Viefhaus. Lebensmittelretterin Brigitte Adelmann und unser schon aktives
Teammitglied Bettina Tauch werden uns bei der Erstellung und Umsetzung des
Konzeptes unterstützen.

Kleidertauschbörse für Männer
Wir würden gerne einen Dialog mit den Leserinnen und Lesern führen, ob wir
in Ergänzung künftig eine Kleidertauschbörse für Männer anbieten sollen unter
Federführung des CSU Ortsverbandes Worzeldorf, Vorsitzender Theo Deinlein.
Für Ideen und Anregungen sind wir offen.

Die Frauen Union Worzeldorf, wurde im Oktober 2018 gegründet. Die Organi-
sation sieht sich als eine Plattform für engagierte und starke Frauen mitten im
Leben. „Unsere Schwerpunkte sind politische und gesellschaftliche Arbeit als
Ehrenamt für den Bürger im Stadtteil. Die Frauengruppe pflegt gemeinsame
kulturelle Unternehmungen und plant und organisiert ökologisch-soziale 
Projekte“ betont die Dipl. Sozialpädagogin Monika Simon-Deinlein. 
„Der Spaß und das wohlwollende Miteinander stehen im Vordergrund unserer
Frauengruppe. Für viele der Mitgliederinnen geht es unter anderem auch
darum, neue Kontakte im Stadtteil zu gewinnen“, betont Simon-Deinlein und
ergänzt: „Wir haben bereits reges Interesse und neue Interessentinnen gewin-
nen können. Wir freuen uns auf ein gutes Gelingen der zweiten Kleidertausch-
börse mit vielen Besucherinnen, spannenden Gesprächen und dass Jede ein
tolles Schnäppchen für sich findet“.

Kontakt: Vorsitzende Frauen Union Worzeldorf, Stadtratskandidatin, 
Monika Simon-Deinlein, e-mail monikadeinlein@yahoo.com

Monika Simon-Deinlein, Vorsitzende Frauen Union Worzeldorf   <

Mit viel Freude wurden neue Kontakte
geknüpft und Kleider getauscht ©
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Kirchen

Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Wendelstein – St. Georg 
Pfarramt: 09129 - 28 65 21
Pfr. Heinritz: 09129 - 28 65 22
Pfrin. Büttner: 09129 - 33 40
www.wendelstein-evangelisch.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg
So. 06.10. 9.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl (N.H.)

mit dem Posaunen- und dem Kirchenchor   
Mi. 09.10. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 13.10. 9.00 Uhr Gottesdienst (A.B.)
So. 13.10. 17.00 Uhr Konzert Rainbowsingers 
Sa. 19.10. 19.00 Uhr Konzert Cantus Sacralis 
So. 20.10. 9.00 Uhr Gottesdienst der Lektoren und Prädikanten
Mi. 23.10. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 27.10. 9.00 Uhr Bläsergottesdienst mit Ehrung langjähriger 

Bläser (N.H.) mit dem Posaunenchor   

Sonntags, 14.30 Uhr Kirchen- und Altarführungen in der 
St. Georgskirche Wendelstein mit Helmut Wirkner 

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe
So. 06.10. 10.15 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest (A.B.)
So. 13.10. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (A.B.)
Mi. 16.10. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 20.10. 10.15 Uhr Gottesdienst (Gem.-Ref. Annette Gerstner)   
Sa. 26.10. 16.30 Uhr Minigottesdienst (N.H. + A.B.) Gottesdienst für 

die Kleinsten mit ihren Eltern
Sa. 26.10. 21.00 Uhr Nachtgedanken (A.B.)
So. 27.10. 10.15 Uhr G plus - der andere Gottesdienst (Vikar Tobias 

Wölfel) anschl. gem. Mittagessen   

Dienstags 15.00 Uhr Kinderchor- Chorspatzen (Andrea Pods) 
Dienstags 17.30 Uhr Jugendgruppe (12 – 17 Jahre)   

Veranstaltungen im Martin-Luther-Haus (MLH) u. anderen Orten
Do. 10.10. 14.30 Uhr Seniorenkreis, Martin-Luther-Haus (A.B.)

19.00 Uhr Genuss für Geist & Gaumen, Martin-Luther-Haus  
Sa. 12.10. 14.00 Uhr Fotografiekurs für Einsteiger, Medienraum 
Fr. 18.10. 17.00 Uhr Bibelkurs: Das alttestamentliche Buch Ester, 

Martin-Luther-Haus (N.H.)
Fr. 25.10. 17.00 Uhr Bibelkurs: Das alttestamentliche Buch Ester, 

Martin-Luther-Haus (N.H.)

(N.H.)   Pfarrer N. Heinritz
(A.B.)   Pfrin A. Büttner

(BRA)   Präd. Brandenburg
(GER)    Gem.-Ref. A. Gerstner

(PC)      Posaunenchor
(MIT)    anschl. gem. Mittagessen

Diakonievereins Reichelsdorf-Mühlhof-Worzeldorf 

Einladung zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung 
Am Dienstag, den 05.November 2019 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
der Philippuskirche Reichelsdorf, Beim Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg 

Tagesordnung: 
TOP 1 Bericht des Vorstandes 
TOP 2 Bericht des Geschäftsführers des Sozialzentrums der 

Diakonie Nürnberger Süden gGmbH 
TOP 3 Kassenbericht u. Bilanz, Bericht Rechnungsprüferinnen 
TOP 4 Entlastung Vorstandes, Entlastung Schatzmeisterin 
TOP 5 Neuwahlen 
TOP 6 Sonstiges 

Anträge an die Mitgliederversammlung müssen bis spätestens 22.10. schriftlich
an den Vorstand des Diakonievereins, Barlachstr. 10, 90455 Nürnberg einge-
reicht werden. In der Versammlung sind die Mitglieder des Diakonievereins
Reichelsdorf-Mühlhof-Worzeldorf e.V. stimmberechtigt. 

Gislinde Kallenbach, 1. Vorsitzende <

4

meier_okt19.qxp_Layout 1  30.09.19  20:02  Seite 72



73

ERNTEDANK - Die Schöpfung Gottes feiern! Den ewigen Kreislauf des
Säens und Erntens kannten auch die Menschen in biblischen Zeiten.
Gott für die Ernte zu danken, gehörte zu allen Zeiten zu den religiösen
Grundbedürfnissen. Traditionell werden die Altäre zum Abschluss der
Ernte mit Feldfrüchten festlich geschmückt und wir erinnern uns daran
Gott zu danken. Nichts ist selbstverständlich, das wollen wir nicht ver-
gessen. Wir feiern Erntedank und wir feiern Gottes wunderbare Schöp-
fung. Herzliche Einladung in unsere Agape-Gemeinde ein!

Regelmäßige Gottesdienste:
jeden Sonntag um 10.30 Uhr Gottesdienst, parallele Kindergottesdienste
in zwei Altersgruppen:  4-7 J., 8- ca.12 J., für 0-3 Jährige gibt es ein kurzes
Extraprogramm: »Von Anfang an«, Mithörmöglichkeit für Eltern mit Babys
und Kleinkindern, anschl. Gemeindecafé und Möglichkeit zum persönlichen
Gebet ( info: f.hermann@agapegemeinde.de )

Lobpreis-Gottesdienst »Aufbruch - Gott erleben«: monatlich,, Samstag,
19.10. und 16.11. um 19.30 Uhr, mit Predigt, Gebet, Abendmahl und pers.
Austausch ( Info: AUFBRUCH.info@gmx.deAUFBRUCH.info@gmx.de)

Agape-Verteilaktion: »Gebt ihr ihnen zu essen!« (Markus 6, 37) So. 27.10.
nach dem Gottesdienst ab 12 Uhr: Brot und Gebäckstücke kostenlos

Veranstaltungen & Gruppen:
Agape Gemeinde Flohmarkt: Sonntag, den 13.10. (13 - 16 Uhr),
Tischgebühr: 5 € (geht an die Agape Gemeinde)

Jugendgruppe: »Agape Youth« j. Di. um 18.30 Uhr (Info: 0911 / 6322070)

Frauentreffen: »Ladies Lounge« Sa. 09.11Info bei U. Riehl 09122 / 88 90 512 

Pfadfinder: »Royal Rangers«, Stamm 271 Stammtreff: 14 tägig samstags,
Infos: Michael + Cordula Braun: 09871 / 61036 cmbraun@gmx.de

Unsere Veranstaltungen finden alle statt im: 
Evangelischen Stadteil zentrum St. Lukas, Dr.-Ehlen-Str. 31, Schwabach Pen-
zendorf – auf Ausnahmen wird extra hingewiesen

Pastor: Frieder Hermann, e-mail: f.hermann@agapegemeinde.de
Telefon: 09873 / 9482-42 (dienstl.)

Evangelische-Freikirche Agape (Stadtteil-Zentrum St. Lukas) 
Dr.-Ehlen-Str. 31 · Schwabach-Penzendorf

www.agapegemeinde.de
info@agapegemeinde.de

Pastor Frieder Hermann l Tel.: 09873 / 948242
f.hermann@agapegemeinde.de

i Alle Termine und Informationen zu den Gruppen finden Sie unter
www.meier-magazin.de/agapegemeinde 

Gottendienste und Veranstaltungen
So.   06.10.           9:30       Familiengottesdienst mit der KiTa anschl. 
                                                Herbstmarkt in der KiTa (NK) (Pfarrer Braun + Team)
                             10 Uhr      Erntedank-Gottesdienst anschl. Kirchencafé 
                                                (AK) (Pfrin Schwarz-Biller)

Di.    08.10.         14-16       Seniorencafé Kornburg: Franz von Assisi
                                                Ref.: Pfrin Schwarz-Biller, Gemeindehaus Kornburg

Di.      8.10.         19:30       Militärpfarrer in Afghanistan - „Man(n) trifft sich”
                                                Evangelisches Gemeindehaus Kornburg

Mi.  09.10.         14:30       Seniorencafé Kleinschwarzenlohe: Erzählcafé
                                                Referentin Frau Brunner, AWO MGH Ksl.

So.   13.10.        10 Uhr      Gottesdienst (AK) (Pfarrer Braun)
                             14 Uhr      Erntedank-GD des bay. Bauernverbandes, 
                                                Spielplatz Schützenh. Kornburg (Pfr. Braun + Team)

So.   13.10.         19-21       KirchenRaumMusik (AK)

So.  20.10.            9:30       Jubelkonfirmation (NK) (Pfr. Braun + Posaunenchor)

So.   20.10.        10 Uhr      Kindergottesdienst, Ev. Gemeindeh. Kornburg

Mi.   23.10.         19:30       „Bibel teilen” - der etwas andere Zugang, 
                                                Mesnerhaus KSL (Pfrin Schwarz-Biller)

So.   27.10.          9 Uhr      Gottesdienst (NK) (Pfrin Schwarz-Biller)
                             10 Uhr      Gottesdienst (AK) (Pfrin Schwarz-Biller)

Fr.    01.11.        19 Uhr      Allerheiligenkonzert 2019: Offenbarung (AK)

Kirchenführungen in der Allerheiligenkirche: So, 06.10., 14 – 16 Uhr
Es sind nach Anmeldung im Pfarramt auch Sonderführungen möglich.

NK: St. Nikolaus-Kirche:
Kornburg, Venatoriusstraße 2

AK: Allerheiligenkirche: 
Kleinschwarzenlohe, Rangaustraße 1

Pfarrgottesdienst 10.00 Uhr: 06.10., 13.10., 20.10., 27.10., 01.11., 3.11.
Heilige Messe 08.00 Uhr: 06.10., 13.10., 20.10., 27.10.
Firmung 09.30 Uhr: 12.10. Taufe 11.15 Uhr: 13.10.
Kindergottesdienst 10.00 Uhr: 20.10.  Allerseelen 18.00 Uhr: 02.11.
Allerheiligen, Friedhofsgang 14.30 Uhr: 01.11.

Wegen der Gottesdienstzeiten bitte wöchentlichen Pfarrbrief beachten !

Weitere Termine:
So. 06.10.   11.45 Uhr     Laufen u. walken für Thika
Mi. 09.10.   14.30 Uhr     Seniorenmesse mit Treff
Sa. 12.10.   19.00 Uhr     Wer ko, der derf
Mo. 14.10.   15.00 Uhr     Senioren-Sitzgymnastik
Mi. 16.10.   14.30 Uhr     Seniorennachmittag – Vortrag 

                                        „Komposition des Lebens“
Fr. 18.10.                            Basar der Kita im Pfarrheim
Do. 24.10.                            Frauenkreis – Museumsbesuch
Fr. 25.10.   19.30 Uhr     Vortrag – Das Bauhaus (mit einem Ausblick auf 

                                        den modernen Kirchenbau)
So. 27.10.   11.15 Uhr     Stammtisch u. Kuchenverkauf der Kita
Mo. 28.10.   15.00 Uhr     Senioren-Sitzgymnastik

Jutta Buchner

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg
Telefon (0911) 63 66 60  
www.pfarrei-st-marien.de   
katzwang@bistum-eichstaett.de
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Kirchen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand

Pfarramt: Nürnberger Str. 8
Tel. 09170 / 13 58   
Fax 09170 / 25 83
Pfarrer: Hermann Thoma

Sekretärin: Renate Pfann
www.schwand-evangelisch.de
pfarramt.schwand@elkb.de

Bürostunden:
Di. – Fr. von 8:30 - 11:30 Uhr, 
montags geschlossen

Gottesdienste:

So. 06.10. 10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
So. 13.10. 09:30 Uhr Gottesdienst, Lektorin Astrid Scharpff
Mi. 16.10. 16:30 Uhr Gottesdienst im Sägerhofsaal
So. 20.10. 09:30 Uhr Gottesdienst, Lektor Fritz Bauer
So. 27.10. 09:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Thoma
So. 27.10. 19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst “Nacht der Lichter”
So. 03.11. 09:00 Uhr Gottesdienst m. Hl. Abendmahl, Dr. Kühlewind

i Informationen zu den Gruppen und Kreisen finden Sie unter
www.meier-magazin.de/evang-pfarramt-schwand oder

Evang. Kirchengemeinde Schwand www.schwand-evangelisch.de

Regelmäßige Gottesdienste

Besondere Gottesdienste & Termine
So.   06.10.     10 Uhr          Familiengottesdienst mit Band
So.   13.10.     9.30 Uhr      Firmung der Jugendlichen 
                                                 aus dem Pfarreienverbund
Do.  17.10.     13 Uhr          Ruheständler:„Auf den Spuren fränkisch
                                                 jüdischer Geschichte in Schwabach” mit 
                                                 Führung (Anmeldung erforderlich)
Sa.   19.10.     18 Uhr          Gospelkonzert, 20 Jahre Hearts of Freedom
So.   20.10.     10 Uhr          Kleinkindergottesdienst
                          19 Uhr          Ökumen. Friedensgebet
Mo. 21.10.     20 Uhr          „Kommen Hamster in den Himmel? Auf 
                                                 Kinderfragen antworten” Ref.: Fr. Weissen-
                                                 gel-Hoang (Referentin für Kinderpastoral)
Sa.   26.10.     18.30 Uhr   Auftaktveranstaltung für neues pastorales 
                                                 Konzept des Pastoralraums “Am Ludwigs-
                                                 kanal”, gemeinsame Vorabendmesse in 
                                                 Maria Königin, danach Infoveranstaltung - 
                                                 Einladung an alle Mitglieder der Pfarreien 
                                                 des Verbundes
So.   27.10.     10 Uhr          Schulkindergottesdienst
Fr.    01.11.     15 Uhr          ökumen. Friedhofsgang mit Gräbersegnung

Lebensmittel retten
Nach der großen Resonanz auf den Vortrag der Lebenmittelretterin
Frau Adelmann werden wir ab 24.10. jeweils donnerstags von 17-19
Uhr gerettete Lebensmittel zum Abholen in der Küche des Pfarrzen-
trums von Corpus Christi bereitstellen. 
Kommen Sie vorbei und helfen mit, Lebensmittel vor der Vernichtung
zu bewahren. Info: Karoline Viefhaus, 0911-88 88 133, viffis@web.de
Aktuelle Infos: www.corpus-christi-nuernberg.de

Vorankündigung! 
„Auf biblischen Spuren dem Jordan entlang“
10 -tägige Reise nach Jordanien und Israel vom 05.03. bis 14.03.2020
mit Pfr. Stephan Neufanger. Infos in den Pfarrbüros.

Karoline Viefhaus, Ehrenamtliche   <

Kath. Pfarramt Corpus Christi
An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de
www.corpus-christi-nuernberg.de

Sa.  18.00 Uhr   Vorabendmesse
So.  10.00 Uhr   Pfarrgottesdienst
Di.   17.30 Uhr   Rosenkranz

Di.   18.00 Uhr   Abendmesse
Fr.   09.00 Uhr   Hl. Messe

Infos auch in den Schaukästen und unter www.osterkirche.de

Samstag, 5.10.
18 Uhr Jubiläumskonzert des Po-
saunenchors mit dem Gospelchor,
dem Gesangsensemble Cantus Do-
mino und Dr. J. Roller an der Orgel,
anschließend Empfang

Erntedank, 6.10.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl / Kimmel-Uhlendorf, Posau-
nenchor
11 Uhr Familiengottesdienst / Kim-
mel-Uhlendorf, Kindergarten Wor-
zeldorf, anschl. Kürbissuppenessen

Dienstag, 8.10. 
19 Uhr Treff JA Literaturtreff, 
Kleiner Laden

Mittwoch, 9.10. 
19 Uhr Bibel im Gespräch 
20 Uhr Meditationsgruppe

Freitag, 11.10. 
19 Uhr Musik. Abendgebet / Roller

17. Sonntag nach Trinitatis, 13.10. 
9.30 Uhr Gottesdienst / Berger

Montag, 14.10.
10 Uhr MontagsMännerTreff im
Kleinen Laden
18.30 Uhr Offener Treff der Jugend

Donnerstag, 17.10.
14 Uhr Seniorennachmittag: Vom
Gold zum Blattgold
19 Uhr Große Gespräche im Klei-
nen Laden
19.30 Uhr Frauentreff: Töpfern mit
Traudl Wagner

Samstag, 19.10.
14 Uhr Taufgottesdienst 
19 Uhr Gitarrenkonzert “Virtuose
Saitensprünge” mit Klaus Jäckle,
und Ludwig Frank, Eintritt frei,
Spenden willkommen.

Sonntag, 20.10.
9.30 Uhr Gottesdienst
19 Uhr Ökum. Friedensgebet in
Corpus Christi / ökum. Team

Mittwoch, 23.10.
10.30 Uhr Gottesdienst im Senio-
renzentrum An der Radrunde
19 Uhr Bibel im Gespräch

Donnerstag, 24.10.
10.30 Uhr Gottesdienst im Senio-
renzentrum Herpersdorf / Berger
17 Treff JA Geschichtswerkstatt
„Vor 80 Jahren: Nürnberg im 2.
Weltkrieg”. Referent: Willi Herzog

Freitag, 25.10.
15 Uhr Mädchengruppe
15 Uhr Jungsgruppe
18 Uhr Kinderdisko Underground,
Kinder 2. bis 4. Klasse. Eintritt 2 €

Samstag, 26.10.
14 Uhr Treff JA Geschichtswerk-
statt: Führung im Verkehrsmuseum
Treffpunkt am Museumseingang.

Sonntag, 27.10.
9.30 Uhr Gottesdienst / Berger

Allerheiligen, 1.11.
15 Uhr Ökumenischer Friedhofs-
gang / NN, Zaha-Lee
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Katzwang

Rennmühlstr. 18
90455 Nürnberg
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Internet: www.katzwang-evangelisch.de
Tel.: 09122 - 770 43
Fax: 09122 - 63 57 19
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

So.  06.10.  10.00 Uhr Erntedankgottesd. mit AM, Wehrkirche (Got. + PC)

Mo. 07.10.  19.00 Uhr Gottesd. Auszeit jeden 7. um 7, Hoffnungskirche
Do.  10.10.  19.30 Uhr „Offener Kreis“ 500 Jahre Kruzifix - Wehrkirche
Sa.  12.10.       Gemeindewanderung von Mainbernheim nach 
                           Ingolstadt und weiter nach Sugenheim. Treffpunkt 
                           S-Bahn Reichesdorfer Keller
So.  13.10.  10.00 Uhr Gottesdienst „Einer für Alle“, Hoffnungskirche (Got.)

Mi.  16.10.  14.30 Uhr Senioren Treff im Kath. Pfarrheim St. Marien
Sa.  19.10.  11.00 Uhr Taufgottesdienst, Wehrkirche – (Got.)

So.  20.10.  10.00 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche (Nö.) anschl. Kirchencafé
                       11.00 Uhr Taufgottesdienst (Nö.)

Mo. 21.10.  19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung – öff. Teil - Kantorat
Mi.  23.10.  14.30 Uhr Senioren-Treff im Gemeindehaus Weiherhauser 
                           Straße –  Spielenachmittag
Fr.    25.10.  10.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Heß – Pfr. Nötzig
So.  27.10.  10.00 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche – Prädikantin Schramm
Do.  31.10.  19.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest mit Abendmahl,
                           Wehrkirche – (Nö.)

So.  03.11.  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Wehrkirche – 
                           Prädikantin Schramm

Büro geöffnet: Montag bis Freitag von 9.00 bis 12 Uhr. 
Pfarrer: Joachim Nötzig, Tel. 0157 / 31 38 78 79, E-Mail: PJSchoen@web.de

Pfarrerin: Elisabeth Gottfriedsen Puchta, Pfarrhaus Am Weißensee 3,
Nürnberg, Tel. 0911 / 64 110 311, E-Mail: Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

(Ei.) Pfr. Eisen,   (Nö.) Pfr. Nötzig,   (Got.) Pfrin. Gottfriedsen-Puchta,   (PC.) Posaunenchor

Sa. 18.30 Uhr    Vorabendmesse
So. 09.30 Uhr    Pfarrgottesdienst

Do. 18.30 Uhr   Rosenkranz
Do. 19.00 Uhr    Abendmesse

Änderungen der Gottesdienstzeiten und -orte entnehmen Sie der aktuellen Gottesdienstordnung

Regelmäßige Gottesdienste :

Besondere Gottesdienste und Termine:
So. 06.10.   09.30 Uhr             Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal
                      09.30 Uhr             Pfarrgottesdienst mit der Musikkapelle
                                                      anschl. Fahrzeugsegnung
Sa.  12.10.                                   Ganztägige Weinwanderung der KAB mit der 
                                                      Bahn und dem Boxbeutelexpress.
So. 13.10.   09.30 Uhr             Firmung in Corpus Christi durch 
                                                      Diözesanjugendpfarrer Domvikar C. Mennicken
                      10.30 Uhr             Kirchencafe (nach dem Gottesdienst)
                      14.00 Uhr             Flohmarkt für gebrauchte Kindersachen
Di.  15.10.   13.00 Uhr             Halbtagesfahrt der Senioren nach Neustadt/Aisch
Sa.  19.10.   19.30 Uhr             Herbstkonzert der Musikkapelle (Rangauhalle)
Sa.  26.10.   18.30 Uhr             Vorabendmesse gem. m.d. Mitgliedern unseres 
                                                      Pfarrverbandes „Am Ludwigskanal“- anschl. Info-
                                                      Veranstaltung zum neuen pastoralen Konzept
Fr.   01.11.   09.30 Uhr             Pfarrgottesdienst
                      10.30 Uhr             Gräbersegnung in Kornburg
                      13.30 Uhr             Gräbersegnung in Kleinschwarzenlohe

Büchereiöffnungszeiten: Mi. 16 - 17 Uhr (in den Ferien geschlossen)
Samstag 10 - 11 Uhr  |  Sonntag 10.15 - 11 Uhr (nach dem Gottesdienst)
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Kath. Pfarrei Rednitzhembach-
Schwanstetten
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & Pfarrkurat Jürgen Vogt
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach, 
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche: 
Heiligste Dreifaltigkeit,
Nürnberger Str. 49,
Schwanstetten

Pfarrkirche:
Heilig Kreuz, 
Untermainbacher Weg 24,
91126 Rednitzhembach

Veranstaltungen und Gottesdienste
In Rednitzhembach, Pfarrkirche Heilig Kreuz:

Di, 08.10. 14 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorennachmittag
Sa, 26.10. 18 Uhr Vorabendgottesdienst am Kolping-Welt-

gebetstag, anschl. gemütl. Beisammensein 
Fr, 01.11. 08:30 Uhr Hl. Messe zu Allerheiligen, 

In Schwanstetten, Kirche Heiligste Dreifaltigkeit:

So, 06.10. 08:30 Uhr Erntedankgottesdienst (Familiengottesd.) 
mit den Pfadfindern, anschl. Kirchen-Café, 

So, 20.10. 10 Uhr Heilige Messe mit Kinderkirche, 
anschl. Weißwurstfrühstück

14 Uhr Dekanatsmusiktag in Meckenhausen, dort 
um 18 Uhr, Abschlussgottesdienst, 
Anmeldung ü. Dekanatsbüro Schwabach

Fr, 01.11. 10 Uhr Hl. Messe mit Totengedenken u. Friedhofsgang

Weitere Gottesdienste und Veranstaltungen

Jeden 1. Dienstag im Monat um16:30 Uhr Heilige Messe 
im Sägerhof in Schwanstetten
Mi, 09.10. 19 Uhr Alpha-Kurs-Abend (Jugendheim Rednitzhembach)
Do, 10.10. 20 Uhr Liturgiekreissitzung, (Jugendheim Rednitzhembach)
Sa, 12.10. 09:45 Uhr Tagesausflug nach Bamberg, Abfahrt Kirchplatz 

Kath. Kirche Rednitzh. und um 10 Uhr, ab Kath. 
Kirche Schwand 

19:30 Uhr Theateraufführung der Kolping-Theatergruppe 
„Der Pantoffelheld“, Pfarrsaal Rednitzhembach

So, 13.10. 17 Uhr Theateraufführung der Kolping-Theatergruppe, 
Pfarrsaal R’hembach

Mi, 16.10. 19 Uhr Alpha-Kurs-Abend (Jugendheim Rednitzhembach)
Do, 17.10. 19:30 Uhr Meditatives Tanzen, (Jugendheim Rednitzhembach)
Fr, 18.10. 19:30 Uhr Theateraufführung im Pfarrsaal R’hembach
Sa, 19.10. Ministrantenausflug zur Schmalzmühle

19:30 Uhr Theateraufführung im Pfarrsaal R’hembach
So, 20.10. 17 Uhr Theateraufführung im Pfarrsaal R’ hembach
Mi, 23.10. 19 Uhr Alpha-Kurs-Abend, (Jugendheim Rednitzhembach)
So, 27.10. 19 Uhr Ökumen. „Nacht der Lichter“ (Taizé-Gottes-

dienst), St. Johannes-Kirche Schwand
Fr, 01.11. 14 Uhr Friedhofsgang mit Gräbersegnung, Rednitzh.

15:30 Uhr Friedhofsgang mit Gräbersegnung, Leerstetten 
Änderungen vorbehalten !

Kirchen
Mehr auf www.meier-Magazin.de

»Pfarrkurat Jürgen Vogt 
unterstützt den Pfarrverband 
„brücken-schlag”«
von Andreas Hahn
www.meier-magazin.de/article/5891

»Abschied von Kaplan Kilian Schmidt«
von Andreas Hahn
www.meier-magazin.de/article/5884 

Ein Fisch-Mobile war das Abschieds -
geschenk von Pfarrer Michael Kneißl für
Kaplan Schmidt  4

© Andreas Hahn

C

Gebetskreis
Sonntag 9.30 Uhr 

Gottesdienste
Sonntag 10 Uhr mit Lobpreis, Gebet,
persönliche Erfahrungsberichte,
Predigt und Gemeindecafé

06.10.   Gästegottesdienst, Ernte-
danke und Missionssonntag
Treue, P. Rübner

13.10.   Abendmahlgottesdienst
Die Passion Jesu nach dem 
Matthäusevangelium

20.10.   Predigtgottesdienst
Thema zu „Fragen, die das 
Leben stellt“, I. Martella

27.10.   Predigtgottesdienst
Jesus, bist du es wirklich?, 
C. Gaier

Entdeckerbibelstudium
15.10.   19.30 Uhr – 21.00 Uhr
Das leere Grab

21.10.   19.30 Uhr – 21.00 Uhr
Die Auferstehung

Sonntagschule
10.30 Uhr – 11.30 Uhr

Jugendgruppen
Fr. 17 Uhr Jungschar (6-13J.)

19 Uhr Jungendkreis ab 14 J

Männerabend Jeden 4. Do. im
Monat wechselnder Ort auf Anfrage

Hauskreis Junge Erwachsene
Rednitzhembach jeden Montag
(ab 18 J.)

Hauskreise
Büchenbach Mo. alle 14 Tage
Feucht u. Schwabach jeden Di.
Informationen Tel. 09129/28 77 37

Haben Sie Fragen an Gott und
wollen wissen, was die Bibel dazu
sagt? Suchen Sie Gemeinschaft
mit anderen Christen?

Brauchen Sie Begleitung und
Gebet in schweren Lebenssitua-
tionen, Krankheit, Trauer…?

Wir laden Sie herzlich ein Kontakt mit uns aufzunehmen 
und unsere Veranstaltungen zu besuchen.
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Kleinanzeigen     Mit 29.100 Auflage erreicht Ihr Inserat die ganze Region

• Erfahrene Lehrkraft erteilt Nachhilfe
D/Ma/E bis 10. Klasse. Bei Bedarf auch
bei Ihnen zu Hause. 0152 / 33 85 08 30

• Hello! – Bonjour!
Englisch / Französisch für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.
Nachhilfe - Intensivkurse
FREUDE AN SPRACHEN, T. 09170-1790
www.sprachen-kuester-emmer.de

• Schulprobleme? Dann sind  unsere
Minilerngruppen genau das Richtige.
Tel 0171/753 96 33

• Nachhilfe / Prüfungsvorbereitung
für alle Schularten und Fächer:
Einzelunterricht und Kurse
LERNZENTRUM Anja Breuch
www.Lernzentrum-Breuch.de
(09129) 27 95 80

• Nachhilfe in Französisch od. Spanisch
für die Oberstufe und alle anderen 
Klassenstufen Tel. 0171/753 96 33

C O M P U T E R P R O B L E M E ?
Installation, Fehler, Viren, Beratung
Systembetreuung, DSL, WLAN
EDV Services Bernd Reithinger
schnell & günstig Tel. 09129-143 94 67

STEUERN?Lassen Sie uns das machen
Lohnsteuerhilfeverein für Arbeitnehmer
und Rentner im Rahmen der ges. Befug-
nis nach §4Nr.11 StberG. VLH Beratungs-
stelle: Karlheinz Bögl Tel. 09129-278752

Die Idee: Ihre Dias auf DVD
Ich scanne und digitalisiere Ihre
Dias in hoher Qualität. Uwe Pfeiffer,
Fotograf und Dozent - 09129/14 25 773
und up@lichtblitz-pfeiffer.de

Verschiedene 
Angebote

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein
sauber, zuverlässig, kompetent
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin
Talstraße 6, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 9 06 59 49
www.schreinermeister-martin.de

Nachhilfe

Kurse und 
Seminare

Ankauf

Verkauf

Verschiedene 
Gesuche

• Klavierstimmungen - Reparaturen
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66
oder 0172 / 86 42 819

Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin-
und Fassadenverkleidungen aus Metall
-Blechverarbeitung rund ums Haus-
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein
Tel.: 09129 908411

Fensterreinigung vom Profi für Privat
& Gewerbe. Preis auf Anfrage und nach
kostenfreier Besichtigung.
AT-GEBÄUDE-SERVICE
09129 - 40 31 98 oder 0173 - 418 77 72

Computerservice für Privatkunden
PC-Bau u. Reparatur, Viren- und Trojaner-
Entfernung, Schulungen vor Ort am PC,
Notebook, Tablet o. Handy, Telekom Part.
www.dielangs.de Tel. 09129 / 90 89 585

Unterricht aller gängigen Instrumente
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug,
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte,
Querflöte ... und Gesang.
Einzel- und Gruppenunterricht
Rock, Pop, Jazz, Klassik
Kostenlose Schnupperstunden
für alle Instrumente & Gesang.
MusikZentrum Schuricht Wendelstein
www.musikzentrum-schuricht.de
Tel. 09129 / 90 62 851

Unterricht

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

Zu Verschenken
Gratis-Kleinanzeigen  für alles 
was zu schade zum Wegwerfen 
aber zu alt zum Verkaufen ist.

• Modelleisenbahnen + Spielzeugautos
+ Baumaschinenmodelle + LEGO
gg. gute Bez. gesucht 0160 931 808 57

“Meditation auf den Atem”
“Medizinbuddha Meditation”
Sa. 19.Okt.2019 von 9:00-17:00 Uhr
Anmeldung und info: 0163-6788114
Hp. Michael Wachsmuth-Meißner
Praxis für Qi Gong und Meditation
Haselnußweg 9, 90559 Burgthann

• Hähnchen,Suppenhühner,
Lammfleisch, Karpfen- und 
Lachsforellenfilet
www. Bauernladen -Schwabach.de
Tel. 09122/16256  Gegen Vorlage
dieser Anzeige erhalten Sie 1kg 
Merkendorfer Sauerkraut GRATIS
bauernladen-sch@t-online.de

Trödelware zu Kistenpreisen !
Alles was das Herz begehrt, fragen Sie
einfach nach. 0170-21 44 326

• ca. 100 Parfum-Miniaturen, neu und
geöffnet, VB, 09122-888 338

• Sessel, echt Leder, weiss/creme
0176 / 787 644 56

• Uraltsurfer, voll betriebsfähig, auch 
zum Paddeln geeignet, zu verschenken 
0911/ 88 20 99

• Kräuterführungen, Kurse Naturkosmetik,
Kräuterheilkunde. 0162-95 48 772

UMZUGS-SERVICE
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26
Fax (09129) 28 88 25
www.engler-umzuege.de

Bei Wahl der Kategorie „Kontakt-
börse“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

Kontaktbörse
Hier können sich Leser gegenseitig
helfen, Gleichgesinnte treffen usw.
(Keine Partnersuche) – Gratis

• Ihre    Filmerinnerungen   auf    DVD
Schmalfilme/Videobänder (alle Systeme)
oder MC / Schallplatte / Tonband auf CD
gut & günstig vom Profi    09129/35 82

• Wendelsteiner Bügelhex’ Bügel- und
Mangelservice. Mit Hol- und Bringservice
Mobil 0171 232 23 77

• Suche Gassigänger zur Mittagszeit für
Golden Retriever Tel. 0176 45 88 61 05

Unter www.meier-magazin.de können Sie Ihre 
Kleinanzeigen selbst gestalten & verwalten:
Nach der kostenfreien Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben rechts), 
können Sie Ihre Kleinanzeige erstellen und zur Veröffentlichung einreichen. 
Das Portal informiert Sie was Ihre Anzeige kostet und in welcher Ausgabe des meier Magazins sie erscheinen wird. 

Bei Bedarf können Sie zur erneuten Schaltung alle Ihre einmal gebuchten Kleinanzeigen einfach wiederverwenden.
Melden Sie sich dazu wieder auf www.meier-magazin.de an und klicken dann auf  »Vorhandene Kleinanzeigen
verwalten...«

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Tel. 09129 - 289 551,  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen einreichen & verwalten

meier_okt19.qxp_Layout 1  30.09.19  20:33  Seite 77



Stellenmarkt & Ausbildung

78

Lange Nacht der Wissenschaften

Lange Nacht der Wissenschaften am Samstag, 19.10.2019
Nachtschwärmer aufgepasst: Die 9. Lange Nacht der Wissenschaften ruft. Der Kartenvorverkauf zur Langen Nacht der Wissen-
schaften hat begonnen, Programmheft und Online-Programm jetzt verfügbar - Ticketregelung für Familien noch attraktiver.

Am Samstag, 19. Oktober 2019 hat das Warten endlich ein Ende: 
Die 9. Lange Nacht der Wissenschaften lockt zum Nachtspaziergang
mit Lerneffekt. Zwischen 18 und 1 Uhr haben Wissbegierige Gelegen-
heit, Neues in Sachen angewandter oder Grundlagenforschung zu 
erfahren. Die Programmmacher*innen haben erneut ihre Kreativität
spielen lassen, das Ergebnis sind rund 1000 anregende Programmbei-
träge aus allen Disziplinen.

Dabei sind ausdrücklich keine Vorkenntnisse nötig: Alle Neugierigen sind
herzlich eingeladen, einen Blick hinter die Kulissen von Universität und
Hochschulen, forschenden Unternehmen und weiteren Einrichtungen
und Vereinen zu werfen. 

Junge Nachwuchsforscher*innen können von 14 bis 17 Uhr auf eigene
Faust experimentieren. Veranstalter Ralf Gabriel ist begeistert vom 
vielseitigen Programmangebot, das nicht nur durch die Hochschulen,
sondern auch von der Wirtschaft getragen wird: „Wir freuen uns, dass 
die großen Innovatoren der Region auch in diesem Jahr wieder Partner
der Wissenschaftsnacht sind. Datev, Schaeffler und Siemens zum Beispiel
zeigen die neusten Trends in Sachen Vernetzung, Mobilität und Smart
Infrastructure.“ Für die optimale Nachtplanung liegen die Programm-
hefte ab sofort an allen Vorverkaufsstellen aus.

Die Tickets kosten 15 € (erm. 10 €)
und sind in ausgewählten Filialen
von Der Beck, an allen bekannten
Vorverkaufsstellen und online auf
der Website erhältlich. 

Neu und bewusst noch familienfreundlicher: Mit einem Vollzahler-Ticket
können bis zu vier Kinder unter 15 Jahren zu allen Veranstaltungen und
im Verkehr mitgenommen werden. Die Angebote des Kinderprogramms
sind teilweise anmeldepflichtig. 

i Weitere Informationen und das gesamte Programm unter
www.nacht-der-wissenschaften.de. 

Clarissa Grygier, Veranstaltungsorganisation   <

Faradayscher Käfig mit Blitz © Hans Braxmeier
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• Putzfrau in Wendelstein f. Privathaushalt
gesucht. Tel. 0172 / 811 87 30

• Putzhilfe 14tägig 3 Stunden nach
GSL gesucht. Tel. 0151 / 560 450 17

Ausbildungsplatz gesucht ?
Im »Verzeichnis« des meier Portals sind
Ausbildungsbetriebe gekennzeichnet.
Bitte fragen Sie ggf. nach, ob aktuell
ein Ausbildungplatz zur Verfügung steht.
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Business

Landratsamt Roth

Existenzgründerseminar 
am 09. November 2019
Das Team Wirtschaftsförderung des Landratsamtes Roth bietet am 09.
November 2019 ein Existenzgründerseminar mit vielen Komponenten.

Möglichst viel Informationen und
eine sorgfältige Planung sind ein
gutes Fundament für eine erfolgrei-
che Existenzgründung. Wer sich selb-
ständig machen will, braucht zu-
nächst eine erfolgversprechende 
Geschäftsidee. Jede Gründung
braucht einen Plan, wie die Idee in
die Tat umgesetzt werden kann. Der
Businessplan ist dabei beispielsweise
ein wichtiger Baustein auf dem Weg
zur Selbständigkeit. 

Mit dem Gründerseminar will der Landkreis Roth mit seinen Referenten
einen kompakten Überblick über alle wichtigen Fragen und Belange an
die Teilnehmer weitergeben, um sie möglichst gut auf die Selbständig-
keit vorzubereiten.

Hierfür konnte wieder ein kompetentes und erfahrenes Dozententeam
gewonnen werden: Die Schwerpunktthemen von Steuerberater Gerhard
Güllich aus Hilpoltstein sind die steuerlichen Grundlagen für einen 
Existenzgründer, das Controlling und Grundsatzfragen auf den Weg in
die Selbständigkeit. Unternehmensberater Dr. Georg Krieger aus 
Schwabach hat die Themen „Planung und Finanzierung von Gründungs-
vorhaben“, „Risikomanagement“ sowie „Marketing, Markteintritt und 
Vertrieb“ im Focus. 
Ein Gewerbekundenbetreuer der Sparkasse Mittelfranken-Süd wird 
aktuelle Informationen zur Kreditfinanzierung, zu öffentlichen Finanzie-
rungshilfen und zu erfolgreichen Bankgesprächen vorstellen. Die 
Aktivsenioren Bayern e.V., informieren die kommenden Selbstständigen
über die interessanten Leistungsangebote des Vereins.
Des Weiteren beleuchtet Claus Eitel von der AOK Schwabach die gravie-
renden sozialversicherungsrechtlichen Änderungen für einen Unterneh-
mensgründer.
Zudem übernimmt Rechtsanwalt Dirk Jaeschke aus Hilpoltstein die 
Beantwortung rechtlicher Fragen von Gründern.

Die Seminargebühr beträgt 40,- € und beinhaltet Seminarunterlagen, 
Tagungsgetränke sowie Mittagsimbiss.

i Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist erforderlich! Diese nimmt das
Team der Wirtschaftsförderung - Tel.: 09171/81-1876, - 1326, gerne 
entgegen. Eine Online-Anmeldung über www.landratsamt-roth.de –
Existenzgründerseminar ist ebenfalls möglich.

Jürgen Tibursky, Landratsamt Roth, Wirtschaftsförderung   <

Referent Claus Eitel von der AOK
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BDS-Wendelstein »Bund der Selbstständigen«

BDS-Wendelstein gratuliert „Wenzel-Teuber Optics“ zum 10-jährigen Firmenjubiläum
Langjähriges Vorstandsmitglied des BDS-Wendelstein feiert 
10-jähriges Firmenjubiläum.

Seit 10 Jahren ist „Wenzel-Teuber Optics“ in Wendelstein durch sehr
intensive und freundliche Beratung, individuelle und verständliche 
Erklärung bei der Augenprüfung, sowie dem neuesten Stand der 
Technik bekannt – ein Familienunternehmen, das fest in der Gemeinde
Wendelstein verwurzelt ist .

Sehr gerne gratulierte der BDS-Wendelstein durch seinen Vorsitzenden
Hermann E. Hein dem Team von Wenzel-Teuber Optics und seinem lang-
jährigen Vorstandskollegen Christof Wenzel-Teuber.

Die Vorstandschaft des BDS-Wendelstein wünscht dem gesamten 
Wenzel-Teuber Team hiermit nochmal alles Gute für die Zukunft und 
viele weitere gute Jahre.

i www.facebook.com/BDSWendelstein/

Hermann Hein, Vorstandschaft des BDS-Wendelstein   <

Immobilien

Bausparkasse Schwäbisch Hall

Wie geht klimaneutrales Bauen?
So halten Bauherren ihren CO2-Fußabdruck klein

Ein Bauvorhaben kostet Geld und eine Menge
Energie. Doch wie können Bauherren auf der Bau-
stelle möglichst wenig Energie einsetzen? Architekt
Sven Haustein von der Bausparkasse Schwäbisch
Hall betrachtet verschiedene Gebäudeteile und er-
klärt, wie umweltbewusste Bauherren ihren ökolo-
gischen Fußabdruck verringern können.

„Grundsätzlich erzeugt ein Hausbau immer Emissio-
nen. Am klimafreundlichsten sind Gebäude daher, 
wenn die eingesetzten Baustoffe wenig Ressourcen
bei der Herstellung und beim Zusammenfügen be-
nötigen, aber am Ende auch wieder rückgebaut, re-
cycelt oder sogar wiederverwendet werden können“,
erklärt Schwäbisch Hall-Experte Sven Haustein. „Bis
dahin sollten die Gebäude so lange wie möglich ge-
nutzt werden können.“

Gebäudehülle: Beton, Ziegel oder Holz?

Die Gebäudehülle nimmt anteilig die größte Fläche
des Hauses ein und fällt daher auch bei der Klimabi-
lanz besonders ins Gewicht. Ob Beton, Ziegel oder
eine Holzfassade das Gebäude ummanteln, entschei-
det maßgeblich über die Emissionen, die der Neubau
verursacht: „Nur bei Verwendung nachwachsender
Rohstoffe können Bauprozesse CO2-neutral sein“,
sagt Haustein. „Das ist beim Hausbau in erster Linie
Holz. Die Produktion fast aller klassischen Baustoffe
wie Beton und Stein, Dachziegel oder Glas erfordert
hohe Temperaturen und damit einen Energieauf-

wand, der viel CO2 freisetzt.“ Der Vorteil wiederum:
„Mit Beton lassen sich im Hinblick auf Statik, Brand-
und Schallschutz vergleichsweise einfach Gebäude
errichten“, erläutert Sven Haustein.

Die Branche forscht seit längerem, wie sich die Klima-
bilanz von Beton verbessern lässt. Beispielsweise gibt
es Rezepturen, die sich bei niedrigeren Temperaturen
brennen lassen. Das Potenzial ist groß, die Alternati-
ven werden aber erst in einigen Jahren in der Breite
nutzbar sein. „Bis dahin bieten Siegel wie das CSC des
Concrete Sustainability Council eine gute Orientie-
rung, wie ökologisch, effizient und sozial Hersteller
von Beton und Zement arbeiten“, so der Architekt.

Ähnliches gilt für Ziegel- oder Kalksteinbauweise.
Beide werden gebrannt, was die Klimabilanz beim
Bau negativ ausfallen lässt. Kompensieren lässt sich
dieses Minus über eine lange Nutzungsdauer.   
Wer ein klassisch gedecktes Dach mit Ziegeln umge-
hen will, hat zwei Möglichkeiten: „Die Dachfläche
lässt sich auch mit Photovoltaikplatten decken, die
tagsüber Strom liefern und so viel für die Klimabilanz
während der Nutzungsdauer des Gebäudes tun. Al-
ternativ funktioniert bei leichter Dachneigung auch
ein Gründach. Egal, wie man sich entscheidet: Kies-
wüsten auf Flachdächern sollten alle Immobilienbe-
sitzer vermeiden, sie helfen weder der Klimabilanz
des Gebäudes noch verbessern sie das Wohnklima
im Innern“, appelliert der Schwäbisch Hall-Experte.
8
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Immobilien

Ob Dach, Fenster oder Heizanlage: Schon beim Bauen können Bauherren auf ihren ökologischen Fußabdruck achten. 
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Beim Bauen mit Holz unterscheidet man Holz -
massivbauten und Holzrahmenbauweisen, wie sie
meist in Fertighäusern verwendet werden. Der 
Vorteil in der CO2-Bilanz entsteht vor allem durch
die Einsparung von Energie bei Herstellung und 
Errichtung des Gebäudes. Bauherren sollten auf
das FSC-Siegel für nachhaltige Forstwirtschaft und
kurze Transportwege achten.

Dämmstoffe: 
Organisch, mineralisch oder synthetisch?

Eine wirksame Dämmung hält Wärme im Winter im
Innern und schützt das Gebäude im Sommer vor
Überwärmung, wie Experten den Hitzestau unterm
Dach nennen. Herkömmliche Dämmverbund -
systeme wie Polystyrol lassen sich leicht verarbei-
ten, haben aber als Erdölprodukte einen fossilen
Ursprung. „Was durch die Produktion an CO2 frei-
gesetzt wird, kompensieren die Verbundsysteme
aber nach einigen Jahren durch ihren Dämmwert“,
sagt Sven Haustein. Mit organischen Materialien
wie Seegras, Flachs oder Hanf stehen darüber 
hinaus ökologische Dämmstoffe zur Verfügung,
die wirksam vor Feuchtigkeit schützen und richtig
aufgebaut auch resistent gegen Schädlinge sind.
Allerdings sind sie in der Regel noch etwas teurer
als die synthetischen und mineralischen Dämm-
stoffe. Tipp des Experten: „Umweltbewusste Bau-
herren sollten gezielt bei Architekt oder Bauträger
nach ökologischem Material fragen.“

Fenster: 
Holz oder Kunststoff vor Aluminiumrahmen

Dreifach verglaste Energiesparfenster reduzieren
Wärmeverluste zuverlässig. Glas ist zwar in der 
Herstellung energieintensiv, kommt aber dank 
seiner Lebensdauer auf eine vergleichsweise gute
Klimabilanz. „Fenster machen solare Energie direkt
nutzbar. Bauherren sollten daher immer versu-
chen, viel solare Wärme durch die Fenster einzu-
fangen“, rät Haustein. Ent gegen den Erwartungen
weisen Kunststofffenster in der Herstellung eine
verhältnismäßig günstige Ökobilanz auf, nur Holz-
rahmen lassen sich noch klimaschonender produ-
zieren. Je nach Art der Beschichtung, muss man bei

Holzfenstern aber nach fünf oder zehn Jahren
Lasur oder Lackierung überarbeiten. Dieser 
Aufwand fällt bei Kunststofffenstern weg. Alumini-
umrahmen haben während der Nutzungsphase
ähnliche Dämmeigenschaften wie Holz oder
Kunststoff, ihre Herstellung ist aber deutlich ener-
gieintensiver.

Heizungsanlage: Die Sonne heizt mit

Erneuerbare Energieformen sind im Neubau längst
gängig: Solarthermie nutzt Sonnenenergie für 
die Warmwasserbereitung und zur Heizungsunter-
stützung, Geothermie macht Erdwärme für den
Wohnraum, Photovoltaik das Sonnenlicht für 
die Stromversorgung nutzbar. „Die Dachfläche für
Solarwärme oder -strom zu nutzen, ist die ein-
fachste Methode seine Klimabilanz zu verbessern“,
erklärt Haustein. CO2-neutral heizen können Haus-
besitzer mit Wärmepumpen, Holz oder Pellets. „Die
Festbrennstoffheizung hat höhere Anschaffungs-
kosten, dafür sind Pellets günstiger und preisstabi-
ler als fossile Brennstoffe. Man muss aber auch
etwas mehr Wartungsaufwand einplanen“, so
Haustein. Dass die Pellets aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft stammen, können Hausbesitzer unter
anderem über das PEFC-Siegel prüfen.

Geringer Fußabdruck ist bezahlbar

Das Fazit des Schwäbisch Hall-Architekten: „Die 
Devise muss lauten: Klimaschonend zu bauen und
zu wohnen. Dabei können Bauherren sich am 
Zertifizierungssystem der Deutschen Gesellschaft
für Nachhaltiges Bauen (DGNB) orientieren. Nach-
haltige Wohngebäude müssen nicht viel teurer als
konventionelle Häuser sein. Laut Angaben der
DGNB entstehen Bauherren, die entsprechend
einer Zertifizierung für nachhaltige Gebäude
bauen, Mehrkosten von einem bis maximal sechs
Prozent der Gesamtsumme. Dafür investieren 
Besitzer in höhere Wohnqualität und dauerhaft
niedrigere Betriebskosten. Und noch ein Gedanke:
Mit kleinerer Wohnfläche fällt auch der ökologi-
sche Fußabdruck gleich eine Nummer kleiner aus.“

Sebastian Flaith   <
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Gesuche

H.J. Michael Herbst
Immobilien
Vom Erstgespräch
bis zum Notar sor-
genfrei und garan-
tiert provisionsfrei
für Verkäufer. 
Häuser, Wohnungen,
Grundstücke für sol-
vente Kunden zum

Kauf gesucht.  Info 09122 / 189 13 44

Suche für meinen Sohn mit Familie
Haus oder Grundstück in Wendelstein
oder Röthenbach St. W zu kaufen.
Dr. Hönig, Tel.: 0171 / 57 25 484

Großraum Nürnberg, Schwabach,
Roth und Wendelstein:
Familie mit drei Kindern sowie ruhiges
älteres Ehepaar ohne Kinder suchen
jeweils ein RMH, DHH, EFH mit Garten
und Garage, gerne auch Altbau.
Auf Ihren Anruf freue ich mich.
Ihr GARANT-Makler Jürgen Fuchs
0178 / 3305758
www.Garant-immo.de

• Junge, vierköpfige Familie sucht Haus /
Reiheneckhaus / Doppelhaushälfte, Wen-
delstein / Ortsteile Tel: 0176-324 297 27

• Privat sucht Reihenhaus von Privat
zu kaufen Tel.: 0 91 22 / 9 24 98 58
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